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Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70

Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir  

zuverlässige Austräger für 

Reinbek Stadt,  
Wentorf, Wohltorf  

und Aumühle 
Sandtner Werbung GbR

Tel. 040 - 727 30 117 
eMail:  

redaktion@ 
derreinbeker.de

blau Hörgeräte in Reinbek
Bahnhofstraße 6 · 21465 Reinbek
Tel: (040) 73 60 15 15

GRÜN... BLAU HINTER 
DEN OHREN!

Klaus-Groth-Str. 7     21465 Reinbek     Tel.: 040/727 78 30    www.boysen-zimmerei.de

Die BOYSEN ZIMMEREI dankt Ihnen für die vielfältigen, anspruchsvollen Bauprojekte 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit im Jahr 2022.

Wir wünschen Ihnen ein fröhliches Weihnachtsfest, einen gesunden Start ins neue Jahr 
und freuen uns auch in Zukunft auf Sie und Ihre Visionen.

BOYSEN ZIMMEREI GMBH & CO. KG 
Jens & Jorne Boysen

Unser Team ist unser Erfolg.

BAHNHOFSTRASSE 11  D - 21465 REINBEK - TEL. 040 - 728 11 515

CRISTMAS
SALES DAYS

30-50 PROZENT AUF ALLE EINZELTEILE
DER HERBST-WINTERKOLLEKTIONEN 2022

@ ProseccoFashionReinbek +
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Jetzt kommt Photovoltaik auf den Acker
Reinbeks Politiker stimmten Antrag eines Landwirts zu
Reinbek – In einem sind sich 
die Parteien einig – wir brauchen 
erneuerbare Energien. Doch wie, 
darüber wird häufig diskutiert. Jetzt 
hat ein Reinbeker Landwirt den 
Antrag gestellt seinen Acker für eine 
Photovoltaik-Flächenanlage nutzen 
zu dürfen. Die Politik stimmte in 
der Stadtverordnetenversammlung 
am 1.12.22 der Aufstellung eines 
Bebauungsplanes zu. 

Eine Photovoltaik-Freiflächen-
anlage, auch Solarpark genannt,  ist 
eine Photovoltaikanlage, die nicht 
auf einem Gebäude oder an einer 
Fassade, sondern ebenerdig auf 
einer freien Fläche aufgestellt ist. 
Die geplante Fläche befindet sich 
im Norden von Reinbek, südlich 
der Autobahn A24 und östlich der 
Stemwarder Straße. Derzeit wird 
der Acker landwirtschaftlich ge-
nutzt. »Photovoltaik auf Freiflächen 
ist nur die zweitbeste Lösung«, 
sagt Uwe Rasch, Vorsitzender der 
FDP-Fraktion. Die Partei brachte 
noch einen Änderungsantrag ein, 
mit dem sie jedoch scheiterte. Sie 

wollte festlegen, dass die Fläche 
und somit auch die Umzäunung 
umweltverträglich gestaltet werden 
solle. »Es muss sichergestellt wer-
den, dass beispielsweise Kleintiere 
passieren können und ein bestimm-
tes Saatgut gewählt werde«, so Uwe 
Rasch. Die Mehrheit jedoch war der 
Auffassung, dass dies nicht festge-
legt werden müsse, sondern nicht 
nur selbstverständlich, sondern in 
anderen Vorgaben geregelt sei.

Der Beschluss beinhaltet weiterhin, dass die 
Kosten der Bauleitplanung einschließlich der 
hierdurch erforderlichen Begleitpläne, Ausgleichs-
maßnahmen, Verkehrsinfrastrukturmaßnahmen 
sowie die Kosten für Vermessung und Gutachten 
der Vorhabenträger übernimmt. Die Öffentlich-
keit solle frühzeitig über die Planungen informiert 
werden. 

Durch die Energiekrise hat die Ausrichtung auf 
erneuerbare Energien an Fahrt aufgenommen. 
Immer mehr Dächer auch auf öffentlichen Gebäu-
den werden mit Photovoltaik-Anlagen versehen. 
Landwirte denken inzwischen neu und nutzen oft 
nicht so ertragreiches Ackerland für Flächenphoto-
voltaik.�  Imke Kuhlmann

So könnte es bald auf dem Acker eines Reinbeker Landwirts aussehen.
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Energiepreise belasten Haushalte
Auch E-Werk erhöht im Januar erneut die Preise 

voraussichtlich auch nur bis Ende 
Februar reichen. 

Energie zu sparen, wirke sich auf 
die Preise aus, erklärt Moritz 
Manthey. »Anders gesagt, umso 
höher die Nachfrage, desto höher 
die Preise.« Das haben die Energie-
versorger in den letzten Monaten 
deutlich gespürt. Dabei verfolgen die 
Anbieter unterschiedliche Strategien. 
Während diejenigen, die mit 
günstigen Preisen locken auf dem 
Spotmarkt zu Tagespreisen kaufen, 
agieren Grundversorger wie das 
E-Werk am Terminmarkt und kaufen 
langfristig ein. So hat das E-Werk 
sich bereits für das Jahr 2023 
eingedeckt und kann die Preisent-
wicklung verlässlicher vorhersagen. 
Moritz Manthey: »Wir gehen von 
einem stabilen Preis für das 
kommende Jahr aus, 2024 könnten 
die Preise nach aktuellem Stand 
sogar fallen.« Dennoch ist klar, an 
einer Preiserhöhung kommen die 
Verbraucher zum 1. Januar nicht 
herum. »Wir haben es noch nie 
erlebt, dass der Gaspreis solche 
Sprünge macht«, erklärt Manthey. 
Diese Preisänderungen seien vor 
Jahren undenkbar gewesen. 
Preiserhöhungen im Energiebereich 
seien ein sensibles Geschäft. Der 
Gaspreis ist um das Zweieinhalbfa-
che gestiegen, der Strompreis habe 
sich verdreifacht. Konkret heißt das 
bei Gas eine durchschnittliche 
Preissteigerung von 70 Prozent, bei 
Strom von 65 Prozent, ohne die 
staatlichen Maßnahmen zu 
berücksichtigen.

»Wir werden alle Maßnahmen der 
Regierung umsetzen«, erklärt 
E-Werk-Mitarbeiterin Barbara 
Balster. Gemeint ist damit zum einen 
die Dezember-Soforthilfe für Gas. 

Diese bedeutet die einmalige 
Übernahme der Kosten für den 
Gasabschlag im kommenden 
Dezember. Das E-Werk wird daher 
im Dezember den Gasabschlag nicht 
abbuchen und auch Selbstzahler 
müssen diesen Monatsabschlag Gas 
nicht überweisen. Weitere aktuelle 
Informationen finden sich auf der 
Website: www.ewerk-sachsenwald.
de. »Die Soforthilfe Gas ist ein erster 
Schritt zur Entlastung der Haushal-
te«, so Moritz Manthey.

In der politischen Diskussion sind 
derzeit sogenannte Preisbremsen für 
Strom und Gas. Hier geht es um 
mögliche Entlastungen bei den 
Energiepreisen, die im Jahr 2023 
greifen sollen. Hinsichtlich der 
konkreten Ausgestaltung und 
Abwicklung sowie des genauen 
Startzeitpunktes sind derzeit noch 
Fragen offen. Aktuell liegt ein erster 
Gesetzentwurf vor, der für Haus-
haltskunden im Gasbereich einen 

Kostendeckel in Höhe von zwölf ct/
kWh (brutto) für ein individuelles 
Grundkontingent an Erdgas (80 
Prozent des Vorjahresverbrauches) 
vorsieht. Im Strombereich sollen 
Haushaltskunden von einem 
Kostendeckel in Höhe von 40 ct/
kWh (brutto) profitieren, ebenfalls 
bis zu einem Verbrauch in Höhe von 
80 Prozent des Vorjahres. Erst für 
jede Kilowattstunde an Mehrver-
brauch darüber hinaus soll dann der 
neue Vertragspreis 2023 gelten. 

Wer aufgrund der steigenden 
Energiekosten finanzielle Schwierig-
keiten bekommt oder befürchten 
muss, in Zahlungsverzug zu geraten, 
sollte möglichst schnell Kontakt mit 
dem E-Werk aufnehmen. Das 
E-Werk Sachsenwald ist in der 
Hermann-Körner-Straße 63 in 
Reinbek zu finden und telefonisch 
unter  040-72737370 zu errei-
chen. � Imke Kuhlmann

Reinbek – Der rasante Anstieg der Energiepreise 
beunruhigt Bürgerinnen und Bürger. Preisdeckel 
und Dezember-Soforthilfe sollen die Belastungen 
mindern. Dennoch, die Verbraucher müssen 
deutlich tiefer ins Portemonnaie greifen. »Es ist 
uns bewusst, dass steigende Preise unerfreuliche 
Nachrichten sind. Wir bedauern diese Entwick-
lung und die damit verbundene wachsende 
Belastung für unsere Kundinnen und Kunden sehr. 
Die extrem gestiegenen Beschaffungskosten 
lassen sich aber leider nicht anders auffangen«, 
sagt Moritz Manthey, Vertriebsleiter beim E-Werk 
Sachsenwald. Doch nicht nur das E-Werk wird 
die Preise für ihr Gebiet (Barsbüttel, Reinbek, 
Oststeinbek, Glinde, Wentorf, Wohltorf und 
Aumühle) erhöhen, auch die Stadtwerke 
umliegender Kommunen ziehen ihre Preise an.

Beim Gas zahlt ein Durchschnitthaushalt mit 
20.000 Kilowattstunden (kWh) im Jahr ab Januar 
56 Euro mehr pro Monat im Sondervertrag 
»Sachsenwald Gas« (238 Euro statt 182 Euro). Das 
entspricht einer Steigerung von knapp 31 Prozent. 
Ein Durchschnittshaushalt mit einem Stromver-
brauch in Höhe von 3.500 kWh im Jahr, bezahlt ab 
Januar 57 Euro mehr pro Monat im Sondervertrag 
»SachsenwaldStrom Optimal« (145 Euro statt 
bisher 88 Euro). Das entspricht einer Steigerung 
von knapp 65 Prozent. Dennoch sei das E-Werk 
»ein verlässlicher Partner«, so.  Manthey. »Im 
Gegensatz zu manch anderen Energielieferanten 
werden wir keine Verträge mit Haushaltskunden 
kündigen«, so der Vertriebsleiter. Erstmals in der 
Firmengeschichte habe das E-Werk über 90.000 
Kunden. Etwa 2.000 neue seien jüngst hinzuge-
kommen. 

Als Grundversorger seien sie auch für die 
Daseinsvorsorge verantwortlich, betont Manthey. 
Der Grundversorger ist das Energieversorgungs-
unternehmen, das in einem Netzgebiet vor Ort 
die meisten Haushaltskundinnen und -kunden mit 
Strom und/oder Gas beliefert. Ein Grund-/
Ersatzversorger ist gesetzlich grundsätzlich zur 
Energiebelieferung von Haushaltskunden bzw. 
Letztverbrauchern in Niederspannung und 
Niederdruck verpflichtet.

Vor dem Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine 
kamen noch rund 60 Prozent der Gaslieferungen 
aus Russland, inzwischen sind es noch etwa 6 
Prozent. Mitte November lagen die Gasspeicher-
füllstände bei 99,7 Prozent, was eine Versorgung 
von ein bis zwei Monaten sicherstellt. Der 
Verbrauch im industriellen Bereich sei gesunken. 
Doch im privaten Bereich hinge der Verbrauch stark 
von der Witterung ab. Statistiken zeigen, dass der 
Energieverbrauch steigt, sobald es draußen kälter 
wird. Bei einem Vergleich zum Vorjahr ist jedoch 
aktuell eine Reduzierung des Verbrauchs um 20 
Prozent festzustellen, die Verbraucher sparen. 
Ohne Einsparungen und LNG-Terminals (Einrich-
tung für den Umschlag von Flüssigerdgas, englisch 
Liquefied Natural Gas, LNG) würden die Reserven 

Barbara Balster und Moritz Manthey vom E-Werk Sachsenwald haben 
gerade jede Menge zu tun
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NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT

Anzeige_2021_143x100.indd   1Anzeige_2021_143x100.indd   1 30.03.21   10:0230.03.21   10:02

www.derReinbeker.de
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Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Sicherheits-
Haustüren nach RC2

Fenster RC2 und 
RC3 geprüft

Jetzt 20%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -82 308

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-12.30 u 14-18, Sa. 9-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW

Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97
www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis  
für moderne Zahnheilkunde

Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik und 
hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde ·  

Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen ·  
Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

AKTIONSGERICHTE
NOVEMBER
1. Hirschgulasch € 16,90
mit Apfelrotkohl, Knödel und Preiselbeeren 

2. Spareribs & Chicken Wings   € 18,90
mit Country-Kartoffeln, Sour Cream und Maiskolben am Holzspieß                                        

WINTERLICHE DAUERRENNER
1. Gänsekeule € 19.90
überzogen mit Pfl aumensauce, dazu 
servieren wir Rotkohl und Knödel

2. Grünkohl € 18,90
mit Kassler, Kochwurst und Bauchspeck, 
dazu servieren wir Röstkartoffeln

3. Herzhafte Rinderroulade € 15,90
mit Semmelknödeln, Dunkelbiersauce und Salatbeilage 

4. Kalbsleber € 16,90
mit Röstzwiebeln, hausgemachtem Kartoffelpüree und Apfelmus

DEZEMBER
1. Hirschrollbraten  € 19,90
auf Apfelrotkohl, Knödel und Preiselbeeren  

2. Dorade gegrillt   € 19,90
auf einem Gemüsebett, serviert mit 
gerösteten Kartoffeln und Honig-Senf-Sauce

Cocktails
Mühle Special € 8,90
Gin, Vodka, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Mojito € 8,90
Rum, Limette, Lime Juice, Soda, Minze und Rohrzucker

Sex on the Elbbeach € 8,90
Vodka, Peach Tree, Grenadine, Zitrone, Orange, Ananas und Maracuja

Pina Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Ananas, Orange und Sahne

Mai Tai € 8,90
3 Sorten Rum, Apricot Brandy, Limone, Mandelsirup, Lime und Zitronensaft

Caipirinha € 8,90
Cachaca, Limette, Lime Juice und Rohrzucker

Erdbeer Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Sahne, Ananas, Orange und Erdbeerpüree

Alkoholfreie Cocktails
Schöne Müllerin € 7,90
Limette, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Elbbeach Maracuja Ipanema € 7,90
Limette, Lime Juice, Maracujasaft und Rohrzucker

Virgin Erdbeer Colada € 7,90
Zitrone, Erdbeerpüree, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

Schönningstedter Punch € 7,90
Grenadine, Zitrone, Orangen-, Ananas- und Maracujasaft

Virgin Colada € 7,90
Zitrone, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

19.9019.90

15,9015,90
mit Semmelknödeln, Dunkelbiersauce und Salatbeilage mit Semmelknödeln, Dunkelbiersauce und Salatbeilage 

15,9015,90

MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

DAUERRENNER

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

2

Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

1. Krustenbraten mit Grünkohl, Ofenkartoffeln und Bratensauce
2. Penne Honey m. saftiger Hähnchenbrust in cremiger Honig-Senf Sauce 
3. Tilapiafilet mit Thymiankartoffeln, Rote Bete und Bärlauch-Sauce

6. 
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MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

Hirschrollbraten auf Apfelrotkohl,   
Knödel und Preiselbeeren� € 19,90
Dorade gegrillt auf einem Gemüsebett, serviert mit  
gerösteten Kartoffeln und Honig-Senf-Sauce� € 19,90

Highlights im Dezember

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de
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Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

€ 10,90
1. Linsensuppe nach Omas Art 
2. Currypaste-Pfanne mit Putenstreifen, flüchtiger Sauce und Buttereis
3. Welsfilet gegrillt auf Paprikaschaum-Sauce, Petersilien- und Bouillon-Kartoffeln

Hochzeit, Jubiläum, Geburtstag, Betriebsfeier, 
Live-Musik und vieles mehr von 20 - 150 Personen

Herzhafte Rinderroulade mit Semmelknödeln,  
Dunkelbiersauce und Salatbeilage	 € �15,90
Kalbsleber mit Röstzwiebeln, 
hausgemachtem Kartoffelpüree und Apfelmus	 € �16,90
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Vorweihnachtliche 
Stimmung am  
Rosenplatz

Reinbek – Pünktlich zum 1. Advent sind die 
Aufbauarbeiten des weihnachtlichen Maibaums 
abgeschlossen. Am 26.11 nachmittags sorgte 
die Ortswehr Reinbek dafür, dass am Rosenplatz 
bis Heiligabend wieder der Lichterbaum leuchtet 
und Vorfreude auf die Festtage verbreitet. 

immer dienstags
Reparatur-Café  
Schönningstedt
Schönningstedt – Das Inklusive 
Reparaturcafé Schönningstedt 
trifft sich regelmäßig immer diens-
tags von 14 -17 Uhr in den Räumen 
des alten Pastorats am Saalteich 7 
und seine Akteure warten darauf, 
kaputte Dinge reparieren zu 
können. Damit wollen sie zur Müll-
vermeidung und Reduzierung des 
CO²-Anstiegs beitragen.

Wenn sie Dinge haben, die Ih-
nen erhaltenswert erscheinen und 
nicht mehr ihren Dienst tun, sind 
Sie dort willkommen. Dort wird 
entschieden, ob eine Reparatur 
möglich erscheint und welche 
Ersatzteile gegebenenfalls nötig 
sind. Kleinere Reparaturen werden 
sofort durchgeführt. Sie können bei 
der Reparatur zuschauen, diese mit 
Hilfe selbst ausführen oder einen 
Kaffee trinken und auf die Instand-
setzung warten.

Das inklusive Reparaturcafé 
Schönningstedt ist ein Treffen von 
Menschen mit und ohne Ein-
schränkungen, um gemeinsam Re-
paraturen an elektrischen Geräten, 
Fahrrädern, Handys oder Kleidung 
vorzunehmen.  

Ab dem 19. Dezember geht das 
Reparaturcafé für 3 Wochen in 
Winterferien. Das erste Treffen im 
neuen Jahr findet am Dienstag, 10. 
Januar 2023 statt, Saalteich 7.

Repair Café Wentorf mit ADFC- 
Fahrradselbsthilfe am 10.12.
Wentorf – 
Am Sonn-
abend, 10. 
Dezember, 
findet in 
diesem Jahr 
das letzte 
Wentorfer Repair Café statt – 
wie immer von 14 bis 16 Uhr im 
Jugendtreff Prisma hinter dem 
Rathaus. Ein Hinweis in eigener 
Sache: Damit Geräte auf ihre 
Funktionsfähigkeit geprüft werden 
können, bringen Sie je nach Bedarf 
z.B. eine CD, eine Kassette, Batte-
rien, Leuchtmittel oder Lautspre-
cher/Kopfhörer mit. Ebenso sollte 
eine eventuell noch vorhandene 
Bedienungsanleitung eingesteckt 
werden. 

Die ADFC Ortsgruppe bietet pa-
rallel eine Fahrradselbsthilfewerk-
statt an. Alle Fragen rund ums Rad, 
kleine Reparaturen (ausgenommen 
Elektronik) und Wartungen, sowie 
Tipps zum Selberschrauben kön-
nen hier beantwortet und durch-

geführt werden.
Das ADFC-

Schrauberteam 
sucht auch 
noch Verstär-
kung: sicher 
gibt es hand-

werklich geschickte Hände, die 
Spaß daran haben, die Wentorfer 
Räderflotte am Laufen zu halten.

Interessierte melden sich unter 
info@wentorf.adfc-sh.de oder 
kommen direkt ab 14 bis 16 Uhr 
zum Prisma. Interessierte Bastler 
für das Repair Café melden sich 
bitte unter klimaschutz@wentorf.
de 

Auch Kuchenspenden sind 
immer herzlich willkommen.

Das Repair Café im Jugendtreff 
Prisma ist Teil der Maßnahme 
»Lebenswertes und nachhaltiges 
Zentrum« im Handlungsfeld Klima-
freundliche Gemeindeentwicklung 
aus dem Integrierten Klimaschutz-
konzept der Gemeinde Wentorf.



menschen bei uns
»Ich wäre nichts ohne meine Kollegen,  
ohne die Unterstützung der Eltern…«
Diana Junghans ist neue Leiterin der Gemeinschaftsschule

Heinrich-Hertz-Gesamtschule in 
Winterhude, bevor sie acht Jahre 
an der Realschule in Lauenburg 
unterrichtete. 2010 wechselte sie 
an die Wentorfer Schule, um den 
Arbeitsweg – sie wohnt in Groß 
Borstel – etwas zu verkürzen. 
Deren für eine Realschule kon-
zipierte, später für die Regional-
schule genutzte Räumlichkeiten 
entsprächen nicht in jeder Hinsicht 
der Unterrichtsphilosophie der 
heutigen Gemeinschaftsschule, 
sagt sie. »Die Zusammensetzung 

der Schülerschaft ist anders, die 
Pädagogik ist anders, das sind 
ganz andere Voraussetzungen«, er-
läutert sie mit Blick auf die unter-
schiedlichen Niveaus, werden an 
ihrer Schule doch Kinder mit För-
derbedarf ebenso unterrichtet wie 
diejenigen, die den ersten oder 
den mittleren Schulabschluss an-
streben oder eine Gymnasialemp-
fehlung erhalten. »Und jetzt sind 
noch etwa 40 ukrainische Schüler 
dazugekommen«, berichtet die 
54-Jährige, die schon als Kind 

wusste, dass sie einmal Lehrerin 
werden will. »Das liegt daran, dass 
ich so eine tolle Grundschullehre-
rin hatte, sie war mir ein Vorbild. 
Sie war relativ jung, hatte eine 
liebevolle Art, war einfühlsam, 
hat alle Kinder gesehen, hatte das 
richtige Maß an Strenge und hat 
die Kinder gefördert.« 

Was die Hamburgerin am Beruf 
reizt? Der Wunsch, etwas verbes-
sern zu wollen, die Arbeit mit den 
Schülern und das sofortige Feed-
back der Arbeit. »Alles, was ich 
im Unterricht tue, wird mir sofort 
widergespiegelt. Und es ist so toll 
zu sehen, wie sich die Kinder ent-
wickeln«, sagt sie und nennt gleich 
als Beispiel den derzeitigen FSJler, 
den sie schon in der fünften Klasse 
als Schüler hatte und der jetzt 
nach dem Fachabitur wieder an 
ihrer Schule ist. Es freut sie, wenn 
die Schüler sich später zurück-
melden, wenn sie erwachsen sind. 
»Dann haben sie ein ganz anderes 
Bild von Schule. Es ist toll, wenn 
man sieht, was aus ihnen wird.« 
Was Diana Junghans auszeichnet? 
»Dass ich so dynamisch bin, viel 
anpacke, und damit ein Vorbild für 
die Kollegen bin. Wenn Heraus-
forderungen da sind, dann packe 
ich sie an und versuche, Lösungen 
zu finden.« 

Sie schätzt Ehrlichkeit und 
Offenheit. Wichtig ist ihr vor allem 
ihre Familie. Zweimal wöchentlich 
macht sie Kraftsport, um Stress 
abzubauen. »Dadurch kann ich viel 
besser mit negativen Situationen 
umgehen, bin viel entspannter«. 
Außerdem macht sie Yoga. Freie 
Zeit nutzt sie gern zum Lesen, 
wobei die Klassiker auf ihrer Liste 
ganz oben stehen. Aber auch neue 
Kinderbücher liest sie – mit Blick 
auf die Schule. Und dann gibt es 
da noch sechs Freundinnen, mit 
denen sie regelmäßig ins Thea-
ter geht. Im Urlaub liebt Diana 
Junghans das Spazierengehen am 
Strand von Sylt, fährt aber auch 
gern mal in sonnige Regionen 
etwa in Spanien oder Italien.

� Christa Möller

Wentorf – »Ich hatte nie die Absicht, Schul-
leiterin zu werden«, sagt Diana Junghans, die an 
der Gemeinschaftsschule Wentorf die Klassen-
stufe 5-6 geleitet hat und später Stellvertreterin 
wurde, bevor sie im Januar die kommissarische 
Leitung übernahm. »Ich habe gemerkt, das ist 
eine interessante Aufgabe, ganz anders als die 
Stellvertretung«, sagt sie mit Blick auf die Mög-
lichkeit, Veränderungen initiieren zu können. 
»Dann hat man auch das Bestreben, das zu Ende 
zu bringen, was man angestoßen hat«, erklärt 
sie unter anderem bezüglich der Digitalisierung 
an der inzwischen weitgehend mit W-LAN aus-
gestatteten Schule, die sie seit dem 1. Oktober 
leitet. Digitale Tafeln würden zeitnah geliefert 
und zunächst die mobilen Klassenräume damit 
ausgestattet, dann nach und nach auch die im 
Hauptgebäude. Immerhin knapp die Hälfte der 
23 Klassen sind in Containern untergebracht, 
die im April gemeinsam mit Lehrern und Eltern 
renoviert wurden und noch einen neuen Fußbo-
denbelag erhalten sollen. Neu ist unter anderem 
auch der Internet-Auftritt, dafür wurde eigens 
eine PR-Gruppe aus fünf Lehrern gegründet. 

Der Umgang miteinander sei wichtig und 
»dass man sich in den Räumlichkeiten wohl-
fühlt«. Das betrifft auch die Lehrer: Es gibt eine 
Lehrerberatung an der Schule, die Möglichkeit 
der gegenseitigen Hospitation und die Lehrer 
können im Rahmen von Mikro-Fortbildungen 
in Form kleiner Workshops voneinander lernen. 
Eine Arbeitsgemeinschaft Lehrergesundheit 
wurde gegründet. Die beiden Lehrerzimmer 
sollen entsprechend umgestaltet werden, damit 
Lehrer und pädagogisches Personal auch mal 
nach Dienstzeitschluss in der Schule bleiben 
mögen.« Außerdem hat die Gemeinschaftsschule 
schon 2021 ein Konzept für die Raumnutzung 
entwickelt, dass in die derzeit laufende Planung 
im Rahmen der so genannten Phase 0 für alle 
Wentorfer Schulen einfließen wird. »Ich wäre 
nichts ohne meine Kollegen, ohne die Unter-
stützung der Eltern, natürlich auch der Schüler. 
Viele Ideen kommen von Kollegen und aus der 
Schülerschaft. Wir alle gemeinsam gestalten das 
hier.« 

Selbstverständlich würden die 536 Schüler 
und deren Eltern über die jeweiligen Vertreter 
in die Schulentwicklung mit einbezogen. »Die 
Schülerschaft wird mit in die Verantwortung 
genommen und beteiligt sich. Man muss auch 
ihre Arbeit wertschätzen.« Ein neues digitales 
Format ist der Tag der offenen Tür für zukünftige 
Schüler und Eltern (virtuell und ohne Anmeldung 
am 9. Dezember von 15 bis 18 Uhr, weitere 
Informationen dazu gibt es auf der Homepage 
der Schule unter https://gemeinschaftsschule.
wentorf.de/. »Darüber hinaus gibt es persönli-
che Termine für Kinder und Eltern«, sagt sie. Der 
Vorteil sei, dass man viel individueller auf die 
Menschen eingehen könne.

Wichtig ist ihr, die 47 Kollegen mit einzubezie-
hen. Ein gegenseitiges respektvolles Verhältnis 
sei ihr wichtig. Und: »Ich habe das Arbeits-Du 
eingeführt«, verrät Diana Junghans. Sie habe 
grundsätzlich eine tiefe positive Haltung, »95 
Prozent der Tage strahle ich.« Das tut sie auch 
bezüglich ihrer Bürotür. Die Kollegen haben 
diese mit Aufklebern wie »Boss:in« und »Königin 
des Alltags« dekoriert.

Diana Junghans ist in Munster geboren, ihre 
Kindheit hat sie in Celle verbracht. Nach dem 
Abitur in Hamburg studierte sie dort Germanis-
tik, Biologie und Theater (Darstellendes Spiel). 
Es folgte das Referendariat an der Kooperativen 

»Es ist toll zu sehen, wie die Kinder sich entwickeln«, sagt Diana Junghans
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Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen Welt, 
die wir alle ein wenig näher 
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frauen, 
Männer, Jugendliche oder Grup-
pen, die »Farbe« bringen in unse-
ren Alltag, die etwas abseits des 
öffentlichen Lebens wirken, viel-
leicht auch etwas bewegen oder 
anstoßen – kurz, die einen Unter-
schied machen, ohne die uns Man-
ches fehlen würde. Dann rufen Sie 
uns an! Die Redaktion ist dank-
bar für Vorschläge,  72730117. 
Oder schreiben Sie an Sandtner 
Werbung GbR, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

Immobilien 
verkaufen?Telefon 04541 881-81297

www.passt-perfekt-immobilie.de

Wir sind der richtige 
Ansprechpartner.

• ausgebildete Immobilienmakler

• regionale Marktkenntnis

• realistische Marktpreis- 
 Ermittlung

• finanzierungsgeprüfte Käufer

• Sicherheit durch Notar- 
 begleitung

s Kreissparkasse
Herzogtum Lauenburg

ImmobilienCenter

für Ihre Immobilie



Ein leidenschaftlicher Trainer mit 
Liebe zu seinem Sport. Marjan 
Krieger, von allen liebevoll Hase 
genannt, fördert den weiblichen 
Fußballnachwuchs in der TSV 
Reinbek. Seit 13 Jahren ist Marjan 
jetzt schon bei uns als Trainer 
aktiv. Damals hat er bei einem 
Spiel als Linienrichter agiert und 
ein Trainer hat ihn gefragt was er 
derzeit macht. Nach einem kurzen 
Austausch mit dem Trainer stand 
für ihn die Entscheidung fest, dass 
er die Trainertätigkeit ebenfalls 
ausüben möchte. Marjan freut sich 
immer wieder darüber, wenn er 
etwas beibringen kann und sieht 
wie es umgesetzt wird. Bis heute 
hat er mindestens noch genau so 
viel Spaß daran Training zu geben 

wie zu Beginn seiner Trainer-
laufbahn.  Für ihn entstehen die 
schönsten Erinnerrungen, wenn 
die Mädchen ein Spiel gewinnen 

und sich darüber freuen. Den 
Sport selber macht er jetzt schon 
seit 27 Jahren, sein Sohn wollte 
damals Fußball spielen und er hat 
dann mitgemacht und ist bis heute 
dabeigeblieben. Für ihn ist der 
Sport, wie er selber sagt: »Geil, 
Spaß und Entwicklung«. Genau 
aus diesen Gründen hat er sich für 
Fußball entschieden und würde es 
auch immer wieder tun. Marjan 
war aber noch in sehr viel mehr 
Sportarten vertreten, er hat in jede 
Sportart mal reingeschaut, von 
Ringen und Judo über Fitness und 
Bodybuilding bis hin zum Handball 
war alles dabei. Wir freuen uns 
das Marjan den Weg in unseren 
Verein gefunden hat und unser 
Vereinsleben damit bereichert.

Am 6.1.2023 öffnet erstmals das 
WinterWunderLand der Vereins-
jugend der TSV Reinbek seine 
Pforten. Wir wollen mit Euch eine 
ganze Nacht lang winterliche Spie-
le in der Uwe-Plog-Halle spielen, 
während draußen weiter Kälte 
vorherrscht. Um 18 Uhr treffen 
wir uns vor der Geschäftsstelle der 
TSV Reinbek und beginnen mit 
unserer kleinen Winterolympiade. 

Dafür benötigt ihr nur Sportsa-
chen, Sportschuhe sowie einen 
Schlafsack und eine Isomatte, 
aber vor allem winterlich gute 
Laune. Für die Verpflegung ist 
gesorgt. Am 07.01. können Euch 
eure Eltern um 12:30 Uhr wieder 
neben der Geschäftsstelle ab-
holen. Du bist zwischen 8 und 13 
Jahren alt und hast Lust auf eine 
Nacht voller Spaß? Dann findest 

du auf unserer Homepage das An-
meldeformular. Dieses kannst du 
an info@tsv-reinbek.de schicken 
oder während der Öffnungszeit in 
der Geschäftsstelle vorbeibringen. 

Diese Veranstaltung kostet € 
20,- für Mitglieder und € 25,- für 
Gäste. Weitere Informationen er-
hältst du ansonsten von unserem 
Jugendwart Martin Bokeloh unter 
bokeloh@tsv-reinbek.de.

»Wann immer ein Mensch geht, 
verbleibt eine Lücke. Dieses 
haben wir deutlich gespürt, als 
Georg Graumann unerwartet am 
2.11.2022 verstarb und nicht wie 
gewohnt zu unserem Heim-
spieltag erschien. Wir werden 
dich in guter Erinnerung be-
halten – genauso, wie wir dich 
kennenlernen durften. Du warst 
unser treuester Fan – auch Aus-
wärtsspieltage haben dich nicht 
abgehalten. Überraschend hast du 
irgendwann unseren Heimspiel-
tag besucht und dich mitreißen 
lassen. Du hast den Volleyball-
sport für dich entdeckt und das 
getan, was dir eigen war: Den 
Dingen, die dir gefallen, in deinem 
Leben Zeit einräumen. Sport der 
verschiedensten Richtungen war 
immer ein Teil davon. Du bist 
gerne in die Halle gekommen, 
den Jutebeutel über der Schulter, 
Lebkuchenherzen und eine große 
Ladung Freude im Gepäck. Für 
dich war nicht wichtig, ob ein 
Spiel einen Sieg oder eine Nieder-
lage bringt, du hast den Sport 

an sich genossen und begeistert 
mitgefiebert. Deine Begeisterung 
war immer ansteckend. Und du 
warst gerne ein Teil auch unseres 
Teams. Und wir hatten dich gerne 
in unserer Nähe. Es gibt keinen 
Moment, an den wir uns erinnern 
können, an dem du nicht fröhlich 
und positiv dem Tag begegnet 
bist. Und du hast immer auch an 
uns geglaubt und uns Kraft ge-
geben. Bei Unstimmigkeiten war 
deine gelassene Reaktion »Ach, da 

mach mal so und so!« Gold wert. 
Und dein verschmitztes Lachen 
mit geballten Fäusten, wenn du 
von einer brenzligen Situation im 
Spiel erzählt hast, hat uns sofort 
wieder zurückversetzt. Für uns 
bist du klar ein Mensch, von dem 
wir uns eine gute Scheibe ab-
schneiden können, insbesondere 
dahingehend, der Unzufriedenheit 
keinen Platz zu geben, sondern 
das Glück und die Freude im 
Leben willkommen zu heißen. Du 
wirst uns sehr fehlen.«
 � (Die 1. Damen Volleyball)

»Unser Schorschi, »Chef« und 
Sonnenschein unserer Mannschaft 
hat am 2. November 2022 das 
Spielfeld für immer verlassen. 
Urplötzlich und ohne Vorwarnung. 
Schorschis gute Laune und Warm-
herzigkeit wird uns allen sehr 
fehlen – er hinterlässt eine riesige 
Lücke in unserem Team! Wir sind 
sehr traurig.«

(Die Volleyballgruppe  
MontagMixed)

Wir sind der Verein – Marjan Krieger

WinterWunderLand

Aus der Volleyballabteilung:  
In Gedenken an Georg Graumann
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Sportabzeichen- 
verleihung  
Am Mittwoch, 23. 
November, hat-
ten sich wieder 
zahlreiche Ak-
tive und Gäste 
im Clubhaus 
der TSV Rein-
bek versam-
melt, um ihr 
Sportabzeichen 
zu erhalten oder 
der Verleihung bei- zu-
wohnen. Nach der 
Begrüßung durch den Vor- standsvor-
sitzenden und abnehmenden Prüfer der 
TSV Reinbek, Sebastian David, und der 
Co-Prüferin Susann Korbel, wurden die 
Abzeichen und Urkunden verliehen. 

Das Sportabzeichen in Gold erhielten: 
Mailin Bültmann, Ulrike Burgmann, Mika 
Carlsohn, Anja Carlsohn, Lars Carsten-
sen, Sebastian David, Norbert Druba, 
Friedrich Fink, Matthias Fink, Uta Fink, 
Johann Fornaçon, Heinz Gebauer, Verena 
Godersky, Rüdiger Höhne, Gabrielle 
Kochmann-Bertram, Susann Korbel, Lukas 
Korbel, Andreas Krull, Johannes Märker, 
Rudolf Mattlage, Norbert Meinert, Sabine 
Möller, Dieter Perdelwitz, Emilia Peter, 
Uwe Rasch, Peter Voss, Peter Wierich, 
Elisabeth Wierich und Gerhard Wolke. 

Das Sportabzeichen in Silber erhielten: 
Reinhard Hanson, Nele Korbel, Jacob 
Peter, Berthel Riemer und Claus Schrö-
ter. Allen prämierten Aktiven unseren 
herzlichen Glückwunsch. Schon seit 
längerem ist das Sportabzeichen nicht 
nur bei sportlichen Erwachsenen, sondern 
auch bei Auszubildenden und Studenten 
gefragt. Für einige Studiengänge wird es 
sogar als Eingangsvoraussetzung verlangt. 
Auch Firmen unterstützen das Sportab-
zeichen, einige zahlen ihren Angestellten 
sogar Prämien für das Erreichen. Fragen 
Sie doch mal Ihren Chef.

Hockey ist ein sehr schnelles, ko-
ordinatives Spiel mit Dynamik und 
Ausdauer, bei dem das Mann-
schaftsgefüge eine große Rolle 
spielt und begeistert immer mehr 
Kinder. Für alle Kinder zwischen 
6 und 9 Jahren startet in der TSV 
Reinbek ab Januar 2023 eine 
Gruppe für Neueinsteiger. In den 
Trainingseinheiten wird neben dem 
Erlernen des richtigen Umgangs 

mit Ball und Schläger auch durch 
Bewegungsspiele die Koordination, 
Schnelligkeit und die Ausdauer 
geschult. Der Spaß soll dabei im 
Vordergrund stehen. Wenn ihr Lust 
habt, bei einem tollen Mann-
schaftssport mitzumachen, dann 
ist Hockey genau das richtige für 
euch. Schläger werden gestellt, 
nur Schienbeinschoner müsstet ihr 
selber mitbringen. 

Wir treffen uns ab dem 18. Ja-
nuar 2023 immer mittwochs in der 
Zeit von 16.30 bis 17.30 Uhr in der 
neuen Halle des Sachsenwaldgym-
nasiums (Schulstraße 19, 21465 
Reinbek). Bei Interesse meldet euch 
bei uns in der Geschäftsstelle unter 
info@tsv-reinbek.de oder telefo-
nisch unter 040 - 40 11 326-0. Wir 
freuen uns auf euch!

Neues Hockeyangebot in der TSV Reinbek
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

Krankenpflege 
Seniorenbetreuung
Schulstr. 6a, Reinbek
Telefon (040) 722 11 43

         MOBILES 
PFLEGETEAM

RADEMAKERS GMBH

RECHTSANWÄLTIN 
Fachanwältin für Familienrecht
Kreutzkamp 3a · 21465 Reinbek

Tel. 040/32 51 31 82
www.rechtsanwaeltin-husung.de

    Frisurenland            Meisterbetrieb 
Inh. Angela Obenland . Ostlandring 37 . Reinbek  

Tel. 72 73 02 03 . www.frisurenland.com  
Mo, Di, Do, Fr 9 – 18 Uhr . Sa 8 – 13 Uhr 

barrierefrei erreichbar 

Termine online 
buchbar

Wiech 
Maurer & Betonbaumeister
Baugeschäft seit 2002

Abbrucharbeiten · fachgerechte 
Altbausanierung · Betonarbeiten · 

Maurer- & Putzarbeiten
21465 Wentorf · Tel. 040 / 88 17 58 14

wiechmarco@gmail.com

Wiech Maurer & Betonbaumeister
Baugeschäft seit 2002

21465 Wentorf bei Hamburg
Tel.:    040 / 88 17 58 14
Fax:    040 / 88 17 58 13
Mobil:  0171 / 210 55 78
wiechmarco@gmail.com

Abbrucharbeiten
Altbausanierung
Betonarbeiten
Gerüstbau
Maurer -  &
Putzarbeiten

fachgerechte Altbausanierung

…kein Auftrag zu klein, kein Weg zu weit. 

Salon
Wirkus
Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 9 -18 Uhr

6 panorama

HPG Bau & Partner
www.hansea ak

Ihr Handwerker
für Dach und Fassade

Von kleiner Reparatur bis
zum Neubau

Tel: 0 40/ 54 89 27 24
Mobil: 01 76 / 80 29 77 28

Oher Tannen 3-5, 21465 Reinbek

Aumühle – Der Weihnachtsmarkt am 
ersten Adventswochenende hat hun-
derte von Besuchern nach Aumühle 
zum Bismarckturm gelockt. »Die Stim-
mung war toll und es waren so viele 
Besucher da wie noch nie«, freuen 
sich die Organisatoren vom Verein für 
Kultur und Bildung in Aumühle (kurz 
KuBA).

Vor dem Bismarckturm strahlt der 
festlich beleuchtete Tannenbaum, 
gestiftet von der Forstverwaltung und 
geschmückt von den Kindern. Nach 
zwei Jahren pandemiebedingter Pause 
haben sich alle einfach gefreut, dass es 
den beliebten Weihnachtsmarkt end-
lich wieder gab. 

Es war ein Treffen aller Genera-
tionen: Während die Großen sich 

bei Glühwein und Punsch 
aufwärmten, drehten die 
Kleinen Runde um Runde auf 
dem Mini-Karussell. Bei den 
Pfadfindern duftete es nach 
Stockbrot, die Kirchenjugend 
sorgte mit Zuckerwatte für 
ein klebrig-süßes Vergnügen. 
Die Dritt- und Viertklässler 
der Grundschule verkauften 
selbstgebackene Kekse und 
Marmelade. Der Erlös wird 
an die Bergedorfer Tafel 
gespendet, die ein Projekt in 
Alsterdorf Ost unterstützt. Die 
aus der Ukraine Geflüchteten 
nutzen den Weihnachts-
markt, um ihr Nationalgericht 
»Borscht« vorzustellen und 
neue Kontakte zu knüpfen.

Eine tolle Idee hatten drei 
Herren: Jochen Dölger, Klaus-
Dieter Müller und Hermann 
Müller-Dornieden: Ihre selbst-
gemachten Apfel-Beignets 
fanden so reißenden Absatz, 
dass sie am Sonnabend noch 
einmal einkaufen fahren 

mussten, damit der Verkauf am Sonn-
tag weitergehen konnte. »Sie spenden 
den Erlös an den Verein KuBA«, so ein 
Sprecher des Vereins.

Absolutes Highlight war wieder der 
Besuch des Weihnachtsmannes, der 
in der Dämmerung vom Bismarckturm 
herab die Kinder begrüßte. Anschlie-
ßend verteilte er aus seinem Schlitten 
heraus bunte Tüten. Von allen mit 
Spannung erwartet wurde wieder die 
Tombola, bei der es tolle Preise zu 
gewinnen gab. »Wir haben durchweg 
positive Rückmeldungen erhalten«, 
sagt Mandy Malcha vom Verein KuBA.

Der Grafiker Julian Schümann hat 
extra für den Weihnachtsmarkt eine 
neue Homepage gestaltet und dafür 
gesorgt, dass der Weihnachtsmarkt 
auch durch die sozialen Medien über 
die Grenzen Aumühles hinaus bekannt 
wird. � Stephanie Rutke

Weihnachtsmarkt am Bismarckturm 
Es war ein Treffen aller Generationen – mit Weihnachtsmann und Zuckerwatte

Ihr Ansprechpartner für Reinbek und Umgebung

Hajo Molzahn
Malermeister

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92
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                                               Im Trauerfall - 
                                                          sind wir an Ihrer Seite 
 

                                                 Wir geben Ihrer Trauer Raum   
                                                    und erfüllen  
                                                       Ihre individuellen Wünsche! 
  
   
  
                                                             Familie Papke 
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Der festlich geschmückte Baum vor dem Bis-
marckturm bleibt bis Weihnachten stehen.

Berichtigung
Wentorf - Bei der Berichterstattung 
zur Bürgermeisterwahl in der letzten 
Ausgabe hieß es irrtümlich, 10.941 
Wentorfer hätten sich bei der Wahl 
des Bürgermeisters beteiligt. Richtig 
ist, von 10.941 Wahlberechtigten 
beteiligten sich 46,2 Prozent an der 
Wahl.� Christa Möller

Klimaschutzinitiative 
Sachsenwald beim Bür-
gerpreis SH nominiert 
und ausgezeichnet
Anfang November fand in Büdels-
dorf die Verleihung des diesjährigen 
Schleswig-Holsteinischen Bürger- und 
Demokratiepreis 2022 „Unser Klima, 
unsere Umwelt, unsere Zukunft“ statt. 

In der Kategorie Alltagshelden war 
die Klimaschutzinitiative Sachsenwald 
mit ihren rund 20 Aktiven aus Reinbek, 
Glinde und Wentorf eine von insgesamt 
(in dieser Kategorie) 45 Bewerberinnen 
aus dem ganzen Land. 

Am Ende des Auswahlprozesses 
stieg die ehrenamltiche Inititative in 
den kleinen Kreis der acht Nominierten 
auf und wurde zur Preisverleihung nach 
Büdelsdorf eingeladen.

»Der erste Preis ging an das Unab-
hängige Kuratorium Landschaft Schles-
wig-Holstein e.V.« so Rolf Eichhorst von 
der Klimaschutzinitiative Sachsenwald, 
»aber wir haben uns sehr gefreut, dass 
unser Engagement von der Jury aus so 
vielen Bewerbungen auch ausgewählt 
und durch die Nominierung ausge-
zeichnet wurde.« Die Aktiven wurden 
in Folge der Nominierung von einem 
Filmteam besucht und erhalten nun 
einen professionell gestalteten Film zur 
Vorstellung ihrer Aktivitäten. 

»Der kurze Film gibt einen schönen 
Einblick in unsere Arbeit«, so Rolf 
Eichhorst, »und wir freuen uns, dass 
er in Kürze auf unserer Homepage zu 
sehen sein wird und vielleicht noch 
mehr Menschen dafür begeistert, bei 
uns mitzumachen« . Es sei noch so viel 
mehr möglich, sagt Eichhorst und be-
tont, dass gelebter Klimaschutz in der 
Gemeinschaft und mit vielen Partnern,  
wie den Klimaschutzmanagern der 
Region, dem Umweltamt der Stadt 
Reinbek oder der Buhck-Stiftung ein-
fach großen Spaß mache. 

Aktuell arbeitet die Initiative daran, 
für die Menschen im Mittelzentrum 
ein Nachhaltigkeitszentrum in Reinbek 
aufzubauen. »Wir wollen einen Raum 
schaffen, in dem die Utopien der Kli-
maneutralität in vielen Lebensbereichen 
schon jetzt Wirklichkeit werden.«  Die 
Initiative ist offen für neue Beteiligte, 
die sich den Ideen der Nachhaltigkeit 
und des Natur- und Klimaschutzes ver-
pflichtet fühlen.
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Weihnachtsgruß SC Wentorf 2022
Liebe Vereinsmitglieder, liebe 
Freunde des SC Wentorf!

Nach zwei Jahren Corona-
Pandemie läuft der Sportbe-
trieb wieder weitestgehend 
normal.

Im Verein hoffen wir dar-
auf, dass das nun endlich an-
gestoßene Projekt »Schaffung 
zusätzlicher Sporträume« 
umgehend realisiert wird und 
wir dann möglichst schon im 
Herbst 2023 die durch den 
Abriss der Hauptschulhalle 
entstandene Lücke bei den 
Hallenstunden mit dem Neu-
bau kompensieren können.

Ein aktuelles Problem für 
unsere Gesellschaft stellen 
momentan die unkontrol-
lierbaren Energiekosten dar, 
die auch uns als Verein mit 
voller Härte treffen. Leider ist 
es auch für uns im Moment 
nicht absehbar, wie die 
Preisspirale sich weiterhin 
entwickeln wird.

Wir wünschen Euch allen 
eine schöne Adventszeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, 
einen guten Rutsch und viel 
Glück, Erfolg und natürlich 
Gesundheit im Jahr 2023.

� Der Vorstand

5. Dez. 2022

StuBS bietet ein vorbeugen-
des Bewegungsprogramm für 
alle Menschen über 70 Jahren. 
Es stabilisiert das Gleichge-
wicht, steigert das Reaktions- 
und Erinnerungsvermögen 
und stärkt die Kraft, die 
Orientierungsfä-
higkeit und das 
Selbstvertrauen. 
Und der Spaß ist 
immer mit dabei! 
Zusätzlich werden 

Übungen aus 
dem Ge-

hirnjog-
ging 

mit 
ein-

gebaut 
und 
Tipps 
gege-
ben. 

Für 
den 

Kurs ab 16. Januar 2023 
(16.15 - 17.15 Uhr) über 10 
Termine sind noch ein paar 
Restplätze vorhanden.

Er findet in der Sporthalle der 
ehemaligen Hauptschule (Fritz-
Specht-Weg 1) statt, die einen 
barrierefreien Zugang bietet. 
Bei regelmäßiger Teilnahme 
werden von den Krankenkassen 
im Rahmen der Primärpräven-
tion Zuschüsse in Höhe von 
80-100% zu den Kursgebühren 

von € 20,- für Mitglieder und € 
70,- für Nichtmitglieder gezahlt.

Anmeldungen werden bis 
zum 10.1.23 unter Tel. 040- 
7204245 oder persönlich in der 
Geschäftsstelle erbeten. Alle 
Corona-Regeln werden nach 
dem aktuellen Stand einge-
halten. Fragen beantwortet 
die Geschäftsstelle oder die 
Kursleitung Daniela Oestreich 
(Daniela.Oestreich@gmx.de 
oder Tel. 040-18011057).

Dieses Sportangebot wendet 
sich an Damen 30+, die sich 
durch gymnastische Übungen 
fithalten möchten. Es wird 
der ganze Körper angespro-
chen. Es werden Ausdauer, 
Kraft, Koordination und 
Faszien-Fitness / Faszien- 
Stretch trainiert.

Die Faszien beeinflussen 
maßgeblich unsere Be-
weglichkeit und unseren 
körperlichen Zustand. Stress 
oder ungünstige körperliche 

Belastungen können zum 
Verhärten und Verkleben 
der Faszien führen, diese wie-
derum haben häufig Verspan-
nungen und Schmerzen zur 
Folge.

Faszien lieben es, in mög-
lichst viele Richtungen und 
Winkel gezogen und gedehnt 
zu werden. Das Ziel beim 
Fascial-Stretch ist es, das 
Gewebe wieder elastischer 
und damit gleichzeitig auch 
stabiler zu gestalten.

Fascial-Stretching ist weich. 
Die Bewegungen sind nicht 
kantig, sondern leicht und 
spielerisch.

Wir trainieren jeden Mitt-
woch von 18.30 – 19.30 Uhr 
in der Gemeinschaftsschule, 
Achtern Höben 3, in Wentorf.

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt, es sind noch Plätze 
frei. Weitere Informationen 
können über die Geschäfts-
stelle des SC Wentorf Tel. 
040-7204245 erfragt werden.

Damengymnastik 30+

Damen Fitness Cocktail

Präventionskurs Sturzprophylaxe mit Bewegung  
und Spaß (StuBS) IMUDA Konzept

Jugendfußball  
SC Wentorf  
1. C (J1)
Es ist geschafft! Nachdem 
alle Spiele der Staffelrunde 
in der Bezirksliga U14 BZL 
06 gewonnen wurden, 
konnte die 1.C-Jugend mit 
dem 2.Platz hinter der 2. 
C-Jugend Atlantik 97 den 
Aufstieg in die Landesliga 
Hamburg perfekt machen.

Nun heißt es in der kom-
menden Spielzeit: »Landes-
liga, wir kommen!« 

Herzlichen Glückwunsch 
an die Mannschaft und dem 
Trainer-Team und viel Erfolg 
in der Landesliga Hamburg!

Sportabzeichen  
Ehrung für 
2022

Mit einem kleinen 
Rückblick zum Sportabzei-
chen Jahr 2022 beginnt am 
Sonntag, 15. Januar 2023 
die Ehrung der Teilnehmer 
für das Deutsche Sport-
abzeichen. Die Medaillen 
werden für das Deutsche 
Sportabzeichen in Bronze, 
Silber und Gold für Jugend-
liche und Erwachsene im 
Sportheim »Sports« des SC 
Wentorf vergeben.

Die Einladung erfolgt am 
Ende des Jahres 2022. 115 
SportlerInnen haben 2022 
die Leistungen erbracht. 
Aufgeteilt: 35 Jugendliche 
und 80 Erwachsene. Leider 
können wir noch nicht wie-
der an die Teilnehmeranzahl 
vor Corona anknüpfen. 

Daher wäre es wün-
schenswert, dass auch 
wieder unsere Leichtathle-
ten und die Schulen unserer 
Gemeinde dieses Sportan-
gebot nutzen würden.

Übrigens ist es nicht erfor-
derlich für das Sportangebot 
Sportabzeichen des SC 
Wentorf, die Mitgliedschaft 
im Verein zu erwerben

Das Sportabzeichen Team 
um Obmann Olaf Kreien-
bring würde sich freuen, 
wenn alle TeilnehmerInnen 
zum Gelingen der Veranstal-
tung beitragen würden.

Für das Sportangebot Damen 
Fitness Cocktail sind noch 
Plätze frei. Wir sind eine kleine 
Gruppe, die sich sehr über 
Zuwachs freuen würde. Hier 
ist jede richtig, die wieder fit 
werden oder fit bleiben 
möchte. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.

Wir trainieren immer 
donnerstags von 19 – 20 Uhr 
in der Gemeinschaftsschule 
Fritz-Specht-Weg 1 in Wentorf.

Was machen wir? Mit 
Kräftigungsübungen am 
Boden trainieren wir beispiels-
weise die Bauch-, Rücken-, 
Po- und Beinmuskulatur. 
Dehnungsübungen sorgen 
dafür, dass sich die Beweglich-
keit verbessert. Geleitet wird 
dieses Sportangebot von 
Maren Czapp.

Muskulaturaufbau, 
Kräftigung, Entspannung und 
natürlich Spaß stehen hier im 

Vordergrund.
Vereinbart 

doch einfach ein 
Probetraining mit uns. Für 
weitere Informationen 
erreicht Ihr uns 
telefonisch zu den 
Geschäftszeiten der 
Geschäftsstelle SC Wentorf 
Tel. 040-7204245. 
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Wentorf singt  
Weihnachtslieder
Am 
Freitag, 
16. Dez., 
findet 
endlich 
wieder 
die 
beliebte 
Veranstal-
tung 
»Wentorf 
singt 
Weih-
nachtslie-
der« auf 
dem Sportgelände des SC Wentorf am Südring 
statt. Einlass ist ab 18 Uhr. Ab 18.15 Uhr spielt 
der Feuerwehrmusikzug Wentorf/Börnsen bis 
19 Uhr auf der weihnachtlich geschmückten 
Anlage Weihnachtslieder. Die Wege auf dem 
Gelände werden von Fackelträgern der 
Jugendfeuerwehr Wentorf ausgeleuchtet.

Ab 19 Uhr können dann alle BesucherInnen 
– unter tatkräftiger Unterstützung des  
»Christmas-Singers«-Chores und einer Pianistin 
–  gemeinsam Weihnachtslieder singen. Nach 
einer kurzen Pause, in der sich die Besucher 
mit Würstchen und Getränken stärken können, 
wird wieder gesungen und unter anderem 
verliest der Wentorfer Pastor Mirco Klein die 
Weihnachtsgeschichte.

Gegen 20.30 Uhr wird die Veranstaltung mit 
einem gemütlichen Beisammensein ausklin-
gen. Um gegen schlechtes Wetter geschützt zu 
sein, wird erneut ein großes Zelt aufgebaut 
werden. Eintritt zur Veranstaltung ist kostenlos.

Zum Abschluss der Saison fand an 
diesem Wochenende der Mini-Cup 
der Modernen Fünfkämpfer in 
Wentorf statt.

Der Mini-Cup hat Tradition und 
fand in diesem Jahr schon zum 
39. Mal statt. Die Philosophie ist 
dabei immer die gleiche geblie-
ben: ein erster echter Wettkampf 
für die Altersklassen U11 und 
U13 organisiert von den älteren 
Jugendlichen des SC Wentorf. 
Mark Grüschow, der diesjährige 
Wettkampfleiter, ist selbst gerade 
14 Jahre alt und hat in diesem 
Sommer erfolgreich an den Deut-
schen Meisterschaften der U15 
teilgenommen.

Doch im Vordergrund standen 
an diesem Wochenende die jüngs-
ten Athleten des SC Wentorf und 
die Teilnehmer aus den Olym-
piastützpunkten in Berlin und 
Brandenburg, mit denen es sich 
zu messen galt.

Ausgetragen wurde der Wett-
kampf als Dreikampf (Schießen, 
Schwimmen, Laufen) für die U11 
und als Vierkampf (Schießen, 
Schwimmen, Fechten, Laufen) für 
die U13.

Dabei gab es echte sportliche 
Spitzenleistungen. Den Gesamt-
Pokal mit der höchsten Punktzahl 
sowie die U13 Wertung gewann 
Ilja Kariuk (Berlin) mit 1059 
Punkten. Auch bei zwei weiteren 

Wertungen standen mit Viktoria 
Horodnycha (U13w) und Demir 
Rudkowski (U11m) für Berlin 
startende Sportler auf Platz eins, 
wobei die U11w Wertung von 
Mathilde Seidel aus Potsdam ge-
wonnen wurde.

Doch auch die Wentorfer 
Athleten durften sich freuen: 
zwei Bronzemedaillen (Clara 
Monscheuer U11w und Oskar 
Däweritz U11m) sowie ein tolles 
Wochenende und Wettkampf-
erfahrung für alle Teilnehmer.

Wer den Modernen Fünfkampf 
selbst einmal ausprobieren möch-
te ist herzlich zu einem Probetrai-
ning zu unseren Trainingszeiten 
freitags ab 17 Uhr in der Gemein-

schaftsschule in Wentorf oder ab 
10 Uhr sonntags auf dem Sport-
platz am Südring in Wentorf will-
kommen. Kontakt: Christopher.
Sckirl@gmail.com (Abteilungslei-
ter Moderner Fünfkampf SC Wen-
torf)

Mini-Cup der Modernen Fünfkämpfer  
in Wentorf – Großer Sport für die Kleinen

Orientierungskursus MS – für 
pflegende Angehörige und  
ehrenamtlich Helfende 
Oststeinbek –  Die Diagnose Multiple Sklerose, 
kurz MS, beinhaltet für die direkt Betroffenen, 
wie für das persönliche Umfeld, Veränderungen. 
Diese müssen nicht sofort ein Problem sein, da 
es sich um eine chronische Erkrankung handelt, 
die eher »schleichend« verläuft. Im Laufe der 
Zeit wächst aber der Unterstützungsbedarf und 
damit wachsen auch die Belastungen für die 
Angehörigen. Es stellen sich zunehmend Fragen, 
wie: Wann kann ich eigentlich Geld von der 
Pflegekasse bekommen und wie beantragt man 
einen Pflegegrad? Wie organisiere und finanziere 
ich die Versorgung zu Hause? Welche Hilfen 
und Hilfsmittel gibt es? Was kann ich tun, wenn 
die Wohnung, z.B. das Bad, umgebaut werden 
muss? Welche Entlastung gibt es für pflegende 
Angehörige von Menschen mit MS? ...

Neben einer Einführung ins Krankheitsbild 
geht es am Donnerstag, 8. Dezember, von 18-21 
Uhr in dem Orientierungskursus um die Alltags-
gestaltung, Umgang mit Pro-blemen, die die 
Krankheit mit sich bringen kann, sowie um 
Unterstützungs- und Entlastungsmöglichkeiten 
für Angehörige. 

Aufgrund geeigneter Verträge mit den 
Pflegekassen ist eine Teilnahme kostenlos. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich:  040-25767450 / eMail: anmel-
dung@angehoerigenschule.de  Online-Anmel-
dung: www.angehoerigenschule.de/buchung, 
Veranstaltungsort: Volkshochschule, Möllner 
Landstraße 24, 22113 Oststeinbek

Der Adventskalender 
des ADFC-Stormarn 
öffnet wieder seine 
Fenster!

Wentorf – Der ADFC-Stormarn 
hat auch in diesem Jahr wieder 
24 Fragen rund um das Fahrrad in 
seinem Adventskalender versteckt. 
Auf der neuen Homepage des 
ADFC-Stormarn e. V. https://stor-
marn.adfc.de/ öffnet sich am 1. 
Dezember das erste Fenster.

Jeder in Stormarn darf mit-
machen! Unter den richtigen Ant-
worten wird jeden Tag ein kleiner 
Gewinn verlost.

Auf storman.adfc.de finden 
sich die Spielregeln und wohin 
die möglichst richtige Antwort 
geschickt werden soll. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.
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• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso
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GUTE NEUIGKEITEN FÜR WENTORF! 
Der Bauabschnitt 1 befi ndet sich im Ausbau. Eine Anmeldung für den 
kostenlosen Hausanschluss ist in vielen Straßen noch möglich. 

Und der Ausbau geht weiter! Auch in Bauabschnitt 3 startet nun der Tiefbau. 
Haben Sie bislang noch gezögert?  Machen Sie noch mit und sichern Sie sich 
den echten Glasfaseranschluss für Internet, Telefon und TV!

1. Bauabschnitt
südlich Mühlenteich, zwischen 
Reinbeker und Wohltorfer Weg

3. Bauabschnitt
Zwischen Reinbeker und 

Bergedorfer Weg

www.media-sachsenwald.de

glasfaserausbau
in Wentorf, Bauabschnitt 1 & 3

Unser Kundenservice prüft gerne, ob in 
Ihrer Straße noch kostenlose Anschlüsse 
möglich sind! Telefon (040) 72 73 73-73

BERATUNGSTERMIN IN REINBEK BUCHEN:
Glasfaserberatung jeden Mittwoch von 9 bis 16 Uhr im 
e-werk in der Hermann-Körner-Straße 61 in Reinbek.

www.media-sachsenwald.de/beratungstermin-reinbek

»Man sieht, was es hier alles gibt, 
man muss nicht in die Großstadt fahren«
Rund 800 Besucher bei der zweiten Messe Wentorf Aktiv

Unternehmen wie der Hamburger Sparkasse 
waren speziell gekennzeichnet, so dass sich erste 
Kontakte anbahnen ließen. Viele weitere Firmen 
präsentierten sich auf der Messe, deren Besuch 
für Klemens Freudig und Petra Jünemann sehr 
interessant war. Den Wentorfern haben beson-
ders die Informationen rund um das Thema 
Brautmoden sowie Fotografieren gefallen. »Es 
ist schön, dass die Messe wieder stattfindet und 
Austeller aus Wentorf und der Umgebung hier 
einen Platz haben, um sich zu präsentieren. Man 
sieht, was es hier alles gibt, man muss nicht in 
die Großstadt fahren.« 

Zufrieden ist auch Wolfgang Snijders, kamen 
doch am Sonnabend immerhin rund 350 Be-
sucher und »mit knapp 450 Besuchern war die 
Messe besonders am Sonntag recht gut be-
sucht.« � Christa Möller

Wentorf - Die erste Messe der 
Wirtschaftsinitiative Wentorf 
(WIW) in der Grundschule war 
ein großer Erfolg. Nach Corona 
bedingter Pause gab es jetzt eine 
Neuauflage. 30 Firmen und Ver-
eine aus Wentorf und Umgebung 
boten an ihren Ständen in der Ein-
gangshalle und in der Aula sowie 
auf dem Schulhof ausführliche 
Informationen über ihr Einsatz-
gebiet. Gleich am Eingang gab es 
am WIW-Stand nicht nur Tombola-
Lose sowie kleine Erfrischungen 
zum Selbstkostenpreis, sondern 
auch Gelegenheit zum Gespräch 
mit dem Vorsitzenden Wolfgang 
Snijders und seiner Frau Daniela. 
»Es sieht toll aus, großartig, was 
ihr alle hier auf die Beine gestellt 
habt«, lobte Snijders die Aussteller 
anlässlich der Messeeröffnung 
mit Organisator Erol Ergün. Zum 
reibungslosen Messeverlauf haben 
übrigens auch Experten des THW 
Bergedorf beigetragen, die noch 
kurz vor der Eröffnung einspran-
gen, um Extra-Stromleitungen zu 
legen. 

Ein Elektroroller und viele weite-
re tolle Tombola-Gewinne lockten 
anlässlich der Vor-Ort-Verlosung 
nachmittags an beiden Messe-
tagen. Der Überschuss kommt 
der Jugendarbeit der Freiwilligen 
Feuerwehr für Ausbildung und 
neue Arbeitskleidung zugute. Am 
Gemeinschaftsstand von Wentorf 
gestalten und dem ADFC ging es 
um die Mobilitätswende und das 
Thema Carsharing. Das Thema von 
Olaf Höhne (e-motiondrive) aus 
Geesthacht ist Elektromobilität. 
Seine Roller – nicht nur für jüngere 
Menschen – konnten die Besucher 
bei Probefahrten gleich vor Ort 
auf dem Außengelände testen und 
einer lockte sogar als Hauptpreis 
der Tombola. 

Die Fair Trade Town Wentorf 
präsentierten Simone Lummitsch 
und Elke Kriebel mit einem breiten 
Angebot, das am Eine-Welt-Stand 
der Kirchengemeinde, aber auch in 

vielen Wentorfer Geschäften zu fin-
den ist. Da dürfen auch Advents-
kalender natürlich nicht fehlen. 
»Wir sehen uns als unentgeltliche 
Botschafter für Fair Trade«, sagen 
die beiden, die sich ehrenamtlich 
für das Projekt engagieren. Am 
Stand des Liva Hochzeitshauses 
informierte Valenka Ray über 
Brautmode und Dekorationsarti-
kel. Auch die Hochzeitsplanung 
wird auf Wunsch übernommen. 
Menschen von 14 bis 97 halten 
sich fit durch Aktivität im Medifit, 
einem medizinisch orientierten 
Fitness-Studio, das 365 Tage im 
Jahr geöffnet ist. Über Nachhilfe 
informierte Julika Schäfer vom 
mini-Lernkreis, der alle Fächer und 
alle Klassen umfasst, nicht nur an 
ihrem Stand, denn ihre Mitarbeiter 
waren mit verschiedenen Vorträ-
gen im Einsatz wie beispielsweise 
»Französisch in 45 Minuten«, die 
die Zuhörer ebenso begeisterten 
wie weitere Expertenvorträge zu 
verschiedensten Themen. 

Für leckere Stärkungen war an 
zwei Ständen gesorgt. Die be-
liebten orientalischen Spezialitäten 
von Catering-Expertin Dilek (Dileks 
feine Küche) waren genauso ge-
fragt wie das Angebot von Fanny 
Dieterle vom Fannys mit Soljanka, 
Muffins und Co. Den ungewohnten 
Anblick von Pferden und Eseln auf 
dem Schulhof boten die »Lerntiere 
an der Lohe«, deren absolutes 
Highlight Eselwanderungen sind. 
Am Stand erfuhren die Besucher 
Neues über die heilsame Wirkung 
tiergestützter Förderung nicht nur 
im therapeutischen Bereich für 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene.

Wie sich Pflege Zuhause meis-
tern lässt, das wissen die Mitarbei-
ter der Wicherngemeinschaft, 
deren Tagespflege für Abwechs-
lung sorgt, »ein kleiner Familien-
ersatz, wir erhalten die Mobilität, 
messen Blutdruck, bieten Entlas-
tung«, umreißt Josefine Koch einen 
Teil des Einsatzgebietes. Beim DRK 

steht unter anderem die Suche 
nach Jugendgruppenleitern für den 
ein- bis zweistündigen Einsatz im 
DRK-Vereinsheim am Südring im 
Vordergrund, für die kostenlose 
Ausbildung wird gesorgt. 

Die Stände von ausbildenden 

Über Elektromobilität informierte Olaf Höhne (li.) von e-motiondrive 
Geesthacht, hier mit Organisator Erol Ergün mit dem Roller-Modell, dass 
es zu gewinnen gab. 

Fanny Dieterle von »Fannys« prä-
sentierte ihr Wentorfer Catering-
Unternehmen.
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Bürgerbüro am  
9. Dezember geschlossen
Reinbek – Aufgrund von Umbaumaßnahmen 
bleibt das Bürgerbüro der Stadt Reinbek am 9. 
Dezember geschlossen. Das Team ist aber für 
die Bürger dennoch telefonisch in der Zeit von 8 
bis 12 Uhr erreichbar. Ab 12. Dezember ist das 
Team vom Bürgerbüro wieder wie gewohnt für 
die Besucherinnen und Besucher da. Wie gehabt 
sollten diese im Vorfeld über die Webseite ihren 
individuellen Termin vereinbaren.
Kontaktdaten: www.reinbek.de/termine, Tel.-Nr. 
Bürgerbüro:  040-72750333
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Kommt jetzt weniger 
auf den Gabentisch?
Die Preise steigen. Egal was in den Ein- 
kaufskorb kommt, es ist teurer geworden. 
Und der Trend setzt sich fort. Die Inflations-
rate liegt im zweistelligen Bereich. Keiner 
weiß so recht, wie es weitergeht. Die 
Energiepreise explodieren, die nächste 
Preissteigerung kommt im Januar. Und nun 
steht Weihnachten vor der Tür. Das Fest der 
Liebe, der Gemeinsamkeit und … der 
Geschenke. Wird es jetzt übersichtlich auf 
den Gabentischen?

Laut einer Umfrage will jeder Fünfte in 
Deutschland 2022 auf Weihnachtsgeschen-
ke verzichten. Geschäftsinhaber und Bran-
chenvertreter sind besorgt. Die Deutschen 
wollen am Weihnachtsfest sparen, weil 
ihnen eine warme Wohnung wichtiger ist. 
In einer Erhebung des Meinungsforschungs-
instituts Insa für die »Bild«-Zeitung gaben 
31 Prozent der Befragten an, aufgrund der 
Krise kein Geld für Geschenke zu haben. 
46 Prozent sind überzeugt, trotz der Krise 
Weihnachtsgeschenke kaufen zu können. 
Wird es nun für manche oder manchen ein 
trauriges Weihnachten oder besinnen wir 
uns zurück auf das Wesentliche? 

Soll unser Weihnachtsglück davon abhän-
gen, ob der Gabentisch die vielen Geschen-
ke überhaupt tragen kann. Wie wäre es, 
Zeit zu verschenken, Gemeinsamkeit? Eine 
Freundin von mir hat ihrer 80-jährigen Mut-
ter vor einigen Jahren Zeit geschenkt. Sie 
bekam ein Päckchen mit Gutscheinen. An 
jedem Wochenende konnte einer eingelöst 
werden: für einen gemeinsamen Spazier-
gang, gemeinsam Kuchen zu backen oder 
für einen Spielnachmittag. Wertvoller kann 
ein Geschenk kaum sein. Ich selbst habe 
vor vielen Jahren von sehr lieben Nachbarn 
in einem Weihnachtsbrief ein besonderes 
Gedicht über die Zeit bekommen. Ich lese 
es noch immer gern, welch‘ wunderbares 
Geschenk.

Und dann wäre da noch das Stichwort 
Nachhaltigkeit, das in aktuellen Zeiten 
weiter an Bedeutung gewinnt. Weihnachten 
muss nicht nur ein Wettlauf im Kommerz 
sein, auch wenn viele Geschäftsleute den 
Umsatz brauchen.

Wenn es konkrete Wünsche gibt, so muss 
das Produkt vielleicht nicht immer neu sein 
oder manchmal reicht es auch, etwas eine 
Zeitlang auszuleihen. Die Stadtbibliothek 
Reinbek hat gerade die Bibliothek der Dinge 
eröffnet. Alltagsgegenstände können hier zu 
den bekannten Bedingungen ausgeliehen 
werden. Wie wäre es mit einer Ukulele, die 
Noten können gleich mit ausgeliehen wer-
den. Oder wie früher – nicht wegschmei-
ßen, sondern reparieren und weitergeben. 
Altes wird wieder neu gemacht. Ein Spiel-
zeug hat bei der einen Familie ausgedient, 
bei der anderen ist es heiß begehrt. Einmal 
ordentlich geputzt, vielleicht braucht es eine 
kleine Reparatur und schon strahlen wieder 
Kinderaugen.

Letztendlich haben diese Zeiten doch 
auch etwas Gutes. Sich die Frage zu stellen, 
ob unser Weihnachtsglück denn wirklich 
von materiellen Dingen abhängt oder uns 
diese Zeit die Kraft der Gemeinsamkeit 
lehrt. 

� Imke Kuhlmann

Kommentar Mit einer Blutspende 
Patienten helfen: Jede 

Spende rettet Leben 
Reinbek – Kennen Sie Ihre Blut-
gruppe? Die nächste Blutspendeak-
tion am Donnerstag, 8. Dezember 
und Freitag, 9. Dezember, jeweils 
von 15 bis 19.30 Uhr im Jürgen 
Rickertsen Haus, Schulstraße 7, 
wäre eine günstige Gelegenheit, 
sie kennenzulernen. Wer zum 
Jahresausklang im Dezember eine 
Blutspende leistet, trägt nicht nur 
zur Sicherung der Blutversorgung 
über die Weihnachtsfeiertage 
und den Jahreswechsel bei. Als 
Neuspender erhält man wenige 
Wochen nach der ersten Spende 
die Information über die eigene 
Blutgruppe. In Schleswig-Holstein 
und Hamburg werden täglich circa 
500 Blutspenden gebraucht, um 
den Bedarf zu decken.

Mit lediglich 6% sind Träger der 
Blutgruppe 0 Rhesus negativ in der 
Gesamtbevölkerung eher selten 
vertreten. Diese Blutgruppe gilt 
jedoch als »Universalblutgruppe«, 
da sie für Patienten aller anderen 
Blutgruppen kompatibel ist. Laut 
Angaben des DRK-Blutspende-
dienstes Nord-Ost spenden relativ 
gesehen Menschen mit der Blut-
gruppe 0 Rhesus negativ häufiger 
Blut als Menschen mit anderen 
Blutgruppen. 

Auch rund um die Weihnachts-
feiertage stehen Blutkonserven 
24/7 für die Anforderungen aus 
den Kliniken bereit. Hierfür ist 
das DRK auf die Unterstützung 
durch viele Blutspenderinnen und 
-spender angewiesen, die zum 
Beispiel auch die Möglichkeit der 
Blutspende am 2. Weihnachtsfeier-
tag, Montag, 26.12.2022 nutzen, 
die an ausgewählten Terminorten 
zusätzlich zu den regulären Dezem-
ber-Terminen angeboten wird.

Alle Termine, sowie die erforder-
liche Terminreservierung sind zu 
finden unter https://www.blut-
spende-nordost.de/blutspende-
termine/, darüber hinaus kann die 
Terminreservierung auch über die 
kostenlose Hotline 0800-1194911 
erfolgen, dort werden auch weitere 
Informationen erteilt. Hinweis: 
Nach einer Impfung mit den in 
Deutschland zugelassenen Impf-
stoffen gegen das Corona-Virus ist 
eine Blutspende am Tag nach der 
Impfung möglich, sofern sich der 
oder die Geimpfte gesund fühlt.

Blutgruppenverteilung in der Be-
völkerung

Spendenaufruf zur Unterstützung 
des Reinbeker Kirchentisches
Es ist allen Me-
dien zu entneh-
men, die Tafeln, 
die Lebensmittel 
an bedürftige 
Menschen aus-
geben, sind am 
Limit. Es mangelt 
an allem, denn 
auch die Super-
märkte haben ihre 
Systeme umge-
stellt und dadurch 
nicht mehr so 
große Mengen 
an Essen, das sie den Tafeln und 
Ausgabestellen spenden können. 
Zudem verringert sich nicht nur 
das Ausgabevolumen, sondern 
die Menschen, die dort anstehen, 
werden täglich mehr. 

Stephanie Steinert, die selbst 
lange Zeit ehrenamtlich die Arbeit 
einer hiesigen Tafel unterstützt 
hat, möchte nun tätig werden. Ste-
phanie Steinert hat die Hoffnung, 
dass man mit kleinen Gaben ein 
großes Ganzes bewirken kann. Die 
Spende einer Dosensuppe belastet 
den einzelnen Spender nicht wirk-
lich, aber wenn viele Leute dieses 
kleine Opfer bringen, dann kann 
schon eine Menge bewegt und 
aufgefangen werden. In Koopera-
tion mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Schönningstedt und der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ohe wird nunmehr 
eine Abgabestelle geschaffen, wo 
haltbare Lebensmittel abgelegt 
werden können. Spender können 
in einen bereitgestellten Korb vor 

der Wache ihre 
Spenden deponieren 
und diese werden 
dann regelmäßig von 
Stephanie Steinert 
eingesammelt 
und dem Rein-
beker Kirchentisch 
weitergegeben. Die 
Aktion läuft vom 5. 
Dezember bis zum 
16. Dezember. 

Wichtig ist, dass 
haltbare Lebens-
mittel gespendet 

werden, somit sollte es sich um 
Essen handeln, dass gegebenen-
falls auch länger gelagert werden 
kann. Darunter fällt nicht nur ein 
Nudelpaket, sondern es sind auch 
Marmeladen, Honiggläser und zum 
Beispiel Haferflocken willkommen. 
Sollten viele Lebensmittel gesam-
melt werden, dann wird in jedem 
Fall eine Verteilung auch an andere 
Ausgabestellen vor Ort vollzogen 
werden, denn alle haben großen 
Bedarf. Alles geschieht in enger 
Absprache mit Simone Seffert, die 
die Leitung des Reinbeker Kirchen-
tisches innehat und sich schon sehr 
auf die Spenden freut. 

Stephanie Steinert bietet an, 
dass Menschen, die gerne spenden 
wollen, aber keine Möglichkeit ha-
ben, die Sachen zur Feuerwehr zu 
bringen, sich gerne bei ihr melden 
können und sie wird die Lebens-
mittel dann bei Ihnen abholen. 
Schicken Sie einfach eine eMail an: 
stephanie.Steinert@outlook.de

ASB - Hausnotruf
Einfach sicherer fühlen!

Infos: 0800 0192233
hausnotruf@asb-sh.de

Hermann-Bössow-Straße 14
23843 Bad Oldesloe

Fahrrad /
E-BIKE / MTB
FAHRTECHNIK-KURSE

www.fahrradschule-sachsenwald.de
Telefon 04104 - 919 515

Schenken Sie Ihren Liebsten
SICHERHEIT !

Jetzt Weihnachtsgutscheine erhältlich!
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OBI Mitarbeiter 
Andreas Nehring
 berät auch den 

„Weihnachtsmann 
bei der Auswahl des 
Weihnachtsbaums.

 berät auch den 
„Weihnachtsmann „Weihnachtsmann 

bei der Auswahl des 

WEIHNACHTSBÄUME
erhältlich in den Qualitäten 
Standard oder Premium, 
geschlagen oder im Topf.

BAUMGRÖSSEN 
von 1,10 bis 2,50 m

LIEFER-SERVICE 
Einlagerung der bereits aus-
gewählten und bezahlten Tanne.

LIEFERUNG 
der frisch angespitzten Tanne
vom Weihnachtsmann persönlich“ 
am 16. oder am 17. Dezember
direkt nach Hause. 
(gegen einen Aufpreis von 7,50 €).

LIEFERUNG 
ausschließlich im Umkreis von 10 km

WEIHNACHTSSCHMUCK 
fi nden Sie passend im 400 qm 
großen OBI Weihnachtsmarkt

Angebote nur solange der Vorrat reicht.

vom Weihnachtsmann persönlich“ 
am 

BAUMGRÖSSEN

WEIHNACHTSBÄUME
erhältlich in den Qualitäten 
Standard 

»Tag des Ehrenamtes«  
im Bismarck Seniorenstift
Reinbek – Weihnachten steht vor der 
Tür und damit die Zeit des Schenkens. 
Wie wäre es, Zeit und Zuwendung zu 
verschenken? Das Bismarck Senioren-
stift lädt Interessierte zum Tag des 
Ehrenamtes ein. Die Veranstaltung 
bietet die Möglichkeit, sich rund um 
das ehrenamtliche Engagement in der 
Pflegeeinrichtung zu informieren – ob 
Besuche, Spaziergänge oder ein eigenes 
Projekt. 

Termin: Montag, 5. Dezember, 
15.30-17 Uhr im Bismarck Seniorenstift, 
Mühlenweg 8-10, Reinbek

Frau & Beruf
Sprechstunden für berufli-
che Wiedereinsteigerinnen 
und Existenzgründerinnen
Reinbek – Am Montag, 6. Dezember, 
von 9 bis 15 Uhr, bietet FRAU & BE-
RUF Stormarn, in Kooperation mit der 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt 
Reinbek, kostenfreie persönliche Be-
ratungsgespräche im Reinbeker Rathaus 
an. Terminvereinbarung und weitere 
Infos unter 04531 888 4891, eMail 
info@fub-stormarn.de

Weihnachts-Aktion für Kirchentisch Reinbek
Edeka-Markt am Täbyplatz verkauft Lebensmittel-Tüten für € 6,95
Reinbek – Seit Mai 2015 gibt es den 
Kirchentisch Reinbek, eine Ausgabestelle der 
Bergedorfer Tafel. Zweimal wöchentlich 
konnten sich dort bedürftige Einzelpersonen 
oder Familien mit Lebensmitteln versor-
gen. Es werden Lebensmittel (Backwaren, 
Molkereiprodukte, Obst und Gemüse je 
nach Verfügbarkeit) ausgegeben, die Fahrer 
der Bergedorfer Tafel in vielen Geschäften 
abgeholt haben.

Wiebke Damerius und Simone Seffert 
vom Helferteam Kirchentisch sind seit 
der ersten Stunde dabei: »Helge Kröger, 
Inhaber des Edeka-Marktes am Täbyplatz, 
unterstützt uns in der Vorweihnachtszeit 
wieder mit einer Lebensmittel-Aktion«, so 
Damerius. Bei Edeka am Täbyplatz wird 
– prominent platziert im Geschäft – eine 
Tüte mit haltbaren Lebensmitteln (Nudel-
topf, Knäckebrot, Spaghetti, Konfitüre) zum 
Verkauf angeboten. Die Tüten kosten € 6,95 
und können nach dem Kauf an der Kasse 
an einer Sammelstelle im Markt abgegeben 
werden. Helge Kröger spendiert noch einen 
Schokoladen-Weihnachtsmann obendrauf. 
Edeka leitet dann sämtliche Tüten-Spenden 
an den Reinbeker Kirchentisch weiter. 

Die Aktion läuft vom 12. bis 17. De-
zember. Simone Seffert: »Wir hatten vor 

eineinhalb Jahren zu Ostern eine 
ähnliche Aktion und es kamen ca. 
500 Tüten-Spenden zusammen«. 
Das Helferteam ist in der Woche 
am Mittwoch, Freitag und Sonn-

abend in der Zeit von ca. 10 bis 14 
Uhr vor Ort im Edeka-Markt, um 
für die Aktion zu werben und die 
Menschen zu informieren.
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Wiebke Damerius mit Simone Seffert vom Helferteam des Reinbeker Kir-
chentisches mit Inhaber Helge Kröger und Marktleiter André Olof



12 geschäftsleben 5. Dezember 2022

Rad.Neu.Denken
Rad und  
(Schutz vor) Regen
Das Wichtigste vorweg: sparen sie gern an der 
Weihnachtsbeleuchtung – nie jedoch beim 
Licht für Ihr Fahrrad! Gern auch alle möglichen 
Reflektoren, Blinkerlis etc. – dies kann Ihr 
Leben bzw. Ihre Unversehrtheit retten. Ohne 
Blechbox zwischen Oktober und, Februar oder 
März, unterwegs zu sein, kann durchaus «an-
spruchsvoll« sein...

Neben kognitiven Umdeutungen (»Der 
weiche Regen als Kuranwendung fürs Haar«) 
ist unser Körperthermostat gefragt. Dieser 
arbeitet mit angepasster Kleidung, zum Glück, 
oft ganz gut – es gibt ja mittlerweile ein ganzes 
Schutzsortiment: für alle Wetterlagen und 
Körperpartien. Das Ergebnis des (durchgera-
delten) Winters ist ein gutes Immunsystem. 
Radlerinnen und Radler sind deutlich weniger 
krank, so mehrere Studien. Aber, klar: Po auf  
nassem Sattel  ist nicht nur Freude, auch wenn 
nach getaner Fahrt Stolz auf das Widerstehen 
gegen Naturkräfte aufkommt. Doch auch 
unser Fahrrad hat Gefühle: Es will gebraucht, 
benutzt = bewegt werden. Ansonsten rostet es 
ein – damit ist es uns doch sehr ähnlich!

Feuchtigkeit perlt durch Fahrtwind und Vibra-
tionen ab, bewegende Teile rosten weniger.

Wenn mal doch, wollen auch diese (Kette, 
Brems-und Schaltzüge) umsorgt werden. 
Analog  einer guten Massage hilft hier die 
Anwendung von Öl. Eine andere Sache wäre, 
Fahrrädern – ähnlich PKW-Innenräumen – ein 
Dach zu geben. Beim Parken, versteht sich. 
(Parkzeit PKW: mehr als 23 Std. / Tag…) Ich 
las kürzlich von Seniorinnen im Mietverhältnis, 
die ihr E-Bike (ca. 28 kg) vor Fahrtantritt aus 
dem  Keller schleppen müssen. Die fanden 
das, Überraschung, gar nicht soo lustig. 
Kreative Idee: Man mute Automobilisten zu, 
ihren Fahrersitz vor Antritt der Fahrt aus dem 
Kellerverschlag zu holen – der ÖPNV wäre 
sofort mehr als ausgelastet.

Wieso gibt es nicht schon lange flächen-
deckende Förderprogrammen für Vermieter, 
die ihren radelnden Mietern (Null-Emission) 
eine abschließbare, überdachte Fahrradgarage 
vor das Haus setzen? Am besten auf einen (2, 
3...) der öffentlichen Parkplätze auf der Straße 
– davon gibts reichlich bzw. (noch) zu viel. Ver-
kehrswende gestalten heißt: Komfort für die 
einen erhöhen, für die anderen eher nicht. Es 
soll ja Städte geben, die solch eine Förderung 
gegeben haben.

Und: Davon profitierten dann auch mal an-
dere Einkommensgruppen, als bei der privaten 
Förderung von Lastenräder – davon profitieren 
eher Eigenheimbesitzer mit Platz zum Unter-
stellen. Schließlich wollen, sollten, müssten  
wir immer mehr Menschen den Umstieg aufs 
Rad erleichtern.

Und: Einrosten würden wir und unsere 
Räder gerade in den kommenden Monaten 
deutlich weniger. Kommunen: übernehmen 
sie! Dies ist eine Zukunftsinvestition. – Anträge 
vom ADFC folgen….
Internet: www.wentorf.adfc.de
eMail: info@wentorf.adfc-sh.de

Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg 
fördert Kreismusikschule weiterhin 
Neue Musikinstrumente gespendet
Ratzeburg – Die Kreissparkasse 
Herzogtum Lauenburg fördert 
auch in diesem Jahr die Kreismu-
sikschule Herzogtum Lauen-
burg. »Wir freuen uns sehr, dass 
wir diese wertvolle Arbeit wieder 
unterstützen können« erklärte der 
KSK-Vorstandsvorsitzende, Dr. 
Stefan Kram. Mit einer finanziellen 
Spende der Kreissparkassenstif-
tung können Neuanschaffungen 
von zahlreichen Musikinstrumen-
ten sowie die Instandhaltung der 
Leihinstrumente finanziert werden.

Im Mittelpunkt der Neuanschaf-
fungen von Musikinstrumenten 
stehen in diesem Jahr u. a. Violi-
nen, Celli, Gitarren, Querflöten, 
Harfen, E-Pianos, diverse Percus-
sioninstrumente sowie sieben s.g. 
Zauberharfen. Schulleiter Peter 
Seibert: »Das Vorhalten eines 
qualitativen Instrumentariums 
ist ein wichtiger Bestandteil der 
vielfältigen Aufgabenbereiche 
unserer Schule. Die meisten 
Leihinstrumente wurden von der 
Kreissparkasse finanziert. Nun 
ist die Zeit zurückgekehrt, in der 
die Schülerinnen und Schüler die 
schönen Instrumente im Rahmen 

von öffentlichen Konzerten und 
musikalischen Umrahmungen 
öffentlicher Anlässe präsentieren 
können.«

Der Unterricht der Kreismusik-
schule Herzogtum Lauenburg 
GmbH in den unterschiedlichsten 
Formen erreicht zurzeit ca. 1.400 
Schülerinnen und Schüler, die 
von 70 ausgebildeten Lehrkräften 

kreisweit beschult werden. Über 
20 verschiedene Musikinstru-
mente stehen im Angebot. Das 
gemeinsame Musizieren in vielen 
Ensembles, Musikwettbewerbe, 
Workshops, Musikfreizeiten, 
Begabtenfindung und Begabten-
förderung sowie die zahlreichen 
öffentlichen Konzerte runden die 
Angebotspalette ab. 

v.l.: Dr. Stefan Kram (Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse), Peter 
Seibert (Schulleiter der Kreismusikschule) und Alexandra Thomsen (Ge-
schäftsführerin der Kreismusikschule Herzogtum Lauenburg GmbH).
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Neueröffnung nach Umbau
25% Rabatt auf das gesamte Sortiment bei Optiker Bode

Reinbek – Die Filiale von Optiker 
Bode, Bahnhofstraße 7, gibt es 
seit 36 Jahren. Letztes Jahr wurde 
dort 35-jähriges Jubiläum gefei-
ert. Am 17. November wurde die 
Filiale dann nach einer 4-wöchi-
gen Umbauphase mit noch mehr 
Wohlfühlatmosphäre wieder neu 
eröffnet. 

Inhaber Carsten Bode: »Wir 
haben das ganze Ladendesign von 
Grund auf neu gedacht: moderner, 
heller und innovativer in der Tech-
nik. Die besten Voraussetzungen, 
um unsere Stärken in Beratung 
und Service zu zeigen. Das möch-
ten wir den Kunden jetzt natürlich 
präsentieren. Als Familienunter-
nehmen steht bei uns der Mensch 
im Mittelpunkt – das gilt für die 
Kunden wie für die Mitarbeiter.  
Wir entscheiden nachhaltiger. 

Und wir stehen für Tradition und 
vertrauensvolles Miteinander. 
Gleichzeitig investieren wir in die 
Zukunft, um den Ansprüchen der 
Kunden noch besser gerecht zu 
werden.« 

Bei Optiker Bode finden Sie 
eine Riesenauswahl moderner 
Brillen: Es erwarten Sie u.a. über 
1.500 Fassungen von Klassikern bis 
zu angesagten Designer-Marken.

2021 ist das Familienunterneh-
men mit fast 80 Filialen vom Deut-
schen Institut für Service-Qualität 
als einziger Optiker im Test mit der 
Note »sehr gut« zum »Service-
Testsieger« ernannt worden. Der 
ausgezeichnete Service, kompeten-
tes Fachpersonal, ansprechende 
Verkaufsräume und zahlreiche 
Zusatzservices wurden besonders 
positiv bewertet. Zudem fiel die 

Professionalität des Teams in Stoß-
zeiten auf. »Wir freuen uns sehr, 
dass wir in allen Bereichen über-
zeugen konnten. Das ist eine tolle 
Auszeichnung«, freut sich Filiallei-
ter Helge Schütte. »Im Beratungs-
gespräch legen wir größten Wert 
auf eine genaue Bedarfsanalyse. So 
finden wir zusammen mit unseren 
Kunden immer die passende 
Brille.« Die kompetenten Optiker 
beraten Sie bei allen Fragen rund 
ums Sehen. Dabei sind Erfahrung 
und Innovation perfekt vereint.

Probieren Sie die neuen Brillen-
Trends doch einfach aus und 
freuen Sie sich über 25% Neu-
eröffnungsrabatt (bis zum 4. Januar 
2023) auf alle Fassungen, Brillen-
gläser, Sonnenbrillen, Kontakt-
linsen und Pflegemittel für das im 
Geschäft verfügbare Sortiment.
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GLASEREI TAMM 

Bahnhofstr. 19 · Reinbek · Tel. 722 16 09 · Fax 722 43 36

Bildereinrahmungen
Glasplatten · Spiegelanfertigungen

Ausführung von Glaserarbeiten
Geschenkartikel

Immobilienmakler gibt es viele – setzen 
Sie von Anfang an auf Kompetenz, 
Seriösität und Erfahrung.

Havighorster Weg 14 · 21031 Hamburg
Süderquerweg 95 · 21037 Hamburg 

040 / 726 929 27 • www.bentin-immobilien.com
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 Ihre Immobilie in den besten Händen! Ob Verkauf oder 
Vermietung – so vielfältig der Immobilienmarkt ist, so 
vielseitig ist unser bedarfsgerechtes Leistungsspektrum. 
Meine fast 20-jährige Markterfahrung und unsere kon-
sequenten Fortbildungen und seriösen Zertifizierungen 
zeichnen mich und mein Team aus. Bauen Sie auf uns!

 Wir halten, was wir versprechen! Als Sachverständige 
der Immobilienbewertung kenne ich den Markt. Profi-
tieren Sie von einer professionellen Markteinschätzung 
und gehen Sie von Anfang an mit einem realistischen 
Kaufpreis an den Markt. Nur so ist ein schneller Erfolg 
möglich!

Bei einer Verwaltung stehen für uns der persönliche 
Kontakt und die Betreuung an erster Stelle. Dabei ver-
sichern wir Ihnen durch zertifizierte Fachkräfte, konst-
ruktive Gespräche und kurze Wege eine fachgerechte, 
zielführende und dynamische Arbeitsweise!

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.
Ihre Julia Bentin

Angebote der TSA  
des TSV Glinde
Choreo-Tanz-Workshop für 
Anfänger
Am 18. 12. 2022 von 10.30 bis 13.30 Uhr  bieten wir 
einen exklusiven Tanz-Workshop für Tänzer-/innen 
an, die gerne Choreos tanzen. Die Kosten belaufen 
sich für Jugendliche auf € 10,- und Erwachsene zah-
len € 20,-. Plätze sind limitiert.  Anmeldungen bitte 
an:  gabriele.pegelow@mail-tanzsport-glinde.de,  
0151 - 1008 1974. 

Discofox mit Doris Bahr  und 
Michael Bortels
Es geht weiter: Nach gut besuchten Tanzabenden in 
November geht es ab dem 6. Januar 2023 gleich wei-
ter. An vier aufeinander folgenden Freitagen werden 
Doris Bahr und Michael Bortels wiederum zeigen, wie 
man richtig Discofox tanzt. Von 19 bis 20.15 Uhr für 
Paare mit geringen Vorkenntnissen, und solche, die 
ihr Können auffrischen möchten. Danach startet um 
20.30 bis 21.45 Uhr der Kreis für Anfänger-Paare.

Kostenbeitrag für 4 Abende: € 60,-/Paar, Mitglieder 
der TSA: € 30,- – auch als Gutschein für ein Weih-
nachtsgeschenk möglich! Anmeldungen unter doris.
bahr@mail-tanzsport-glinde.de,  04104 – 80679.

Tanzkreis 60 +
Immer donnerstags bitten Marion und Stefan Hüls zum 
Tanz, konkret ab 15 Uhr für »nicht mehr ganz junge 
Paare« mit geringen Vorkenntnissen. Ab 16.15 Uhr fol-
gen dann Paare, die schon ein wenig mehr Tanz-Erfah-
rung mitbringen. Im Vordergrund steht die Freude an 
Bewegung nach Musik unter fachkundiger Anleitung, 
also Tanzen ohne „Stress“ und das gemeinsam mit 
anderen netten Paaren. Auch hier ist 2-maliges Mit-
machen zur Probe selbstverständlich möglich.

Zum Vormerken:  
DTV-Ranglistenturniere:
Am 21.1. und am 22.01.2023 finden bei uns im Tanz-
Centrum Glinde endlich wieder die DTV-Ranglistentur-
niere statt. Am 21.01. starten die Paare der Senioren II 
S Standard und Hauptgruppe S Latein und am 22.01. 
folgen die Paare der Senioren I S und Senioren III S 
Standard - mehr folgt unter www.tanzsport-glinde.de

Kindertanzen ab 3 Jahre und 
Hiphop jeden Montag 
Tanzen ist ein Teil des Lebens unserer Übungsleiterin 
Aurelia von Bargen, und diese Freude an Kinder ab 
3 Jahre aufwärts weiterzugeben ist für sie geradezu 
ein Vergnügen. Um 15 Uhr startet Aurelia mit Kindern 
ab ca. 3 Jahre, um 15.45 Uhr folgen dann die 4- bis 
5-Jährigen, und ab 16.45 Uhr schließt sich Hiphop ab 
6 - 10 Jahre an. 
Auskünfte zu unseren Angeboten erhalten Sie auch 
telefonisch unter 040-710 4933 und 040-389 8224 
sowie unter www.tanzsport-glinde.de.

TSV GLINDE informiert
Am Sportplatz 98a · 21509 Glinde
Tel. 710 7215 · Fax 710 4441
eMail: info@tsv-glinde.de
Internet: www.tsv-glinde.de

TSV Glinde von 1930 e.V. - 
Tanzsportabteilung 

– eine der besten Adressen,  
wenn man gut tanzen möchte! 

www.tanzsport-glinde.de 
Telefon: 040-7104933

Prächtige Nordmanntannen –  
frisch geschlagen
Verkauf der Weihnachtsbäume aus Niedersachsen vor dem Obi-Markt in Glinde
Glinde – Die geradstämmige und 
äußerst robuste Nordmanntanne 
ist mit rund 80 Prozent der be-
liebteste Weihnachtsbaum. Ihre 
dunkelgrünen, unterseits hellgrü-
nen Nadeln sind starr, glänzend 
und dennoch so weich, dass sie 
nicht stechen. 

Der  Hof Oelkers aus Wen-
zendorf im niedersächsischen 
Landkreis Harburg hat sich auf 
den Anbau von Nordmanntannen 
spezialisiert. Drei Generationen 
kümmern sich im Familienbetrieb 
bestmöglich um die Bäume. Eine 
Nordmanntanne mit einer Größe 
von zirka zwei Meter, braucht 
zehn bis zwölf  Jahre, um so groß 
zu werden. Der Anbau, die Pflege 
und die Qualität der Bäume sind 
top, daher ist der Hof Oelkers  
seit vielen Jahren der »Weih-
nachtsbaum-Hoflieferant« für den 
Obi-Markt in Glinde.

Der Verkauf der frisch ge-
schlagenen Bäume erfolgt auf 
dem Obi-Parkplatz. Andreas 
Nehring koordinierte den Einkauf 
und organisierte den Aufbau der 
Verkaufsfläche, der knapp eine 
Woche in Anspruch nahm. Der 
Aufwand hat sich gelohnt. Über-
sichtlich aufgereiht werden die 
prächtigen Nordmanntannen in 
sechs Preisgruppen und Größen 
präsentiert – von 110 Zentimeter 
bis 2,50 Meter Höhe. Größere 
Exemplare müssen rechtzeitig be-
stellt werden. Spitzenreiter war im 
vergangenen Jahr ein 4,50 Meter 
hoher Baum, den eine Kirche ge-
ordert hatte. 

Die Obi-Mitarbeiter beraten 
gern bei der Auswahl, Größe und 
Pflege des Baumes.

Ein besonderer Lieferservice 
wird auch in diesem Jahr wieder 
angeboten: Der Obi-Markt in 
Glinde lagert den bezahlten und 
gekennzeichneten Baum sorgfältig 
und kühl im eigenen Freilager. Am 
16. oder 17. Dezember wird die-
ser gegen einen Aufpreis von 7,50 
Euro – frisch angespitzt – »vom 
Weihnachtsmann persönlich« 
nach Hause geliefert.

Passender Christbaumschmuck, 
verschiedenste Lichterketten, Ker-
zen und Baumständer sind im 400 
qm großen Obi-Weihnachtsmarkt 
zu finden. Mehr Infos gibt es im 
Obi-Markt Glinde, Wilhelm-
Bergner-Straße 2, Montag bis 
Sonnabend 8 bis 20 Uhr,   040-
7309370, www.obi.de/glinde

Obi-Mitarbeiter Andreas Nehring organisiert den Weihnachtsbaum-Ver-
kauf auf dem Obi-Parkplatz. Der »Weihnachtsmann« ist begeistert.
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ZONTA aumühle sachsenwald

Achtung Fertig LOS!
Aumühle – Auch in diesem Jahr waren wieder 
alle Mitglieder des ZONTA Clubs Aumühle 
Sachsenwald  besonders emsig und haben 
Sponsoren für das Zonta Los gewinnen 
können. Mit dem Losverkauf engagiert sich der 
ZONTA Club Aumühle Sachsenwald für Pro-
jekte zur Unterstützung und Förderungen von 
Mädchen und Frauen in der Region.  Das Los 
kostet wie in den letzten Jahren € 5,-. Es gibt 
Preise im Gesamtwert von € 6.287. Besonders 
attraktiv sind sicher ein Gutschein für ein iPad, 
eine JBL Boom Box, Karten Benefizkonzert Vicky 
Leandros, Schmuck, Restaurant Gutscheine und 
vieles mehr.

Lose kann man in Aumühle kaufen in der 
Apotheke Am Billenkamp, Große Straße 10; Ate-
lier Anna, Große Straße 22; Brillen und Contact-
linsen Hermintje Lühr, Bergstraße 31; Bürobedarf 
Kiosk Luvian, Große Straße 26; Coiffeur & Haar-
verlängerung: Sarah Maibohm, Bergstraße 29. 
In Reinbek bei Boutique Madeleine, Bergstraße 
1-9; Buchhandlung Erdmann, Bahnhofstraße 10; 
FRISURENLAND, Ostlandring 37; Onkel Dieters 
Naturkostladen, Am Ladenzentrum 5; PRO-SEC-
CO-FASHION, Bahnhofstraße 11d; Sachsenwald 
Apotheke, Hamburger Straße 2; Trüffel Confise-
rie, Mühlenredder 3; Zeitungen Hanh Tran Nguy 
Trieu-Hung, Am Ladenzentrum 6. In Wentorf 
bei Buchhandlung Bücherwurm, Am Casinopark 
7; la casita decoration, Reinbeker Weg 32; Os-
terthun Design, Hauptstraße 18 c und in Wohl-
torf bei Andreas Tausendschön, Große Straße 36 
und Haut & Haar, Große Straße 36 sowie über 
ZontaLose@zonta-aumuehle-sachsenwald.de 
(Mindestabnahme v. 4 Losen zzgl. Porto). 

Der Erlös fließt in Projekte der Region, die der 
ZONTA Club finanziell unterstützt bzw. fördert. 
Mehr darüber erfahren Sie auf der www.zonta-
aumuehle-sachsenwald.de 

Die Ziehung findet Mitte Januar statt, anschlie-
ßend werden die Gewinn Nummern ausschließ-
lich auf der Homepage www.zonta-aumueh-
le-sachsenwald.de veröffentlicht. Wie wäre es 
also mit einem Los als Weihnachtsgeschenk im 
Familien-oder Freundeskreis, als Überraschung 
für Mitarbeiter/ innen in Ihrer Firma oder als 
kleine Belohnung für Sie selbst?!

HASPA hilft mit Spenden
42.000 Euro für gemeinnützige Organisationen

Reinbek – Beim Lotteriesparen 
kauft der Kunde ein Los für fünf 
Euro. Vier Euro davon werden ge-
spart und am Ende eines Sparjahres 
wieder ausgezahlt. Mit jedem Los 
sichert sich der Kunde zudem eine 
Gewinn-Chance auf bis zu 30.000 
Euro. Mit Sonderauslosungen gibt 
es die Chance auf einen zusätzlichen 
Gewinn. Und mit dem Lotterie-
sparen wird auch Gutes getan. Mit 
jedem Los werden aktiv soziale Pro-
jekte in Hamburg und dem Umland 
unterstützt. 42.000 Euro waren in 
diesem Jahr zusammengekommen, 
die jetzt unter 18 Institutionen in 

Reinbek, Wentorf und Glinde ver-
teilt wurden.

Mitarbeitende der Filialen über-
gaben die symbolischen Schecks 
an die glücklichen Empfänger. »Wir 
freuen uns immer auf die Über-
gabe«, so Jan Tiessen, Filialdirektor 
in Reinbek. 5.000 Euro bekommt 
der ADFC (Allgemeiner Deutscher 
Fahrradclub) Kreisverband Stormarn 
e.V. »Wir möchten damit ein Lasten-
fahrrad anschaffen«, sagt Brigitte 
Mattigkeit, Ortsvorsitzende des 
Fahrradclubs in Glinde. Beim Stadt-
radeln hatte der Hausmeister der 
Stadt sein Auto an die Seite gestellt 

und seine Arbeitswege mit dem 
Fahrrad erledigt. Das gefiel ihm so 
sehr, dass er das nun dauerhaft tun 
möchte. Um sein Material zu trans-
portieren, bietet sich ein Lasten-
fahrrad an. »Wir planen dieses auch 
den Bürgerinnen und Bürgern zu 
Verfügung zu stellen«, so Mattigkeit. 
Doch dafür suchen sie noch nach 
einer Ausleihstelle. 

Der Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr in Reinbek durfte 4.000 
Euro in Empfang nehmen. Von dem 
Geld soll ein mobiles Smartboard 
inklusive Zubehör für die Jugend-
feuerwehr angeschafft werden. 
Für den SC Wentorf geht Herbert 
Ahlers mit 3.100 Euro nach Hause. 
»Wir möchten damit unseren Laser 
Run Stand erweitern«, so der SC-
Vorsitzende. Im SC Wentorf können 
Sportler den modernen Fünfkampf 
betreiben. Neben Schwimmen, 
Fechten, Reiten und Laufen gehört 
auch Schießen dazu. Diese Disziplin 
wird mit einer Laser-Pistole ausge-
führt. Dafür werden weitere Stände 
benötigt. Aber auch die Nachhaltig-
keit ist ein Thema des Nachmittags. 
Die Elterninitiative Pusteblume 
in Glinde nimmt 1.000 Euro in 
Empfang. »Das ist der Rest, der uns 
noch für unseren Bauwagen fehlte, 
den wir anschaffen möchten«, so 
Kathleen Ettrich, die für die Initiative 
das Geld im Empfang nahm. Das 
Besondere an dem Projekt ist, dass 
die Kinder in dem Bauwagen lernen 
sollen, Spielzeug zu reparieren. 
Voraussichtlich 2023 will die Eltern-
initiative damit starten und stellt 
damit das Thema Nachhaltigkeit auf 
ihre Prioritätenliste. 

Die Wentorfer Bühne bekam 
1.800 Euro für die Anschaffung 
einer Tontechnik, die stadt.
mission.mensch gGmbH, zu der 
das Bismarck Seniorenstift bei 
Hannemanns Mühle in Schönnings-
tedt gehört, bekam 4.000 Euro für 
einen Pavillon aus Holz. Er soll bei 
Gartenfesten den Senioren Schutz 
vor Regen und Hitze bieten. 

Zu den bedachten achtzehn Orga-
nisationen gehören neben Sport-
vereinen und Feuerwehren auch 
Kultureinrichtungen, Initiativen, 
die sich für Kinder, Senioren und 
Menschen mit Einschränkungen ein-
setzen und ein Verein, der sich für 
ein gemeinsames Europa engagiert.�

Imke Kuhlmann

So sehen glückliche Empfänger eines Geldregens für einen guten Zweck aus
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Sparkasse Holstein ver-
gibt wieder »30.000 €  
für 30 tolle Projekte in 
der Region«
Bewerbungsstart am 6. Dezember
Bad Oldesloe – Bei der Sparkasse Holstein 
heißt es wieder »30.000 Euro für 30 tolle Pro-
jekte in der Region!« Ob der Förderverein einer 
Schule ein neues Instrument für das Schulorches-
ter anschaffen möchte, der Sportverein Trainings-
material für seine Mannschaften benötigt oder 
die Jugendfeuerwehr für interne Schulungen 
die Anschaffung eines Notebooks plant – jedes 
Projekt ist willkommen. Wichtig ist nur, dass es 
sich um eine Anschaffung für den Verein oder 
die Institution handelt. Alle gemeinnützig oder 
mildtätig anerkannten Vereine, Verbände aus 
dem Geschäftsgebiet der Sparkasse haben die 
Möglichkeit, an der Vergabeaktion teilzunehmen 
und sich die Chance auf eine Projektförderung in 
Höhe von 1.000 Euro zu sichern. 

Über die Gewinnerprojekte entscheiden 
nach Abschluss der Bewerbungsphase in einem 
dreistufigen Verfahren Öffentlichkeit, moingiro!-
Kundinnen und -Kunden der Sparkasse Holstein 
sowie eine Jury. Bewerbungen für die Aktion sind 
vom 6. Dezember 2022 bis zum 31. Januar 2023 
auf der Aktionsseite sparkasse-holstein.de/30fu-
er30 möglich. 

s Kreissparkasse
Herzogtum Lauenburgpasst-perfekt-baufi.de

für Ihre Immobilie

Wir nehmen 
jeden Wohntraum  
persönlich.

Mit unserer  
Passt-perfekt- 
Baufinanzierung.

Entwickeln Sie gemeinsam 
mit uns Ihre individuelle 
Finanzierung.

 	 Persönliche Beratung  
von A bis Z

 	 Best-in-Class-Prinzip

gegründet 1871

Zum Fest frisches Wild und Geflügel 
Ente to go

Vorbestellungen erbeten
Wir wünschen  unseren Kundinnen und Kunden schöne  
Weihnachtstage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Reinbek · Bahnhofstraße 3 · Telefon 7 22 61 71
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www.bazuba.de · 21465 Reinbek

Katrin Haßbargen und  
Julien Grosjean informieren  

Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich.

IHRE VORTEILE:
Niedriger Einstieg
Kostengünstiger Einbau in nur 1 Tag
Keine neue Badewanne erforderlich 
Mit Wannenlift kombinierbar 
5 Jahre Garantie

Ohne aufwändige  
Umbauarbeiten zu 
Ihrer barrierearmen 
Badewanne.

 Meine 
Wannentüre®

Kostenlose 

Beratung: 

040-239 695 265
*Abhängig von Ihrer Pflegestufe wird der Einbau von 
MeineWannentüre® gefördert. Bitte sprechen Sie mit Ihrer 
Krankenkasse.

Bis zu 100 %  

förderfähig 

durch Ihre  

Krankenkasse*

Garten und Landschaftsbau  

Grüner Daumen
Zeit zum 

Heckenschnitt
ab € 6,-/lfm. Meter netto

inklusive Abfuhr 
Tel. 04155 / 49 85 40 · Fax 04155 / 49 85 41

Mobil: 0178/5961 995 

Traditioneller Wald- 
Weihnachtsmarkt in der  
Revierförsterei Hamwarde
Hamwarde – In der Revierförsterei Hamwarde, 
Forstweg 33, 21502 Hamwarde, findet am 3. 
und 4. Adventswochenende sonnabends und 
sonntags (10./11. und 17./18. Dezember) von 
10 - 17 Uhr wieder der traditionelle Waldweih-
nachtsmarkt der Kreisforsten Herzogtum Lauen-
burg statt.

Bei Lagerfeuerknistern, Fackeln und Feuer-
körben, Wildbratwurst, Wild-Burger, Spanferkel, 
Punsch, Waffeln und Mutzen können die Besu-
cherInnen neben Kunsthandwerk auch Bio-Weih-
nachtsbäume (FSC-zertifiziert) erwerben. Preise 
in €/ lfdm: Nordmann-Tanne, Nobilis-Tanne, 
Colorado-Tanne je € 25,-; Rot-Fichte, Kiefer, 
Blau-Fichte je € 10,-

Die Försterei Hamwarde befindet sich sechs 
Kilometer nördlich von Geesthacht, die Anfahrt 
und Parkplätze sind vor Ort ausgeschildert.

Wunschbaum für Reinbeker bei der Haspa
Reinbek – »Jeder Reinbeker 
sollte an Weihnachten mit einem 
Lächeln im Gesicht ein kleines 
Päckchen öffnen können – auch 
die Bedürf-tigen«, meint Mirja 
Förster von der Reinbeker Haspa, 
Hamburger Straße 1. Wie schon 
in den vergangenen Jahren stellt 
darum das Team der Reinbeker 
Filiale der Hamburger Sparkasse 
einen Weihnachtsbaum in ihren 
Räumlichkeiten auf. Dieser Baum 
trägt Karten mit Wünschen von 
Menschen, die regelmäßig auf den 
Reinbeker Kirchentisch oder die 
Suppenküche angewiesen sind. 

Gewünscht werden Lebensmittel 
(z.B. eine Entenbrust zu Weih-
nachten, Honig und Marmelade, 
Stollen, etc.), Nützliches wie Müt-
ze, Schal und Handschuhe oder 
ganz viel Spielzeug für die Kinder 
(Puppen, Bälle, Kuscheltiere, etc). 
Insgesamt gingen knapp 70 Karten 
mit Wünschen bei der Haspa 
ein. Mirja Förster: »Die Wünsche 
hängen seit Ende November an 
unserem Weihnachtsbaum und ein 
paar sind schon erfüllt. Die Aktion 
läuft noch bis zum 20. Dezember«. 
Die Wünsche werden von den 
Haspa-Kunden erfüllt und liebevoll 
verpackt. Bei der letzten Kirchen-
tisch-Ausgabe dieses Jahres, am 
23. Dezember, soll dann bei Kaffee 

und Plätzchen die Übergabe der Pakete erfolgen.

v.l.: Mirja Förster (Haspa) mit Simone Seffert vom Helferteam des Rein-
beker Kirchentisches sowie Christoph Schellak, stellv. Filialleiter der Haspa
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www.music-indian-summer.de

Christmas
before

Songs

Buchung unter lola-hh.de
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Vermietungen &
Verkäufe

Reinbek/ zentral gelegen: 
Attrakt. 2-Zi.-OG-Whg., ca. 60 
m² Wohnfl., EBK, V-Bad, Blk., V, 
167 kWh, Öl, BJ 63, F, € 600,-- 
ex+NK+KT

Glinde:  Schön geschn. 
2,5-Zi.-OG-Whg., ca. 60 m² 
Wohnfl., EBK, V-Bad, Blk, B, 
188 kWh, Gas, BJ 60, F, € 
664,-- ex+NK+KT

Wentorf/ im Zweifam.-Haus: 
Helle 2,5-Zi.-DG-Whg., ca. 66 
m² Wohnfl., EBK, V-Bad, Blk., 
V, 166 kWh, Gas, BJ 65, F, € 
594,-- ex+NK+KT

Reinbek/ Ladenfläche mit 
gr. Schaufenstern, 3 Räume, 
ca. 49 m² Nutzfl. + ca. 17 m² 
Keller, Küche, B, 136,9 kWh, Öl, 
BJ 62, E, € 414,-- ex+NK+KT

Reinbek/ Bürofläche:  Zentral 
gelegene Büro-/Praxisfläche, 
3 Räume, 2 WC, Vorraum, V, 
155,3 kWh, Gas, BJ 81, E, € 
593,-- ex+NK+2 Stellpl.+KT

Reinbek / Anlageobjekt:  
Modernisierte 2-Zi.-ETW, 
2.OG, ca. 50,12 m² Wohnfl., 
Balkon, EBK, V-Bad, V, 
134,4 kWh, Gas, BJ 55, E, € 
195.000,--

HH-Bergedorf/ verkehrs-
günstige Lage: Modernisie-
rungsbedürftige 3-Zimmer-
EG-Whg. in kl. Anlage, ca. 67 
m² Wohnfl., Bad m. Fenster, 
Blick ins Grüne, B, 189 kWh, 
Gas, BJ 61, F, € 249.000,--

Witzhave/ Haus sucht Fami-
lie: DHH in ländl. Idylle, 4 Zi., 
ca. 96 m² Wohnfl., ca. 435 m² 
Grdstk., V, 177,8 kWh, Gas, 
BJ 85, BJ-Hzg. 2009, F, € 
485.000,--

Reinbek/ EFH in belieb-
ter Lage: 4 Zi., ca. 100 m² 
Wohnfl., ca. 701 m² Grundstk., 
EBK, D-Bad, Vollkeller, B, 246,5 
kWh, Gas, BJ 53, BJ-Hzg. 
2021, G, € 620.000,--

Weitere Details zu den 
Angeboten finden Sie auf  
www.hein-immobilien.de

Störmerweg 16 · 21465 Reinbek
Tel. 040/722 1456 · Fax 040/728 114 88

www.hein-immobilien.de

• Polsterei
• Bodenbeläge
• Gardinen
• �Insektenschutz
• Sonnenschutz
• Markisen

• Polsterei
• Bodenbeläge
• Gardinen
• �Insektenschutz
• Sonnenschutz
• Markisen

RaumausstattermeisterRaumausstattermeister

Schmiedesberg 10
21465 Reinbek
Tel. (040) 7 22 67 43
www.Kohn-raumgestaltung.de
info@Kohn-raumgestaltung.de

Schmiedesberg 10
21465 Reinbek
Tel. (040) 7 22 67 43
www.Kohn-raumgestaltung.de
info@Kohn-raumgestaltung.de

Wir wünschen allen eine 

schöne Adventszeit!

Neuigkeiten 
aus der  
Partnerstadt 
Koło
Veranstaltung zu deutscher und 
polnischer Poesie im Literaturcafé 
in Kołos Stadtbibliothek
Am Freitag, 18. November 2022, lud der Verein 
»Freunde der Stadt Koło an der Warthe« (Towar-
zystwo Przyjaciół Miasta Koła nad Wartą) in das 
Literaturcafé der Kreis- und Stadtbibliothek in Koło 
zu einer Veranstaltung mit deutscher und polnischer 
Poesie ein. In gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee 
und Kuchen wurden Gedichte und Musikstücke der 
deutschen und polnischen Romantik präsentiert.

Aleksandra Kowalska, Direktorin der Kreis- und 
Stadtbibliothek in Koło und Mitglied des Vorstands 
des Vereins »Freunde der Stadt Koło« begrüßte 
das Publikum mit einer kurzen Einführung in die 
Romantik und stellte die Biografien einiger bekann-
ter romantischer Dichter vor. In deutscher Sprache 
wurden Werke von Johann Wolfgang von Goethe 
und Friedrich Schiller wie »Der Erlkönig«, »Der 
Handschuh« und ein Auszug aus »Die Räuber« 
vorgetragen. Auch »Die Grenadiere« von Heinrich 
Heine und das »Waldgespräch« von Joseph von 
Eichendorff fanden beim Publikum Anklang.

Die Gedichte trug Katarzyna Prądzyńska, Leh-
rerin an der Grundschule Nr. 1 in Koło, vor, die das 
Publikum mit ihrer Interpretation der deutschen 
Klassiker fesselte. Die polnische Übersetzung 
stellte Sławomira Królak, Bibliothekarin in der 
Stadtbibliothek Koło, vor. 

Die Veranstaltung wurde von romantischer Mu-
sik untermalt: Das Publikum hörte Klaviermusik 
von Fryderyk Chopin, einem der bekanntesten 
polnischen Komponisten der Romantik sowie die 
»Ode an die Freude«, die Hymne der Europäi-
schen Union. Der Text der Hymne ist ein Gedicht 
von Friedrich Schiller aus dem Jahr 1785, das vom 
Dichter Konstanty I. Gałzyński ins Polnische über-
tragen wurde; die Musik wurde von Ludwig van 
Beethoven komponiert. Beendet wurde die Ver-
anstaltung mit der fünften Symphonie von Ludwig 
van Beethoven, einem der populärsten Werke der 
klassischen Musik, das seit zweihundert Jahren 
bei den Zuhörern auf Begeisterung stößt. 

Der Verein »Freunde der Stadt Koło an der War-
the« hatte außerdem eine kleine Ausstellung zur 
Partnerstadt Reinbek vorbereitet. Hier waren Fotos 
von gemeinsamen Freundschaftstreffen, Sitzungs-
unterlagen und zweisprachige Bücher zu sehen. Die 
Besucher konnten sich über die Städtepartnerschaft 
zwischen Koło und Reinbek informieren. 

Vorbild für die deutsch-polnische Veranstaltung 
war der Literarische Salon »Polnische Augenbli-
cke«, der 2019 anlässlich des 20. Jubiläums der 
Städtepartnerschaft zwischen Reinbek und Koło im 
Reinbeker Schloss stattgefunden und das Publikum 
mit polnischen Gedichten auf Polnisch und Deutsch 
mit instrumentaler Begleitung begeistert hatte.

Text: Olga Głowacka, Verein »Freunde der 
Stadt Koło an der Warthe« und Katja Voß, Koordi-

natorin für Städtepartnerschaften, Stadt Reinbek

Regelmäßige Neuigkeiten  
aus Reinbeks Partnerstadt

Sie sind neugierig geworden und möchten mehr 
über Reinbeks polnische Partnerstadt Koło erfahren? 
Das Partnerschaftskomitee der Stadt Reinbek möch-
te gerne in Zukunft wieder regelmäßig über Neuig-
keiten aus Koło berichten. Hierfür sucht das Komitee 
Menschen, die gerne schreiben und Lust haben, in 
kurzen Artikeln über Ereignisse und Neuigkeiten aus 
unserer Partnerstadt zu berichten. Polnischkenntnis-
se sind hilfreich, aber keine Voraussetzung.

Für weitere Infos steht Ihnen Katja Voß, gerne 
unter  040-72750263 zur Verfügung.

Laubmischwald statt  
Fichten-Tristesse

Wentorf – Da blieben viele Spa-
ziergänger interessiert stehen: Rund 
80 Mitarbeiter des Hamburger 
Unternehmens »Online Marketing 
Rockstars« und ihre Angehörigen 
engagierten sich bei einer Baum-
pflanzaktion in der Wentorfer Lohe, 
die ihre Firma gesponsert hatte. 
Im Rahmen der Aktion fanden auf 
einer drei Hektar großen Fläche 
2.000 zweijährige Rotbuchen ein 
neues Domizil. 

Nach den Herbststürmen 
mussten rund 2.000 Bäume gefällt 
werden, »viel mehr, als wir vor-
hatten«, bedauert Förster Martin 
Schnipkoweit von Silvaconcept, 
einem Dienstleister der Stiftung 
Naturschutz Schleswig-Hol-
stein. Die entsprechende Zahl der 
Neupflanzungen sei allerdings Zu-
fall. Fällaktionen gibt es dort bereits 
seit längerem, die Stiftung will die 
Lohe wieder in einen Laubmisch-
wald verwandeln. Dass die etwa 
1,20 Meter hohen Buchen Opfer 
gefräßiger Tiere werden, glaubt 
er eher nicht, wachsen sie doch 
nicht in Monokultur, sondern in 

guter Nachbarschaft mit Brombee-
ren, Lärchen und Birken. »Und in 
zwei, drei Jahren sind sie mit zwei 
Metern zu groß für die Rehe«, weiß 
der Fachmann, der aufgrund guter 
Standortverhältnisse keine Schäden 
durch Trockenheit befürchtet. 

Erfreulich ist die Wald-Pflanz-
aktion nicht nur für die Stiftung, 
sondern auch für Nancy Menk, 
Geschäftsführerin von »Das Geld 
hängt an den Bäumen«. Der Be-
trieb ist ein Saftladen, der dafür 
sorgt, dass ungenutztes Obst von 
Bäumen etwa auf Golfplätzen oder 
in Baumschulen zu Most ver-
arbeitet und als »Hamburgs soziale 
Schorle« verkauft wird (https://
dasgeldhaengtandenbaeumen.de/) 
Das vor 13 Jahren gegründete 
ökosoziale Projekt aus Wilhelms-
burg ist Kooperationspartner der 
Stiftung. »Für uns hat das einen 
Bildungscharakter«, sagt sie mit 
Blick auf ihr 20-köpfiges Team, zu 
dem Menschen mit Handicap und 
ehemals Arbeitslose zählen.  

� Christa Möller

Nancy Menk von »Das Geld hängt an den Bäumen« und Förster Martin 
Schnipkoweit freuen sich über viele Aktive bei der Pflanzaktion. 
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Wentorfs Gemeinschaftsschule bietet als 
erste im Kreis bilingualen Unterricht an
In der Klasse werden Kinder aus fünf Nationen unterrichtet (Russland, Türkei, 
Albanien, Iran und Deutschland).
Wentorf – Das ist ein Novum im 
Herzogtum Lauenburg: Auf dem 
Stundenplan der Klasse 5b der Ge-
meinschaftsschule Wentorf steht 
dreimal wöchentlich das Fach  , 
also Weltkunde, auf Englisch auf 
dem Stundenplan. Dafür nutzen 
die 21 Schüler, die sich gerade mit 
dem Sonnensystem beschäftigen, 
natürlich das passende Lehrwerk 
auf Englisch samt Arbeitsheft. 
»Seven Billion People« leben auf 
der Erde, haben die Kinder erfah-
ren, das sind auf Deutsch sieben 
Milliarden Menschen. »Es ist toll, 
wie schnell die Kinder das lernen«, 
freut sich Lehrerin Dorothea Neu-
mann über deren Arbeitseifer, wo-
bei natürlich gegebenenfalls auch 
auf Deutsch diskutiert wird. »Man 
muss kreativ sein, das fördert noch 
mal ganz anders.«

Für den bilingualen Unterricht 
hat die Schule ein entsprechendes 
Konzept entwickelt, ein Angebot, 
das bei den Eltern großen Anklang 
fand. »Es gab mehr Bewerber als 
Plätze«, erzählt Schulleiterin Diana 
Junghans. Bei der Auswahl fanden 
die Schulzeugnisse ebenso Berück-
sichtigung wie das Lernverhalten, 
denn wenn es Schwierigkeiten 
mit anderen Fächern gibt, macht 
eine solche neue Herausforde-
rung keinen Sinn, wie sie weiß. 
Gute Deutschkenntnisse waren 
ebenfalls Voraussetzung für die 
Teilnahme. In der Klasse werden 
Kinder aus fünf Nationen unter-
richtet (Russland, Türkei, Albanien, 
Iran und Deutschland). Nicht nur 
fürs Studium ist Englisch wichtig: 
»Wir sind stark darauf orientiert, 
die Schüler in die Berufsausbildung 
zu bringen, dort kommt man ohne 
Englisch nicht weiter.«

Dorothea Neumann ergänzt mit 
Blick auf den Ersten und Mittle-
ren Schulabschluss: »Es ist nicht 
so, dass Bili nur für Kinder im 
gymnasialen Bereich gemacht ist.« 
Die bilinguale Klasse hat neben 
zwei Wochenstunden Social Sience 
mit sechs Wochenstunden eine 
Stunde mehr Englischunterricht als 
die drei Parallelklassen. Schon in 
der Grundschule haben die Kinder 
ab der dritten Klasse Englisch, 
oft aber ohne Vokabellernen und 
Tests. In der Bili-Klasse entdecken 
sie eine ganz neue (Lern-)Welt, wie 
ihre Lehrerin weiß. »Sie lernen, fle-
xibel darauf einzugehen, sich neue 
Zusammenhalte zu erschließen, 
finden ein ganz neues Lernpoten-
tial.« Im nächsten Schuljahr soll – 
genügend Interesse vorausgesetzt 
– eine neue Bili-Klasse an den Start 
gehen.� Christa Möller

Dorothea Neumann unterrichtet das Fach Weltkunde auf Englisch.
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teines‘
süddeutsche (SZ), 1.10.: Lob des Pazifismus:  
»Wer, wie zum Beispiel die Grünen, bereit ist, 
dabei mitzuhelfen, dass zwangsrekrutierte, rus-
sische Teenager erschossen werden, der tut 
etwas, das moralisch so schwer zu ertragen 
ist, dass er vollkommen überzeugt sein muss, 
dass die Alternative jenseits des moralisch 
auch nur Diskutablen liegt. (Nele Pollatschek,  
»Gendern ist Sexismus«)
der Freitag, 6.10.: Auf die Frage, warum Deutsch-
land nicht endlich Leopard-Panzer an die Ukraine 
liefere, antwortete Scholz: »Führung heißt nicht, 
dass man tut, was die Leute von einem verlangen. 
Führung heißt, die richtigen Entscheidungen zu 
treffen und sehr stark zu sein. Und das tue ich.«
DIE ZEIT, 13.10.: Im Schatten des Ukraine-Kon-
flikts wird in Äthiopien ein Krieg geführt, in dem 
Hunderttausende gestorben sind – und der von 
niemandem zu gewinnen ist. 
der Freitag, 21.10.: Waldai-Konferenz in Mos-
kau: In Russland versammelt der Diskussionsklub 
»Waldai« neutrale Staaten wie China und Indien, 
sowie andere Politiker aus dem globalen Süden 
zu einer Konferenz. Gesucht wird ein Ausweg aus 
dem Krieg.
DIE ZEIT, 12.11.: Einfach mal die Klappe halten. 
Die Versuchung ist groß, sich auch dann zu äu-
ßern, wenn eigentlich alles unklar ist.
DIE ZEIT, 12.11.: Im Gegenwind: Im Teutoburger 
Wald sollen Windräder stehen. Die Windräder 
würden »die Verteidigungsbereitschaft« der NATO 
gefährden, sagt die Bundeswehr.
SZ, 16.11.: Den Friedenskonferenzen in Lindau 
hat Baerbock die Finanzierung gestrichen.
SZ, 19.11.: Warum arbeiten? Besitz hat für viele 
Menschen einen höheren Wert als Freizeit. 
SZ, 19.11.: Das 3. große Space-Projekt der EU ne-
ben »Galileo« und »Copernicus«: Die EU hat sich 
darauf verständigt, mit »Iris« ein unabhängiges Sa-
tellitensystem für sicheres Breitbandinternet aus 
dem All aufzubauen. 
SZ, 19.11.: »Ich möchte viel Glück erfahren, ohne 
dass ich dafür fahren muss.« (Rennfahrer Sebas-
tian Vettel über seinen Entschluss, die Karriere zu 
beenden)
SZ, 22.11.: Gestern ist das neue Morgen: In Archi-
tektur und Städtebau setzt sich ein neues Denken 
durch: Umbau statt Neubau.
SZ, 22.11.: »China ist ein Teil unseres Wohlstan-
des.« (SAP-Chef Christian Klein) 
SZ, 26.11.: Tempolimit für Protestanten: Mitarbei-
tende der evangelischen Kirche sollen künftig auf 
Autobahnen höchstens 100 Kilometer pro Stunde 
fahren. 
SZ, 26.11.: Bundesaußenministerin Annalena 
Baerbock war gerade in Kasachstan. Es wird dis-
kutiert, ob das Land unser neuer Energiepartner 
werden könnte. Dazu Norris von Schirach, zehn 
Jahre Rohstoffhändler in Russland (»Ich konnte 
anfangs gar nicht fassen, dass man so viel Geld 
verdient für so wenig Einsatz«), heute Roman-
autor (»Beutezeit« spielt in Kasachstan) in Rumä-
nien, im Interview (»Gier«): »Das klingt wie ein 
bizarrer Witz. Es mag zuletzt kleine Erfolge gegen 
die Korruption gegeben haben. Aber rein ge-
schäftlich halte ich es für fast unmöglich, sich dort 
die Hände nicht schmutzig zu machen.« 

25 jähriges Jubiläum
Es ist soweit, die 25 Jahre sind erreicht!

Wir freuen uns, Sie, Dich, Euch
im Gebrauchtwarenladen,  

dem kleinsten Kaufhaus weit und breit
am 6.12.2022

zum Klönen und Stöbern bei Nikolaus-Rabatten
von 10:00 - 18:00 Uhr zu begrüßen.

Scholtzstr. 9 · 21465 Reinbek 
Tel.: 040 711 43 440 · www.die-hausräumer.de

Räumungen +Verkauf+Umzüge

5

25% auf alles 
bis zum 6.1.2023

Kaffee & Kuchen

Snacks
Nikolaus-Präsente…

 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt



Geben Sie Ihr
Eigentum in
gute Hände.

Wenn Sie also etwas zu 
verkaufen haben, greifen 
Sie einfach zum Telefon 
und lassen sich kostenlos 
beraten.

KRIECH
IMMOBILIEN

☎ 040 / 710 38 05
Schönningstedter Str. 22

21465 Reinbek

www.kriech.de
Seit über 40 Jahren
Ihr Immobilienpartner
in Ihrer Nachbarschaft
für Vermietung und Verkauf

Profitieren Sie von unseren
Vorteilen:

Dachausbau
Ausführliche Beratung

Wärmedämmung
Problemlose Montage

Schöne Holzverkleidungen
Sicherheit

Viel Licht für Ihr Dach

Velux-Fachbetrieb
Innenausbau

Fenster · Haustüren
Tischlerei Fischer

Tel. (040) 711 14 44
Fax (040) 710 53 94

Beratung durch Tischlermeister
Peter Fischer und Björn Elfert
Berliner Str. 7 · 21509 Glinde

Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb 
im aktuellen Errichternachweis „Mechanische  
Sicherungseinrichtungen“ der Landespolizei 
Schleswig-Holstein und der Polizei der Freien 

und Hansestadt Hamburg.
Einbruchschadensbeseitigung · Reparaturen

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb

Lichtschachtabdeckungen
Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!

AktivRegion Sieker  
Land Sachsenwald e.V.  
wählt neuen Vorstand
Steinbek – Am 16.11.2022 traf sich der Vor-
stand der AktivRegion Sieker Land Sachsen-
wald im Gemeindesaal der Kirche in Steinbek. 
Vorab wurden Interessierte von Herrn Kelm, 
Pastor der Gemeinde, durch das Gelände ge-
führt. Insbesondere das geförderte Projekt des 
Knickwalls, welches in diesem Jahr erfolgreich 
abgeschlossen und eine Förderung in Höhe von 
ca. 15.000 € erhalten hatte, interessierte die Vor-
standsmitglieder.  

Der Vor-
stand hat 
sich darauf 
geeinigt, 
dass der 
nächste 
Stichtag 
für Grund-
budget- und 
Regional-

budgetprojekte auf den 1.2.2023 festgelegt wird. 
Potenzielle Antragsteller können demnach bis 
Februar die Anträge beim Regionalmanagement 
der AktivRegion einreichen. Das Augenmerk der 
Sitzung lag insbesondere auf der Anerkennung 
der Integrierten Entwicklungsstrategie, um auch 
ab voraussichtlich April 2023 als AktivRegion 
weiter agieren zu können. Nach Sichtung der 
Strategie muss die AktivRegion Sieker Land 
Sachsenwald noch einige Nacharbeiten leisten 
und diese bis Ende Januar 2023 beim zuständi-
gen Ministerium einreichen. Alle 22 AktivRegio-
nen in Schleswig-Holstein müssen ihre Strategien 
anpassen, über die Hälfte der Strategien wurden 
nach Bewertung noch nicht anerkannt.

Ab 18 Uhr – pünktlich zur Mitgliederversamm-
lung füllte sich der Gemeindesaal der Kirche 
mit neuen Gästen. Nach drei Jahren musste 
der Vorstand der AktivRegion satzungsgemäß 
neu gewählt werden. Im Vorfeld hatten sich die 
kommunalen Vertreter bereit erklärt, weiterhin 
als Vorstandsmitglieder zur Verfügung zu stehen. 
Anders sah es bei den Wirtschafts-und Sozial-
partnern aus. Insgesamt sieben Personen hatten 
vorab mitgeteilt, nicht mehr zur Wahl zur stehen. 
Nach erfolgreicher Mitgliederakquirierung durch 
die Vorstandsmitglieder und das Regionalma-
nagement haben sich ausreichend Personen ge-
funden, welche ebenfalls im Vorstand tätig sein 
wollten. Somit konnte der Vorstand erfolgreich 
neu gewählt werden. Auch die Wahl der Kassen-
prüfer konnte durchgeführt werden. Lediglich der 
Vorsitz sowie der geschäftsführende Vorstand 
konnten nicht endgültig gewählt werden. Die 
Wahl wurde auf die nächste Mitgliederversamm-
lung vertagt. 

Weitere Informationen zur AktivRegion sowie 
die Kontaktdaten zum Regionalmanagement sind 
auf der Internetseite www.sieker-land-sachsen-
wald.de zu finden. 

Gemeindevertretung in der 
Aula der Grundschule 
Bürgerdialog statt Fragestunde?
Wohltorf – Die Gemeindevertreter treffen sich 
zu ihrer nächsten Sitzung am Dienstag, 6. De-
zember, 19.30 Uhr, in der Aula der Grundschule 
Wohltorf, Alter Knick 22. 

Diskutiert wird unter anderem ein Antrag der 
FDP: Die Kommunalpolitiker schlagen vor, einen 
Bürgerdialog statt der üblichen Fragestunde in 
den Gemeindevertreter- und Ausschusssitzungen 
einzuführen.� Stephanie Rutke

18 politik re-tweet
»Wir Menschen sind trivial.«
Das sagt Angela Merkel im spiegel-Interview vom 26.11.22, die mit 

vielen Menschen schon gesprochen hat, mit sogenannten »Guten« wie mit 
sogenannten »Bösen«. Mit Nobelpreisträgern ebenso wie mit schlichteren 
Naturen, mit dem Papst ebenso wie mit Trump, mit Putin, aber auch mit 
einer Königin Elisabeth.  »Es geht immer auch um Menschen, das ist viel-
leicht trivial. Aber wir Menschen sind trivial.«, sagt Merkel.

Als ich das las, wurde ich spontan an ein ZEIT-Rezept erinnert: »Kartof-
felsuppe a’ la Merkel«. Mit 2 kleinen Zwiebeln, einem Esslöffel Butter, 
800 Gramm festkochenden Kartoffeln, einer Stange Lauch, 1250 ml Ge-
müsebrühe (oder Fleischbrühe), zwei Teelöffeln Majoran (getrocknet), 
100 ml Schlagsahne, einem Teelöffel scharfen Senf und natürlich Salz. So 
beschrieben in der ZEIT vom 20.9.2017. Trivial und doch lecker.

Franz Alt (84, www.sonnenseite.com) kommentierte jetzt in der Zeit-
schrift »Solarzeitalter«, 2/2022, das Ergebnis der jüngsten Weltklimakon-
ferenz in Ägypten: »1995 wurden global jeden Tag etwa 100 Mio. Tonnen 
Treibhausgase emittiert – heute sind es 180 Mio. Tonnen. Täglich. Alle 
wissen, dass der Planet diese Entwicklung auf Dauer nicht aushalten kann. 
Aber alle machen weiter, obwohl auch alle wissen, dass es dann nicht 
weiter gehen kann.« Trivial. WIR alle machen weiter. Zumindest die Mehr-
zahl. Trotz Baerbock und Habeck und ihrer schönen Reden. Ich meine die 
VOR der Wahl. Nun machen die ja auch nichts. Im Gegenteil. Die sind in-
zwischen zu »Menschenrechts-Bellizisten« geworden, meint Antje Voll-
mer, Mitglied der Grünen seit 1985, im der Freitag v. 24.11.22. 

Haben Sie davon gehört, dass sich die Aktivisten der »Letzten Genera-
tion« auch an die Konzertbesucher der Elbphilharmonie gewandt haben? 
Diese Gruppierung zerrt und rüttelt kräftigst an unserer »toxischen Gemüt-
lichkeit«, eine interessante Gesellschaftsdiagnose von Pepe Egger im der 
Freitag v. 17.11.22. Er behandelt darunter mit der Überschrift »Es liegt in 
der Luft« das Problem, dass Heizen mit Holz in dieser Krise boomt nach 
der trivialen Denke: »Da verbrennt ja nur, was nachwächst.« Aber diese 
Rechnung geht nicht auf. Pepe Egger: »Die Gemütlichkeit der lodernden 
Holzscheite im Ofen hat eine toxische Kehrseite«. Lt. Hamburger Abend-
blatt v. 1.12.22 lässt Henstedt-Ulzburg Bürger im Wald Brennholz sam-
meln. WWF und NABU warnen. Die »Letzte Generation« wendet sich ge-
gen die Lethargie unserer Gesellschaft, wenn zu notwendigster Ver- 
haltensänderung aufgefordert wird. Die Aktivisten in der Elbphilharmonie 
fragten: »Wollen wir wirklich unseren Kindern die Lebensgrundlage neh-
men, weil es zu bequem ist etwas zu ändern?« – Was war von den lautes-
ten Besuchern die Reaktion? »Raus!« und »Oh nee!« Auch ganz trivial. 
Schließlich war man hierher gekommen, um Beethovens Violinkonzert zu 
hören, doch noch bevor die ersten Töne erklangen, kletterten die beiden 
Aktivisten, eine Frau und ein Mann, auf die Bühne und klebten sich am 
Dirigentenpult fest. »Genau wie es nur EIN Geigenkonzert von Beethoven 
gibt, haben wir nur diesen EINEN Planeten, dessen Grenzen wir so sehr 
missachten, dass klimabedingte Katastrophen häufiger und tödlicher wer-
den«, sagte die Aktivistin (Hier hören und sehen Sie die ganze Botschaft: 
bit.ly/3OFdAqD) 

Eine ähnliche Aktion gab es wenige Tage später auf dem Flugfeld des 
Berliner Flughafens mit der Message: »Das Flugzeug ist kein Verkehrsmit-
tel für NormalbürgerInnen. Die meisten Menschen – etwa 80% – sind 
noch nie geflogen. Ein wohlhabendes Prozent der Bevölkerung verursacht 
allein etwa die Hälfte der flugbedingten Emissionen.« Von Friedrich Merz 
ist dazu auf Twitter (26.11.) zu lesen: »Was diese Woche am BER passiert 
ist, war blanker Vandalismus. Das sind keine Klimaaktivisten, sondern 
Straftäter. Für diese Chaoten darf es null Toleranz geben. Ich weiß, die 
meisten werden im Gefängnis nicht besser. Aber solange sie sitzen, ist 
draußen Ruhe.« Und Jennifer Morgan, Deutschlands Klimadiplomatin und 
früher Chefin von Greenpeace International, lässt sich lt. großer Über-
schrift im Hamburger Abendblatt v. 26.11.22. zu dem Satz hinreißen: »Kli-
maprotest darf keine negativen Folgen für andere Menschen haben«. 

Ja – wir Menschen sind trivial. Und nicht nur Merkel weiß das. Auch 
die Lobbyisten auf der Weltklimakonferenz: »Über 600 Vertreter der fos-
silen Energiewirtschaft lobbyierten an der Konferenz in Ägypten« (repu-
blic.ch, 18.11.22). Und auch sie wissen – siehe Franz Alt – dass nicht alles 
so bleiben kann, wie es ist.

»Es geht immer auch um Menschen«, sagt Merkel. Bei der Klimakatas-
trophe geht es – mal abgesehen von den Tieren und Pflanzen – NUR um 
die Menschen. Für unseren Planeten ist es mehr als egal, um wie viele 
Grad die Temperatur ansteigen wird. Aber für alles Lebendige wird das 
Wasser knapp werden. »Erste Vorboten davon sieht man bereits im 
brandenburgischen Landkreis Strausberg-Erkner«, erzählt Ulrike Herr-
mann, Wirtschaftskorrespondentin der taz seit 2006, im Interview im 
der Freitag v. 24.11.22, »wo Zugezogene ab 2025 nur noch 105 Liter pro 
Tag und Kopf zugeteilt bekommen – das ist der Anfang der Rationie-
rung.« Trivial. Hartmuth Sandtner               
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SICHERN SIE SICH JETZT WEIHNACHTLICHE RABATTE! 

Felix Schmelzer

„Hören ist  
Vertrauenssache“

Die Feiertage stehen vor der Tür. Eine per-
fekte Gelegenheit sich selbst ein Geschenk 
zu machen. Benötigen Sie noch für die Weih-
nachtszeit Batterien, technisches Zubehör 
wie einen TV-Connector oder doch Pflege-
zubehör für Ihr Hörsystem?

Wir haben jetzt jede Woche auf bestimmte 
Produkte bis zu 30 % Rabatt. 
Kommen Sie zu uns und lassen Sie sich  
beschenken!

4 
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E      
3 JAHRE 50% VERLUSTSCHUTZ 

SCHMELZER GARANTIE
DIE SCHMELZER GARANTIE

4 Jahre Garantie
3 Jahre 50 % Verlustschutz
Bestpreis-Garantie

*  Beim Kauf eines  Hörgerätes erhalten Sie 
die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet 
vier Jahre Garantie, auf Optimus Hearing 
Hörsysteme 5 Jahre Garantie und auf 
Im-Ohr Hörsysteme  2 Jahre Garantie, 
sowie drei Jahre 50% Verlustschutz für 
alle Hörsysteme. Das heißt, dass Sie bei 
Verlust eines Hörgerätes in den ersten 
drei Jahren nach Kaufabschluss nur 50% 
Ihres privaten Eigenanteils bezahlen.

1.12. - 11.12.
12.12. - 21.12.

22.12. - 31.12.

SCHMELZER‘S  
Weihnachts- 

Rabatte

**  Diese Aktion ist nicht übertragbar auf andere 
Rabatt-Aktionen und endet am 31.12.2022.

Schmelzer Hörsysteme in  Reinbek GmbH und 
Schmelzer Hörsysteme GmbH in Glinde und 
Barsbüttel, werben gemeinschaftlich.

  040 – 71 14 15 89
  schmelzer-hoersysteme.de 

ZUR TERMINVERGABE: 
Reinbek  • Glinde  •  Barsbüttel

FROHEFROHE    

3. Runder Tisch  
Rad/Nachhaltige Mobilität Wentorf
23 Punkte umfassendes Sofortmaßnahmenpaket des ADFC präsentiert 
Wentorf – Zahlreiche Vertreter 
aus Politik, Vereinen und Institutio-
nen kamen am 23. November auf 
Einladung der ADFC Ortsgruppe 
zu einem zweistündigen Austausch 
zum Radverkehr und Carsharing 
zusammen. Zunächst wurden 
Wünsche und Forderungen aus 
den vergangen Treffen nachgefragt.

• Eine Koordinationsstelle Nach-
haltige Mobilität beim Mittelzent-
rum wird wahrscheinlich ab 2024 
installiert.

• Überdachte Fahrradstellplätze 
vor dem Rathaus bzw. auf dem 
Casinopark werden nach Freigabe 
der Mittel im Haushalt auf den 
Weg gebracht.

• eine Rad (Self)-Servicestation 
auf dem Casinopark ist ebenfalls in 
der Planung.

• keine Bewegung gibt es 
bislang bei der Einrichtung einer 
Koordinationsstelle Nachhaltige 
Mobilität/ Radverkehr in der 
Gemeinde Wentorf. Hier besteht 
nach Meinung des ADFC weiter 
großer Bedarf, möchte man bei 
dem Ausbau der Radinfrastruktur 
weiterkommen.

Als nächster Punkt wurden die 
beiden Projekte

• Carsharing / Dorfstromer und
• Lastenrad bzw. Fahrradleih-

system (u.a. für eine Fahrradfahr-
schule) vorgestellt und Fördermög-
lichkeiten seitens  der Gemeinde  
diskutiert.

Beide Projekte wurden positiv 
aufgenommen, zumal bereits 
Sponsoren für die Projekte ge-
funden wurden. Vertreter der 
Fraktionen sprachen sich eher für 
Zuschüsse bei der Anschaffung 
aus. Eine Subventionierung des 
Betriebs wurde eher kritisch be-
trachtet.

Als Schwerpunkt des Treffens  
legte der ADFC ein 23 Punkte 
umfassendes Sofortmaßnahmen-
paket (Radprio Wentorf) für den 
Radverkehr vor, um die größten 
Ärgernisse (z.B. Schlaglöcher, zu 
enge Umlaufsperren, fehlende Ver-
bindungen, hohe Kanten etc.) zu 
beseitigen. Diese Stellen sind gut 
dokumentiert und wurden auch 
von Radfahrenden in der Gemein-
de an den ADFC gemeldet. Die 
Ortsgruppe machte deutlich, dass 

dies eine erste kostengünstige Mög-
lichkeit darstellt, die Situation an vie-
len Punkten konkret zu verbessern. 
Dies stellt jedoch keine umfassende 
Analyse der Radverkehrssituation, 
wie sie im Rahmen eines Radver-
kehrskonzepts erhoben wird, dar.

Ein Radverkehrskonzept wäre  zu-
dem eine notwendige Bedingung für 
die umfangreichen Landesförderun-
gen im Radverkehr. In diesem Punkt 
wurde deutlich, dass die fehlenden 
personellen und finanziellen Ressour-
cen der Gemeinde den Vorschlägen 
für eine bessere Radinfrastruktur 
entgegenstehen. Eine an Flächenge-
rechtigkeit und Klima- bzw. Gesund-
heitsschutz orientierte Verkehrspolitik 
bedarf hier noch vieler weiterer 
Gespräche und Weichenstellungen.

In ca. 4 Monaten lädt der ADFC 
zum nächsten Runden Tisch. Zudem 
wurde das Angebot einer »Politischen 
Fahrradtour durch Wentorf« unter-
breitet, das die kritischen Punkte für 
Radler »erfahrbar« machen soll. Dies 
wird im Frühjahr nächsten Jahres 
konkretisiert

Veränderungssperre am 
Sachsenberg
Wentorf – Bis Ende Dezember gilt die Verän-
derungssperre für den Bereich des Bebauungs-
planes 13 (nördlich der Straße Am Sachsen-
berg, südwestlich der Straße am Mühlenteich 
und südöstlich des Reinbeker Weges). Jetzt ha-
ben die Mitglieder des Planungs- und Umwelt-
ausschusses beschlossen, die Veränderungs-
sperre bis Dezember 2023 zu verlängern. Unter 
anderem waren Baufenster in dem Villengebiet 
nicht besonders geschickt gewählt, wie der 
Ausschussvorsitzende Torsten Dreyer erläutert. 
Der B-Plan aus den 1990er Jahren solle an die 
heutige Zeit angepasst und der Charakter des 
Gebietes erhalten bleiben. Nun lag er bereits 
zum zweiten Mal aus. »Eigentlich wollten wir 
im Dezember den Satzungsbeschluss fassen«, 
erklärt Dreyer überrascht von »einem großen 
Schwall von Einwendungen«. So sei unter 
anderem beklagt worden, dass bestimmte 
Bauvorhaben aufgrund von Zinssteigerungen 
nicht mehr realisierbar seien. »Jetzt müssen 
wir das prüfen.« In Zusammenarbeit mit der 
Verwaltung soll ein Planungsziel formuliert und 
Anfang des nächsten Jahres im Ausschuss eine 
überarbeitete Variante thematisiert werden, be-
vor die dritte Auslegung erfolgen kann.

� Christa Möller
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Für die Erweiterungspläne des Aldi 
Marktes im Casinopark Wentorf soll 
die wunderschöne, ca. 60 Jahre alte 
Trauerweide vor dem Markt gefällt 
werden. Für uns WentorferInnen ist 
diese Weide ein Symbol für die Natur-
nähe Wentorfs. Seit Jahren weicht das 
Grün in unserem Ort Baumaßnahmen. 
Wir lieben jedoch die Naturnähe 
hier und wollen diese erhalten und 
erweitern.

Der politische Beschluss für die Er-
weiterung und damit die Rechtssicher-
heit für die Baugenehmigung ist 2019 
gegen unsere Proteste gefasst worden. 
Nun bleiben uns noch der Investor 
Swiss Life und Aldi als Ansprechpart-
ner, für die unser Anliegen von Inte-
resse sein sollte. Die Naturnähe und 
gleichzeitig gute städtische Versorgung 
ist einer der Gründe hier zu leben und 
einzukaufen. Wir wünschen uns, dass 
dies gewürdigt wird und uns nicht 
immer mehr Urbanität durch Beton 
und Bauten aufgezwungen wird. Das 
finden wir auch woanders.

Wir sehen nicht schweigend zu, wie 
auch dieses schöne Symbol der Natur-
nähe für ein Gebäude weichen soll. So 
wird Wentorf nur öder und lebloser. 
Wir sind eine Initiative, die sich zu 
diesem Zweck zusammengetan hat. 

Wir suchen Bürger und Bürgerin-
nen, die dies genauso sehen, und 
bitten um Unterschriften, um Unter-
stützung zu finden. Es gibt folgende 
Möglichkeiten:

- Wir sind sonnabends, 10. und 17. 
Dezember von 10.30 - 12.30 Uhr auf 
dem Casinopark. Kommt und gebt uns 
direkt Eure Unterschrift!

- Schreibt eine eMail mit Betreff 
»Zustimmung Wertewandel« an wer-
tewandelweide@mail.de

- Unterschreibt auf unseren ausge-
legten Listen, beim Wentorfer Bücher-
wurm,  Reformhaus Claudia Schacht, 
Anna Bauda, Allianz Michael Wojsa 
oder bei Linstil Mode Ulrike Paetzold.

- Werdet aktiv und sprecht mit 
Euren FreundInnen und NachbarIn-
nen und ladet auf unserer Webseite 
die Unterschriftenliste runter, um bei 
diesen Unterschriften zu sammeln.

Wir wollen gemeinsam aktiv sein, 
unsere natürlichen Lebensgrundlagen 
erhalten und erweitern – so wird unser 
Ort vielfältig und lebendig! 

Meldet Euch gerne für unseren 
Newsletter an. Mehr Informationen 
findet Ihr auf der Webseite: https://
wertewandelweide.wixsite.com/wer-
teweide

� Thorsten Stein

Betr.: Reinbeker Rathaus – 
Neubau oder Sanierung. DR 
v. 21.11.22, S. 20 
Brutalismus – aber 
doch nicht in Reinbek…

Was mir bei allen Diskussionen 
über die Zukunft des Reinbeker 
Rathauses, egal ob Umbau, Abriss, 
energetische Sanierung, usw., zu kurz 
kommt, ist ein anderer Aspekt – die 
ruhige Betrachtung des Gebäudes von 
außen und innen und seine zeitge-
schichtliche Einordnung.

Um jede Villa wird in Reinbek 
gekämpft, aber ein Gebäude, dass 
Zeitzeuge ist eines Baustils der 
Moderne, dem Brutalismus, soll es an 
den Kragen gehen? Es gibt zu diesem 
Baustil u. a. einen Wikipedia-Artikel 
und eine Webseite des Deutschen 
Architekurmuseums, zu finden unter 
sosbrutalism.org, auf der auf die Be-
drohung dieser Gebäude durch Abriss 
hingewiesen wird.

Auch dieser Umstand sollte in die 
Diskussion über die Zukunft des Rein-
beker Rathaus einfließen. Man darf 
auch mal auf etwas augenscheinlich 
Hässliches stolz und so offen sein, 
dass schöne, einzigartige darin zu er-
kennen...� Dirk Hannemann

leserbriefe
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Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald

www.klimaschutz-sachsenwald.de
E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de

STROPHE 1
Du, meine Welt, wir wirtschaften dich 

auf beeindruckende Weise aus den Fugen. 
In den letzten 20 Jahren mehr als jemals 
zuvor. Sogar ein Zeitalter wird nach unse-
rem Handeln benannt: Anthropozän. Die 
Staatengemeinschaft stellt sich schließ-
lich dem Problem, als der Bogen bereits 
zum Zerreißen überspannt ist. Sie einigt 
sich auf dich, dem Ziel einer Begrenzung 
der Erdüberhitzung auf möglichst 1,5-Grad 
gegenüber dem vorindustriellen Niveau.

STROPHE 2
Liebes Ziel, doch Jahr für Jahr geschieht 

zu wenig. Auf der aktuellen Weltklimakon-
ferenz ist man erleichtert keine Rückschrit-
te zu machen. Die größte Lobbygruppe 
dort ist die für fossile Energien. Es werden 
20 neue fossile Deals abgeschlossen.

Selbst wenn die Emissionen in wenigen 
Jahren so drastisch sinken, wie wir es noch 
niemals zuvor erlebt haben, reichen die 
weiteren und schon in der Atmosphäre be-
findlichen Emissionen, um die 1,5-Grad zu 
überschreiten. Doch wir senken die Emis-
sionen ja bisher gar nicht. 

STROPHE 3
Du warst eine schöne Welt, du warst uns 

in die Hände gelegt, wir hätten dich bewah-
ren können, aber wir wollten es nicht. Und 
du, du heutige 1,2-Grad heißere Welt bist 
immer noch so schön. Natürlich, du brennst 
und taust und stürmst und ertränkst und 
verglühst uns. Aber eben nur ein bisschen. 
Auch an dich werden wir uns schon in eini-
gen Jahren sehnsüchtig erinnern. Denn wir 
werden einen Teil von dir sehen, der uns un-
barmherzig vorkommen wird. Für dich sind 
wir nur ein Wimpernschlag, dann gehst du 
wieder deinen eigenen Rhythmus. 

STROPHE 4
Tschüss, du schönes Ziel! Wir werden dich 

nicht erreichen! Doch dies ist nicht das 
Ende, auch mit einer Überhitzung von 2,0 
Grad wird das menschliche Leben noch 
nicht ausgestorben sein (im Gegensatz zu 
sehr vielen Tierarten), sondern auf eine er-
bärmlichere Weise in einigen Regionen 
möglich sein. Jedes Jahr wird uns deut-
licher werden wie kostbar weniger Emis-
sionen sind. Deswegen, Sie wissen schon, 
wünschen wir uns, dass dieser Abgesang 
gleichzeitig Ihr Abschied von zukünftig ge-
planten Emissionen ist.

EIN ABGESANG IN 4 STROPHEN 

Tschüss, 
1,5-Grad-Ziel 
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Aufruf an die BürgerInnen von Wentorf und alle, 
die am Casinopark einkaufen!

Reinbeks GRÜNE  
haben ihre Kandidatin-
nen und Kandidaten 
zur Kommunalwahl 
2023 benannt

Reinbek – Der Ortsverband von 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN Reinbek 
hat am 21. November in einer 
öffentlichen Sitzung seine Kandi-
datinnen und Kandidaten für die 
Kommunalwahl im Mai 2023 auf-
gestellt. Neben den Kandidierenden 
für die 16 Reinbeker Wahlkreise 
wurde auch die Kandidatenliste 
gewählt. »Wir gehen davon aus, 
unsere Direktmandate noch auswei-
ten zu können. Es gibt neben den 
bisherigen, weitere Wahlkreise in 
denen Aussicht auf ein Direktman-
dat besteht«, so die Vorsitzende 
Vera Hanel (Foto).

Die GRÜNEN gehen bei insge-
samt stark gestiegenen Mitglieder-
zahlen »mit viel Optimismus« in den 
kommenden Kommunalwahlkampf 
und haben eine vielfältige Liste ge-
wählt. »So viele Kandidatinnen und 
Kandidaten hatten wir noch nie« 
freut sich die Vorsitzende über das 
große Interesse. 

»Wir haben eine Liste mit Ver-
tretern aus nahezu allen Reinbeker 
Stadtteilen und mit fast gleicher 
Anzahl Frauen und Männer, mit 
jüngeren und sehr erfahrenen Kom-
munalpolitikern aufgestellt.«

Außer einigen neuen Gesichtern 
sind diesmal auch wieder der 
Fraktionsvorsitzende Günther Her-
der- Alpen und die stellvertretende 
Bürgervorsteherin Anke Wiener 
auf den vorderen Plätzen der Liste 
zu finden.

Politik verabschiedet 
neue Baumschutz- 
satzung
Reinbek – Mit der neuen Baum-
schutzsatzung sollen Bauvorhaben 
künftig besser im Hinblick auf den 
Baumschutz geregelt werden. In 
einem politischen Arbeitskreis 
wurde die Satzung überarbeitet 
und jetzt in der Stadtverordneten-
versammlung verabschiedet. In der 
Vergangenheit hatte es oft Proteste 
gegeben, weil Bäume Bauvorhaben 
weichen mussten. Die Neufassung 
der Satzung wird nun einen Monat 
lang öffentlich ausgelegt. �

Imke Kuhlmann

Auto Zentrum  Glinde
Öffnungszeiten:  Mo. - Do.  7:30 - 18:00 & Fr. 7:30 - 17:00

Am alten Lokschuppen 1, 21509 Glinde
Tel.  040  710 088 60 | autozentrum-glinde.de

Täglich HU / AUTäglich HU / AU
Mit Festpreisgarantie
bei Reparaturbedarf!

PKW-Wäsche Kostenlos!
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Schloss Reinbek, Schloßstr. 5, 21465 Reinbek • Stadtbibliothek Reinbek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek • Rathaus Reinbek, Hamburger Str. 5-7, 21465 Reinbek 
Volkshochschule Sachsenwald, Klosterbergenstr. 2a, 21465 Reinbek • Begegnungsstätte Neuschönningstedt, Querweg 13, 21465 Reinbek

Vorverkauf: KulturKasse in der Stadtbibliothek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek, Tel. (040) 727 50 800
(Kein Kartenvorverkauf für Veranstaltungen der Volkshochschule an der KulturKasse. Diese gibt es direkt in der Volkshochschule)

Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 14 bis 18 Uhr, Di. u. Fr. 10 bis 13 Uhr - Mi. geschlossen. • Abendkasse: Am Aufführungsort ist die Abendkasse eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet.✃

04.12.2022 / So., Schloss Reinbek
15 - 19 Uhr, Eintritt frei

Advent am Schloss –  
Familienprogramm 
Schloss Reinbek lädt ein zu Glühwein, Bratwurst 
und Musik in weihnachtlicher Stimmung sowie 
Aktionen für die ganze Familie. Auf der Bühne im 
Schlosshof werden das Reinbeker Stadtorches-
ter, der Slammer Felix Treder, das Jugendstadt-
orchester und die Band Indian Summer auftreten. 
Große und kleine Gäste können basteln und  
virtuelle Malerei mit VR-Brillen des Kreisjugend-
rings ausprobieren. Draußen kann ein Feuerwehr-
auto der FF Reinbek und eine Feuershow  
angesehen werden. Der Weihnachtsmann hat 
ebenfalls seinen Besuch angekündigt.

09.12.2022 / Fr., Schloss Reinbek  
16 Uhr, € 6,-

Die Weihnachtsgans Auguste  
Leopold Löwenhaupt kauft eine lebendige Gans, 
die am Weihnachtsabend mit Klößen und Rotkraut 
auf den Tisch kommen soll. Bis dahin soll die Gans 
in einer Kiste im Kartoffelkeller ihr Quartier haben. 
Der kleine Peter versorgt die Gans und tauft sie 
Auguste. Er besteht sogar darauf, dass Auguste im 
Kinderzimmer schlafen darf und nimmt sie heimlich 
mit ins Bett. Als der Vater kurz vor Weihnachten 
Auguste in den Gänsehimmel schicken will, schreit 
nicht nur die Gans Zeter und Mordio. Eine Weih-
nachtsgeschichte mit dem Figurentheater Artisa-
nen, für Kinder ab 4 Jahren

10.12. u. 11.12. / Sa./So., BeGe Neuschönningstedt
16 Uhr, € 6,-

Schneewittchen  
Bereits seit 1994 bringt das Theater Westibuel, 
vorwiegend mit Kindern und Jugendlichen sehr 
erfolgreich in jedem Jahr ein Weihnachtsmärchen 
auf die Bühne. Nach der coronabedingten zwei-
jährigen Schaffenspause konnte in diesem Jahr 
wieder geprobt werden. Belohnt wird dies mit 
der Aufführung von »Schneewittchen und die 7 
Zwerge«- in einer Bearbeitung von Viola Eppler frei 
nach dem Märchen der Brüder Grimm - für Kinder 
ab 4 Jahren & die ganze Familie.

18.12.2022/ So., Schloss Reinbek
17 Uhr, € 25,-

Weihnachten mit  
den Zucchini Sistaz
Die drei engelsgleichen Damen bescheren zum 
Jahresende Weihnachtslieder aus aller Herren 
Länder. Früher war mehr Lametta? Dann haben Sie 
Weihnachten noch nicht mit Zucchini Sistaz gefei-
ert! Dazu gehört bei diesen mitreißend charmanten 
Gastgeberinnen weit mehr als nur eine Blockflöte: 
festlich grüne Abendroben, die Original-Geräusch-
kulisse aus dem berühmten Stall sowie Selbst-
gestricktes ausnahmsweise in rot-weiß für Kontra-
bass, Gitarre und Trompete. Damit nicht genug: 
festlich hält das Konzert mit den Klangfarben von 
Flügelhorn, Klarinette, Glockenspiel, Akkordeon, 
Ukulele und Posaune so manche Überraschung 
aus dem Zucchini-Adventskalender bereit.

Weih-
nachten 
steht vor 
der Tür. 
Suchen Sie 
noch ein 
Geschenk, 
dann schauen Sie doch mal auf 
www.kultur-reinbek.de.
.

Folgende Ausstellungen sind 
noch im Schloss zu sehen:
Bis 15.01.2023

Bruchstück für Stück
Zeichnung und Malerei von Rainer Heckel
Auswirkungen und Pro-
dukte

Im Laufe der 
Zeit
Keramik und Papier-
objekte von Katharina 
Böttcher und Cornelia 
Patz-Nahm

Glinde – Die Stadt Glinde in Kooperation mit dem Golf 
Gut Glinde lädt ein zum Neujahrskonzert am Sonntag, 
15. Januar 2023, 17 Uhr, im Forum im Schulzentrum 
Glinde, Oher Weg 24.

Zu Gast ist die Französische Kammerphilharmonie 
aus Krefeld unter der Leitung von Philip van Buren mit 
dem Programm »Un voyage dans la lune« – eine Reise 
zum Mond. Zur Aufführung kommen Kompositionen 
von Jacques Offenbach, Johann Strauß, Georges Bizet, 
Jules Massenet und vielen anderen. Die australisch-
schweizerische Sopranistin Penelope Mason und der 
deutsche Bariton Thomas Peter sind die Solisten des 
Konzerts.

Karten (€ 35,-) nur per eMail unter kultur@glinde.
de Es wird keine Abendkasse geben. Zudem gibt es 
ein »Golf Gut Special«: Es stehen 50 Tickets für den 
extra eingerichteten Lounge-Bereich zur Verfügung. 
Hier erwarten die Gäste Freigetränke (Kaffee/Tee, 
Softdrinks, Bier/Sekt/Wein) sowie Fingerfood des Golf 
Gut Restaurants und zusätzlich ein Schnuppergolfgut-
schein im Wert von 19 Euro. Der Premium-Bereich 
ist eine Stunde vor Konzertbeginn (ab 16 Uhr) und in 
der 30-minütigen Pause geöffnet. Die Premium-Karte 
kostet 17 € inkl. 7 % USt und kann mit der Eintrittskar-
te erworben werden.

Adventskonzert zum Zuhören und 
Mitsingen

Bergedorf – Das Adventskonzert des Berge-
dorfer Kammerchores in St. Marien, Bergedorf, 
Reinbeker Weg 8, hat schon eine lange Tradition. 
In diesem Jahr erklingt es am Sonnabend, 17. 
Dezember, ab 17 Uhr. Zu Hören sind u. a. Werke 
von Michael Praetorius, Johann Eccard, Andreas 
Hammerschmidt, Dietrich Buxtehude, Georg Phil-
ipp Telemann u. a. – begleitet vom Chrysander-En-
semble singt der Bergedorfer Kammerchor unter 
der Leitung von Frank Löhr. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende am Ausgang wird erbeten. 
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Orgelmusik  zum Advent
Reinbek – Jeden Sonnabend im Advent erklingt 
ab 11.30 Uhr in der Nathan-Söderblom-Kirche am 
Täbyplatz für eine halbe Stunde Orgelmusik  zum 
Advent, gespielt von Kantor  Jörg Müller auf  der 
Ahrend-Orgel.

Mit Roland Werner nach Lübeck 
 – mit Advents-Orgelkonzert
Reinbek – Am Sonnabend, 10. Dezember, lädt 
der Hamburger Kunsthistoriker Roland Werner 
ein zum Besuch der Ausstellung »Caspar-Da-
vid-Friedrich bis Edvard Munch« im Museum 
Behnhaus und »Tee« im St.-Annen-Museum. Ab-
schließend: Advents-Orgelkonzert in St.-Marien. 
Fahrt ab Hamburg-Hbf: 9.07 Uhr. Anmeldungen 
unter: 040-7224984 (Ingrid Koeser, evtl. AB) 

Schleswig-Holstein im Spiegel 
der Weltpolitik
Friedrichsruh – Die Otto-von-Bismarck-Stiftung 
lädt am Mittwoch, 7. Dezember, 19.30 Uhr, ein 
zu einem Vortrag von Prof. Dr. Oliver Auge (Uni 
Kiel) unter dem Titel »Schleswig-Holstein im 
Spiegel der Weltpolitik«. Dabei geht es um die 
globalen Bezüge der norddeutschen Regionalge-
schichte. Diese zeigten sich zum Beispiel bei Ein- 
und Auswanderungen, die als Teil der globalen 
Migrationsgeschichte zu verstehen sind, in den 
Handelsbeziehungen und Expeditionen unter 
norddeutscher Beteiligung, aber auch in der 
europäisch vernetzten Hof- und Residenzkultur 
und dem Klosterleben. 

Der Eintritt ist frei, Anmeldungen bitte unter  
04104-97710 oder per eMail an info@bismarck-
stiftung.de

Am Bahnhof 2, 21521 Friedrichsruh,  04104-9771-10

bismarck stiftung

Neujahrskonzert in Glinde  
mit »Französischer  
Kammerphilharmonie« 
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vom 3. bis 23.12
täglich von 10 bis 16 Uhr

2. Standort zwischen 
Schönningstedt und Aumühle 

an der Bismarck-Säule 
3.-23.12. tgl. von 10-16 Uhr

SALKOPPEL 9 21465 REINBEK

HE
IZU

NG • SANITÄR • TECHNIK

Klaus-Groth-Str. 11

BUND-Umweltbrief

Photovoltaik auf Freiflächen 

Man sieht sie zunehmend häufiger: Solar-
parks. Das sind Photovoltaik(PV)-Anlagen 
mit zahlreichen stromliefernden Solar-Mo-
dulen. Ein Solarpark wurde beispielsweise 
vor einigen Jahren an der A1 in Großhansdorf 
auf einer 3 ha großen Fläche gebaut. Wie aus 
Presseberichten zu erfahren war, könnte hier 
bald ein weiterer entstehen. Glinde und Ost-
steinbek planen ebenfalls einen Solarpark, als 
gemeinsames Projekt auf Ackerflächen. Auch 
in Barsbüttel gibt es Überlegungen, erneuer-
bare Energien zu nutzen. In Reinbek wurde 
nun erstmalig der Bau einer Freiflächen-PV-
Anlage südlich der A24 und östlich der Stem-
warder Straße beantragt. Die Flächen werden 
derzeit landwirtschaftlich genutzt. 

Ein Ausbau der Solarenergie mit Photo-
voltaik sollte nach Ansicht des BUND in erster 
Linie naturverträglich erfolgen. Priorität hat 
hierbei der Ausbau der Photovoltaik auf und 
an Gebäuden und auf bereits versiegelten Flä-
chen, wie z.B. als Überdachung öffentlicher 
Parkplätze. »Um die Ziele des Klimaschutzes 
rasch zu erreichen, ist auch der Ausbau von 
Freiflächen-Solaranlagen unter Naturschutz-
auflagen sinnvoll«, so der BUND (www.bund.
net/fileadmin/user_upload_bund/publika-
tionen/bund/position/position_solaranla-
gen_freiflaechen.pdf).

Zum Bau von Freiflächen-PV-Anlagen, 
besonders auf bisher landwirtschaftlich 
genutzten Arealen, gibt es allerdings auch 
kritische Stimmen unter den Landwirten und 
den Umweltverbänden. Sie warnen vor einem 
unwiederbringlichen Verlust an landwirt-
schaftlichen Flächen. Ackerland solle vorran-
gig der Nahrungsmittelproduktion dienen. Für 
die Landwirtschaft wertvolle Böden müssten 
unbedingt geschützt werden.

Nun kann man aber die landwirtschaftliche 
Nutzung mit der Nutzung von Solarenergie in 
vielen Bereichen durchaus kombinieren. Diese 
sog. Agri-PV ermöglicht es, auf den Flächen 
synergetisch sowohl Strom zu produzieren 
als auch Getreide, Obst, Gemüse oder Wein 
anzubauen oder Nutztiere zu halten (s.Foto). 
Auch können Solarparks bei richtiger Planung 
und Pflege einen Gewinn für die Biodiversität 
bedeuten und z.B. wertvolle Trittsteine in der 
offenen Agrarlandschaft und Elemente eines 
Biotopverbundes sein. Auf diese Weise kön-
nen die Ziele des Klima- und Naturschutzes 
und einer nachhaltigen Landwirtschaft sowie 
des Boden- und Flächenschutzes gleicherma-
ßen erreicht werden.

Weitere Informationen unter: www.bund-
sh.de/
Internet: www.bund-stormarn.de

Kontakte: BUND-Ortsgruppe Reinbek/Wentorf, 
Schulstraße 15, Reinbek 
E-Mail: reinbek@bund-stormarn.de  
Renate Sturm,  040-7281 3241

Agri-PV kombiniert mit Tierhaltung

Leihen statt kaufen –  
die »Bibliothek der Dinge«
Stadtbibliothek Reinbek erweitert Angebot um skandinavisches Konzept
Reinbek – »Die Besucherzahlen 
sind mittlerweile wieder fast auf 
dem alten Niveau, die Biblio-
thek wird wiederentdeckt. Große 
Nachfrage stellen wir vor allem 
im Kinderbereich fest«, sagt 
Mark Yeesune-Hlong, Leiter der 
Stadtbibliothek. Nun kommt ein 
neues Angebot hinzu. Alltags-
gegenstände und Freizeithelfer 
erweitern jetzt das Angebot der 
Stadtbibliothek Reinbek. Nütz-
liche Alltagsgegenstände wie 
ein Akku-Schlagbohrer oder ein 
Kärcher-Fensterreiniger aber auch 
Freizeithelfer so beispielsweise 
eine Slackline oder eine Ukulele 
sind dabei. Etwa 2000 Euro wur-
den jetzt für die Gegenstände und 
den Schließschrank investiert.

»Die Bibliothek der Dinge ist 
eine tolles Konzept, womit die 
Bücherei Anreize schaffen kann, 
weitere Angebote der Bibliothek 
zu nutzen. Wenn beispielsweise 
die Ukulele ausgeliehen wird, 

kann auch das dazugehörige 
Übungsbuch gleich mit genutzt 
werden«, so Bürgermeister Björn 
Warmer.

Das Konzept der »Bibliothek 
der Dinge« kommt ursprünglich 
aus Skandinavien. In Schleswig-
Holstein sind bereits rund zwölf 
Bibliotheken auf diesen Zug 
aufgestiegen und stoßen bei den 
Besucherinnen und Besuchern auf 
positive Resonanz. So hat sich die 
Stadtbibliothek bei der Auswahl 
der Gegenstände vorerst an dem 
Bestand anderer Bibliotheken 
orientiert. Per Umfrage soll bei 
den Nutzern demnächst ermittelt 
werden, welche Gegenstände 
noch gewünscht werden. 

Nachhaltiger zu leben und Res-
sourcen zu schonen steckt hinter 
der Idee. Gegenstände müssen 
nicht neu gekauft werden, son-
dern können ausgeliehen werden, 
wenn sie benötigt werden. »Das 
lohnt sich vor allem für die Dinge, 
für die sich ein Kauf nicht lohnen 
würde, da sie nicht regelmäßig 
gebraucht werden«, sagt Sophie 
Stenner, Mitarbeiterin der Stadt-
bibliothek. Der Verleih erfolgt 
nach dem gleichen Prinzip wie 
dem der Bücher. Einzige Voraus-
setzung für die Ausleihe ist eine 
Mitgliedschaft in der Stadtbiblio-
thek. Allerdings beträgt die Leih-
frist für die Sachgegenstände nur 
vier Wochen ohne Verlängerung. 
Werkzeuge wie Elektrogeräte wer-
den ausschließlich an Erwachsene 
verliehen. 

� Imke Kuhlmann

Sophie Stenner (v.l.), die die Bibliothek der Dinge geplant hat, eröffnet 
mit Kathrin Schöning, Amtsleiterin für Bildung und Stadtleben, Mark Yee-
sune-Hlong (Leiter Stadtbibliothek) und Bürgermeister Björn Warmer die 
Ausleihe
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»Panne und Trost« 
in der Haspa Wentorf

Wentorf – Am Donnerstag, 8. Dezember, 20 
Uhr, findet mit »Panne und Trost« wieder ein 
Konzert in der Haspa Wentorf, Hamburger Land-
straße 36, statt. Die Band, das sind Sven Panne 
am Klavier und Gesang und Robert Meier alias 
Trost am Schlagzeug. Die beiden haben ihren 
eigenen Sound entwickelt, den sie Rockchanson 
nennen. Eingängige, dem Liedermachertum zu-
gewandte Songs werden hier abgerockt.

Die beiden kennen sich seit Jahren als Lehrer 
in der Musikschule Meier in Wentorf wo sie ihr 
Können an die Schüler weitergeben. Karten (€ 
12 VVK/€ 15 AK) in der Haspa Wentorf oder der 
Musikschule Meier

Mehr: haspa-veranstaltungen.de

»Weinprobe für Anfänger« 

Reinbek – Am Montag, 5. Dezember, 20 Uhr, 
lädt der Filmring Reinbek e.V. ein ins  Jürgen 
Rickertsen Haus, Schulstraße 7, zum letzten Film-
abend dieses Jahres. Zur Aufführung kommt die 
französische Komödie »Weinprobe für Anfänger« 

Der geschiedene Jacques (Bernard Campan), 
ein ruppiger Typ, betreibt allein einen kleinen 
Weinkeller, der kurz vor dem Bankrott steht. Hor-
tense (Isabelle Carré), die sich für gemeinnützige 
Zwecke engagiert und entschlossen ist, nicht als 
alte Jungfer zu enden, betritt eines Tages seinen 
Laden und beschließt, sich für einen Weinverkos-
tungs-Workshop anzumelden. . .

Karten zum Preis von € 5,- können an der 
Abendkasse ab 19 Uhr beim Filmring Team vor 
Ort erworben werden. Einlass ist erst kurz vor 
Veranstaltungsbeginn, allerdings hält der Verein 
im Foyer leckere Knabbereien und Getränke für 
Sie bereit, so dass man schon mal bei einem 
Wein oder Sekt zum Klönen zusammenkommen 
kann.

Kommen Sie einfach in die Schulstraße 7 in 
Reinbek (Zufahrt gegenüber der Feuerwehr) und 
erleben Sie in 92 Min. eine Liebesgeschichte 
voller auserlesener Weine in malerischen Um-
gebung und nicht ganz einfache Charaktere.

Aller Wahrscheinlichkeit nach startet das neue 
Jahr auch mit einer Rückkehr des Filmrings in 
das Sachsenwald-Forum, wodurch Reinbek dann 
wieder jeden ersten Montag im Monat ein Kino 
bieten kann. 

filme

Festliches Adventskonzert in der  
Laeiszhalle mit dem Sachsenwaldchor
Hamburg/Reinbek – Der 
Reinbeker Sachsenwaldchor 
gibt unter der Leitung von Mike 
Steurenthaler, gemeinsam mit dem 
Chor im Alstertal als Giuseppe 
Verdi Chor auch in diesem Jahr 
wieder ein großes Adventskonzert 
in der Hamburger Laeiszhalle. Am 
11. Dezember, 20 Uhr, erklingen 
im Großen Saal neben bekannten 
europäischen Weihnachtsliedern 
unter anderem Ouvertüren, Arien 
und Chöre aus Opern von Verdi, 
Puccini, Donizetti und Humper-
dinck. Weitere Mitwirkende sind 
neben der HansePhilharmonie 
Hamburg junge Solistinnen und 
Solisten sowie der bekannte Mäd-
chenchor Hamburg, der von Gesa 
Werhahn dirigiert wird.

Veranstalter des Konzerts ist 
der Hamburger Konzertchor, über 
dessen Kartentelefon ( 04821- 
9578972) Karten bestellt werden 

können. Alternativ werden Karten 
auch über www.eventim.de sowie 
alle bekannten Vorverkaufsstellen 
angeboten.
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Neuschönningstedt – Das 
Kinder- und Jugendtheater 
WESTIBUEL e.V aus Berge-
dorf spielt vornehmlich mit 
jungen Menschen Weih-
nachtsmärchen für Kinder. Am 
Sonnabend und Sonntag, 10. 
und 11. Dezember, jeweils 16 
Uhr, ist die Theatertruppe zu 
Gast in der Begegnungsstätte, 
Querweg 13, mit der Auffüh-
rung des Märchens »Schnee-
wittchen und die 7 Zwerge, 
von Viola Eppler, frei nach 

dem Märchen der Brüder 
Grimm. 

Karten (€ 6,-) sind 
erhältlich an der KulturKasse 
in der Stadtbibliothek,  
040-72750800. Öffnungszei-
ten: Mo und Do 14 – 18 Uhr 
sowie Di und Fr von 10 bis 
13 Uhr sowie online unter 
www.kultur-reinbek.de

Die aktuell geltenden 
Hygieneregeln finden Sie auf 
www.schloss-reinbek.de

»Schneewittchen und die 7 Zwerge«
Für Kinder ab 4 Jahren und die ganze Familie, gespielt von dem Kinder- und 
Jugendtheater WESTIBUEL e.V aus Bergedorf
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Zu Weihnachten gemeinsame Tanzzeit verschenken und  
wunderbare Erinnerungen schaffen. Gutscheine für unsere  

neuen Schüler- und Paartanzkurse erhalten Sie noch  
bis einschließlich 22.12.2022 bei uns.

Unser Büro ist Mo.-Fr. von 15-18 Uhr für Sie geöffnet.
21465 Reinbek · Bergstraße 8 (Am Rosenplatz) · Tel. 040 728 13 157 

www.tanzschuleschaper.de · info@tanzschuleschaper.de

NEU in 2023: LineDANCE freitags 19.15 Uhr ab 13.01.2023 
Freie Plätze: DanceATTACK (Choreo-Dance Ü30) Di., 19.10 Uhr ab 10.1.23 

Kids&Teens SOLO: 
Freie Plätze in unseren Kindertanzkursen: 3-4 J. und 5-6 J. ab sofort

Neue Juniors-Gruppe f. Schulkinder (1.+2. Kl.), Mo., 15.15 Uhr ab 9.1.23
Freie Plätze in den Hip-Hop Gruppen Di., 8-11 J. und Di. ab 13 J.

Die neuen Kurse starten im Januar 2023. 
Informationen unter tanzschuleschaper.de oder 040 728 13 157

Martin Kürff · Facharzt für Orthopädie
Termine nach Vereinbarung

Am Rosenplatz 3 · 21465 Reinbek · Tel. 040 / 320 866 46

Rückenzentrum
S a c h s e n w a l d
Das ganzheitliche Konzept für einen gesunden Rücken
Das ganzheitliche Konzept für Ihre Gesundheit

Ukrainer sagen Danke und zeigen Gästen ihre Heimat
Großes Fest für Unterstützer

eine kleine Petrykiwka-Malerei. 
Diese Kunst ist in der Repräsen-
tativen Liste des immateriellen 
Kulturerbes der Menschheit der 
UNESCO gelistet. Hergestellt wur-
den die kleinen Kunstwerke von 
den Ukrainerinnen und Ukrainern 
hier in Reinbek. Die Menschen 
haben vieles verloren aber glück-
licherweise nicht ihr Selbstbe-
wusstsein: »Der größte Reichtum 
der Ukraine sind die Ukrainer«, 

sagen sie.
Sie alle haben schnell Kontakt 

zueinander gefunden. Über einen 
Messanger-Dienst tauschen sie 
sich regelmäßig aus, aber sie 
treffen sich auch persönlich. Die 
Idee für das Fest wuchs im kleinen 
Kreis, doch dann wurde schnell 
eine Gruppe mit 35 Personen 
daraus, die die Feier auf die Beine 
gestellt hat. 

Finanziell gab es Unterstützung 

von der Stadt. Milan Popovic (61) 
ist einer derer, der den Men-
schen seit ihrer Ankunft hilft. Er 
ist selbst vor 30 Jahren aufgrund 
des Jugoslawien-Krieges geflohen. 
Popovic ist geblieben und hilft nun 
anderen, die ihr Land verlassen 
haben, so auch bei diesem Fest. Er 
möchte seine Erfahrung mit ande-
ren teilen und rät: »Die Sprache ist 
der Schlüssel zur Integration«.

� Imke Kuhlmann

Reinbek – Rund 150 Personen waren ins Jürgen 
Rickertsen Haus gekommen, um gemeinsam zu 
feiern. Die ukrainischen Frauen und Männer, die 
nach Reinbek geflohen sind, um sich vor Russ-
lands Angriffskrieg auf die Ukraine in Sicherheit 
zu bringen, wollten Danke sagen. Danke an all 
diejenigen, die ihnen in den schwierigen Zeiten 
geholfen haben. Einzelpersonen, Gruppen, Insti-
tutionen und Mitarbeitende der Verwaltung wa-
ren mit ihren Familien eingeladen worden. Eine, 
die bei der Organisation die Fäden in der Hand 
hielt, ist Nataliia Vanieieva (31). Die Mutter einer 
einjährigen Tochter ist im März zusammen mit 
ihrer Schwiegermutter nach Deutschland geflüch-
tet. In der Ukraine hat sie als Texterin gearbeitet. 
Ihr Mann ist noch dort. Nataliia Vanieieva schaut 
offen in die Zukunft. »Wo ich künftig leben wer-
de, kann ich nicht sagen, Hauptsache, wir sind 
als Familie bald wieder zusammen«, sagt sie. 

Herzlich wurde jeder Gast von ukrainischen 
Frauen und Männern in ihrer typischen Tracht 
mit Stickereien – der Wyschywanka, die als 
nationales Kulturgut gesehen wird – willkom-
men geheißen. Der Zufall wollte, dass sie an die 
Trachten kamen. Eine Ukrainerin, die im eigenen 
Land die Kleidung verkauft, war ebenso nach 
Deutschland geflüchtet und hatte eine Reihe ihrer 
Ware mitgebracht, um sie künftig in Deutschland 
zu verkaufen. Nachdem jeder Gast fotografiert 
wurde, überraschte ein reichhaltiges selbst herge-
stelltes Buffet mit typisch ukrainischen Speisen. 
Mit Brot und Salz, einer typischen Willkommens-
tradition des Landes, wurde die Bühnenshow 
eröffnet. Ein Video mit den Schönheiten aus dem 
noch unzerstörten Land beeindruckte das Publi-
kum. »Wir hatten alles, schöne Häuser, blühende 
Gärten, Arbeit«, sagt eine der Moderatorinnen. 
Zwei Ukrainerinnen begleiteten das Programm in 
der Landessprache und in Deutsch. »Bis zum 24. 
Februar haben wir vom Frühling geträumt, dann 
kamen die Bomben«, sagt eine von ihnen. So 
seien sie nach Deutschland gekommen, wo die 
Menschen ihnen nicht nur ihre Häuser, sondern 
auch ihre Herzen geöffnet hätten. Dafür seien sie 
sehr dankbar. »Ich habe dem Ruf meines Herzens 
gefolgt«, sagt Marina Peters (54), die die Men-
schen seit ihrer Ankunft in Reinbek unterstützt 
und von dem Fest beeindruckt ist.

Mit Gesang, Tanz, einer Modenschau der 
Wyschywanka und der Aufführung des ukraini-
schen Märchens »Die Rübe«, das von der Kraft 
des Zusammenhalts erzählt, wurden die Gäste 
unterhalten. »Sie alle hier sind für uns Freunde 
und Familie geworden«, so eine Moderatorin. 
»Darum möchten wir danke sagen«. 

Zum Abschluss gab es ein Quiz mit Fragen zur 
Ukraine. Wer die richtige Antwort hatte, bekam 

Bei einer Modenschau zeigten die Ukrainerinnen und Ukrainer Kleidung mit der typischen Wyschywanka-Sti-
ckerei

Nataliia Vanieieva war eine der ersten, die die 
Idee für die Feier hatte



Reinbek – Normalerweise singen die drei 
frechen Damen von Zucchini Sistaz dreistimmig 
Big-Band-Klassiker in halsbrecherischen Minimal-
interpretationen oder servieren saftigen Swing 
der 20er-50er Jahre und bereichern diesen mit 
Zitaten und Attitüden der gesamten Popularmu-
sikgeschichte. Am Sonntag, dem 18. Dezember, 
17 Uhr im Reinbeker Schloss, ist alles anders. 
Da geht es beim Zucchini-Konzert um Süßer die 
Glocken nie klingen. Und deshalb bescheren uns 
die drei engelsgleichen Damen in Grün (Tina ‚La‘ 
Werzinger – Gesang, Gitarre, Ukulele; Jule Balan-
dat – Gesang, Kontrabass; Schnittchen Schnitt-
ker – Gesang, Gebläse und Kinkerlitzchen) zum 
Jahresende Weihnachtslieder aus aller Herren 
Länder. Festlich geschmückt wird das Konzert mit 
dem ganzen Weihnachtsplätzchen-ABC – mit
festlichen Abendroben, gemeinsamem Nüssek-
nacken und Mandarinenpulen – der Original-Ge-
räuschkulisse aus dem berühmten Stall.  

Karten (€ 25,-) sind erhältlich an der Kultur-
Kasse in der Stadtbibliothek,  040-72750800. 
Öffnungszeiten: Mo und Do 14 – 18 Uhr sowie 
Di und Fr von 10 bis 13 Uhr sowie online unter 
www.kultur-reinbek.de

Die aktuell geltenden Hygieneregeln finden Sie 
auf www.schloss-reinbek.de

kultur 255. Dezember 2022

schloss reinbek

4. Dezember: Advent am Schloss
Glühwein, Musik und mehr in weihnachtlicher Stimmung 

Die Weih-
nachtsgans  
Auguste
Figurentheater für  
Geflügelfreunde ab 4 Jahren
Reinbek – Schloss Reinbek lädt 
am Freitag, 9. Dezember, 16 Uhr, 
ein zu einer turbulenten Weih-
nachtsgeschichte, dargeboten vom 
Figurentheater Artisanen. Der 
Kammersänger Ludwig Löwen-
haupt kauft eine lebendige Gans, 
die am Weihnachtsabend mit Rot-
kraut und gedünsteten Äpfeln auf 
den Tisch kommen soll. Bis dahin 
soll die Gans in einer Kiste im Kar-
toffelkeller ihr Quartier haben. Die 
Kinder Peter und Ellie versorgen 
die Gans und taufen sie Auguste 
(Gustje). Der kleine Peter besteht 
sogar darauf, dass Auguste im 
Kinderzimmer schlafen darf, und 
nimmt sie heimlich mit ins Bett. 
Als der Vater kurz vor Weihnach-
ten Auguste in den Gänsehimmel 
schicken will, schreit nicht nur die 
Gans Zeter und Mordio.

Karten (€ 6,-) sind erhältlich an 
der KulturKasse in der Stadtbiblio-
thek,  040-72750800. Öffnungs-
zeiten: Mo und Do 14 – 18 Uhr 
sowie Di und Fr von 10 bis 13 Uhr 
sowie online unter www.kultur-
reinbek.de

Die aktuell geltenden Hygiene-
regeln finden Sie auf www.
schloss-reinbek.de

Weihnachten mit den Zucchini Sistaz
Süßer die Glocken nie klingen
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Reinbek – Am Sonntag, 4. Dezember, lädt das 
Schloss Reinbek zu einem bunten Familien-
programm ein,  dem »Advent am Schloss«.  
Für die weihnachtliche Atmosphäre braucht es 
Weihnachtsschmuck. Kinder des Kindergartens 
Schönningstedt, der Kindertagesstätte Marien-
käfer und des Waldkindergartens Reinbek 
haben ordentlich gebastelt, um die kleinen Tan-
nenbäume unter den Arkaden zu dekorieren. 

Die Kleinen sind schon recht aufgeregt, da 
sie zum Weihnachtsfest den Weihnachtsmann 
erwarten. Mit roten Wangen und strahlenden 
Augen haben sie ihre Basteleien aufgehängt. 
Selbstgesammelte Tannenzapfen mit Dekoration 
aus Moosgummi oder Papiersterne, Papier-
stiefel und -Lebkuchen sind nur einige Bei-
spiele ihrer Kreativität. Auch wetterfest sind die 
Dekorationen, die Papiersterne wurden sogar 
laminiert mitgebracht. »Bei uns im Bauwagen ist 
gerade der Wichtel Frado eingezogen», erzählt 
eines der Kinder der Waldkindertagesstätte. Die 
Wunschlisten sind lang, vom Fotoapparat  über 
ein Bilderbuch bis hin zu einem Spielzeugauto 
reichen die Wünsche der Kleinen. 

Und auch die Organisatorin Elke Güldenstein, 
Kulturmanagerin der Stadt Reinbek strahlt: »Das 
wollte ich schon immer einmal organisieren», 
sagt sie. Eine schöne Aktion, sowohl für die 
Kindergärten wie auch für das Schloss. Und so 
kann am Sonntag in weihnachtlicher Atmo-
sphäre aber auch mit Glühwein, Bratwurst, und 
einem musikalischem Bühnenprogramm, Slam 
Poetry von Felix Treder oder einem großen 
Bastelangebot für Kinder der zweite Advent 
gefeiert werden. 

Um 17.45 Uhr gibt es im Schlosshof eine Feu-
ershow, bevor zum musikalischen Ausklang die 

Band Indian Summer gegen 18.15 
Uhr auf der Bühne spielt. Der Ein-
tritt zum »Advent im Schloss» ist 
kostenlos.� Imke Kuhlmann

Die Kinder der Kita Schönningstedt schmücken einen der Bäume am 
Schloss

INDIAN SUMMER
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Nathan-Söderblom-Kirche 
Berliner Straße 4 · Reinbek
Telefon 040 / 722 63 15

Kirchengemeinde  
Reinbek-West

04.12. �2. Advent Gottesdienst 
mit Abendmahl, Pastorin 
Barbara Schöneberg-Bohl

11.12. �3. Advent Gottesdienst 
mit Einführung des neuen  
Kirchengemeinderates, 
Pastorin Bente Küster

18.12. �4. Advent Gottesdienst 
mit Abendmahl, Propst i. 
R. Matthias Petersen

24.12.  ��Heiliger Abend 
14:00 Uhr Kinder-Weih-
nacht: Gottesdienst für 
Familien, Pastorin Bente 
Küster 
15:30 Uhr Gottesdienst 
mit Krippenspiel der Kon-
firmand*innen, Pastorin 
Bente Küster 
17:00 Uhr Christvesper 
zum Weihnachtsabend, 
Propst Matthias Bohl 
23:00 Uhr Christmette, 
Pastorin Bente Küster

25.12. �1. Weihnachtstag  
Gottesdienst in der 
Maria-Magdalernen- 
Kirche mit festlicher 
Musik, Pastor Dr. Ralf 
Meyer-Hansen

26.12. �2. Weihnachtstag  
»Hell leuchtet der 
Stern« Gottesdienst mit 
Geschichten, Musik und 
viel Segen, Pastorin Bar-
bara Schöneberg-Bohl

31.12. �18.00 Uhr Gottesdienst 
zum Altjahresabend, 
Pastorin i. R. Regula Roth-
schuh

01.01. �18.00 Uhr »Du bist ein 
Gott, der mich sieht« 
Gottesdienst zum Neu-
jahr, Pastorin Bente 
Küster

Kaffeeklatsch für  
Seniorinnen und Senioren
Mittwoch, 7. Dezember um 15 
Uhr – Advents-Kaffeeklatsch, 
Pastorin Bente Küster
Kirche Kunterbunt -  
Kinderkirche im Advent Freitag,  
9. Dezember 16 bis 17.30 Uhr 
im Gemeindesaal, für Kinder von 
0 bis 8 und ihre Begleitpersonen, 
Bente Küster und Team
Sonnabend, 17. Dezember 18 Uhr
Festliches Weihnachtskonzert 
Praetorius: Christmesse
Schütz: Magnificant
Junger Chor und Reinbeker 
Jugendchor
Eintritt frei
Mittwoch, 14.12. um 18 Uhr 
lebendiger Adventskalender 
im Innenhof der Nathan-Söder-
blom-Kirche

Wir laden herzlich zu unseren Gottes-
diensten um 11.00 Uhr ein!

aus den kirchen
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begeistert der Gospelchor Wohl-
torf unter der Leitung von Thomas 
Faßnacht am 4. Adventssonntag 
das Publikum mit klassischen und 
modernen Gospels.  

Der Chor lädt ein, am Sonntag, 
18. Dezember, 10 Uhr, in der 
Heilig-Geist-Kirche, Kirchberg 5, 
mit auf eine musikalische Reise 
quer durch ein abwechslungs-
reiches Repertoire der Gospel-
Landschaft zu kommen. Prädikant 
Hermann Richter: »Lassen Sie für 
einen Moment Ihren Alltag los und 
genießen Sie den weihnachtlichen 
Gospelgottesdienst mit Songs zum 
Mitsingen«.

Gospelchor Wohltorf lädt zum Adventssingen ein

martin-luther 
Adventliches Konzert
Wentorf – Am Montag, 12. Dezember, 19.30 
Uhr, ist in der Martin Luther-Kirche, Reinbeker 
Weg 27, das Sachsenwald-Ensemble der Musik-
schule Glinde mit adventlicher Musik zu Gast. 
Unter der Leitung von Ulrike Angermann-Bisling 
erklingt die Sinfonia aus dem Weihnachtsorato-
rium von J. S. Bach. Auch Auszüge aus »Hänsel 
und Gretel« von Humperdinck stehen auch dem 
Programm. Zwischendurch wird es Adventslie-
der zum Mitsingen geben. Der Eintritt ist frei, es 
wird am Ausgang um eine Spende gebeten.

70 Jahre  
Posaunenchor Wentorf
Wentorf – Am 4. Adventsonntag, 18. Dezem-
ber, 10 Uhr, feiert der Posaunenchor in der Mar-
tin Luther-Kirche mit Frau Pastorin Lenz, dem 
Landesposaunenwart Daniel Rau und einigen 
befreundeten Bläserinnen und Bläsern seinen 
70. Geburtstag in einem festlichen Bläsergottes-
dienst. Bitte beachten Sie, dass der Kirchraum 
voll bestuhlt sein wird. Es gilt daher Masken- 
(FFP2) und Testpflicht (max. 24 Stunden alt).

Wahlergebnis  
Kirchenwahl
Wentorf – In den Kirchengemeinderat (KGR) 
der Wentorfer Ev. Kirchengemeinde wurden – in 
alphabetischer Reihenfolge aufgeführt – am 27. 
November gewählt:
Katrin Ahrens, Elke Brandt-Kriebel, Astrid Henke-
Biel, Inken Jorißen, Anja Köhler, Johannes Köhn, 
Gesa Krohn, Ute Lentfer, Hinrich von Rauten-
kranz, Mathias Sommerfeld, Laura Teske und 
Anton Ubbens

 Der nächste Kirchengemeinderat wird aus 
den 12 gewählten Personen, zwei vom neuen 
Kirchengemeinderat nachberufenen Personen 
sowie Pastorin Ulrike Lenz und Pastor Mirko 
Klein bestehen.

Der neue KGR wird am 22.01.2023 in einem 
Festgottesdienst eingeführt.

Der Nikolaus kommt nach Wentorf

Wentorf – Am 6. Dezember um 
18 Uhr wird der Bischof Nikolaus 
mit Pferd und Wagen wieder 
zum Rasenplatz Stettiner Stra-

ße/Königsberger 
Ring kommen, um 
mit Familien und 
Kindern gemein-
sam zu singen und 
seine Geschichte zu 
erzählen.

Der Posaunenchor 
wird ihn dabei unter-
stützen. Begleitet 
wird er von Pastor 
Klein der Kirchen-
gemeinde Wentorf. 
Süßigkeiten oder 
Geschenke wird 
er allerdings nicht 
dabeihaben – im Ge-
genteil: Der Nikolaus 
sammelt Spenden 
für das äthiopische 
Patenkind Fikir der 
Wentorfer Kirchen-
gemeinden.

Damit es im Freien 
nicht ganz so kalt 
wird, gibt es auch 
etwas Warmes zu 
trinken. Dafür sollten 
alle Besucher einen 
eigenen Becher 
dabeihaben.
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Der Holzfachmarkt
ganz in Ihrer Nähe

Tannen-
baum-

Verkauf
ab 1.12.2022 
Mo.-Fr. 8-17 · Sa. 8-13 Uhr

Gehört zum Leben seit 1912.

Den Kopf frei –  
dank Bestattungsvorsorge
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Hamburg-Bergedorf · Wentorfer Str. 2 
Reinbek · Bahnhofstr. 7 
Wentorf · Sollredder 7 24/7  040 7213012

Das Wintergemüse ist nicht 
nur lecker und kalorienarm, 
Grünkohl enthält Vitamin C,  
E und K, Folsäure, sekundäre  
Pfl anzenstoffe (Flavonoide), 
Provitamin A, B-Vitamine, 

und Senfölglykoside für die
Vitamin- und Mineralien-

versorgung.

Grünkohl stärkt unser 
Immunsystem und beugt 
Herzerkrankungen vor.

Grünkohl enthält viele 
Ballaststoffe und fördert 
damit die Verdauung.

Ich berate Sie gern rund 
um die gesunde Ernährung:

 Britta Gerlach-Bogumil
 Gesundheits- & Ernährungsberaterin
Mobil 0172 - 26 41 444

Glinde – Die Sternsinger der ka-
tholischen Glinder Gemeinde »Zu 
den heiligen Engeln« werden am 
Sonnabend, 7. Jan. 2023 wieder 
aktiv. Dazu treffen sich interes-
sierte Kinder und Jugendliche zur 
Vorbereitung am zweiten Advent-
sonntag, 4. Dezember, 8.30 Uhr 
morgens im alten Pfarrhaus der 
Kirche in Glinde, Möllner Land-
straße 46. Es gibt dort Frühstück, 
einen Film zur Sternsingerarbeit 
und um 11 Uhr stellen die Kinder 
ihr Projekt den Kirchenbesuchern 
vor.

Am Sonnabend, 7. Jan. 2023, 
werden dann die Familien besucht, 
die sich für den Besuch angemel-
det haben, dazu die umliegenden 
Seniorenheime. Dazu treffen sich 
alle Sternsinger um 12 Uhr im Ge-

meindehaus. Ende gegen 17 Uhr.
Wer Lust hat, mitzumachen, der 

meldet sich bei Agnes Kapuscinski: 
agnes.kapuscinski@pfarrei-heilige-
elisabeth.de

gethsemane-kirche
Friedenskonzert mit  
dem Vokalensemble »Harmonie«

Neuschönningstedt – Am Sonnabend, 17. 
Dezember, 18 Uhr, wird das Vokalensemble 
»Harmonie« aus St. Petersburg wieder ein Kon-
zert in der Gethsemane-Kirche, Kirchenstieg 1, 
geben. Mit diesem Konzert möchte das Ensem-
ble ein Zeichen des Friedens und der Völkerver-
ständigung setzen. Auf dem Programm stehen 
geistliche Gesänge sowie weltliche Lieder aus der 
russischen und ukrainischen Volksmusik. 

Der Eintritt ist wie immer frei. Es wird empfoh-
len, während des Konzerts eine Maske zu tragen. 

Das Vokalensemble »Harmonie« aus St. Peters-
burg,  mit seinem Dirigenten Alexander Andria-
nov (rechts)
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maria-magdalenen reinbek
Weihnachtsoratorium
Reinbek – Wie seit vielen Jahren lädt die Kan-
torei Reinbek im Dezember wieder ein in die 
Maria-Magdalenen-Kirche, Kirchenallee, zum 
Weihnachtsoratorium von J.S.Bach. In diesem 
Jahr findet es statt am 3. Advent, 11. Dezember.  
Ab 18 Uhr werden in diesem Jahr die Kantaten 1 
,3, 5  und 6 erklingen. Kantor Jörg Müller: »Die 
beiden letzteren werden etwas seltener gespielt, 
sind aber wunderschön, da in ihnen besonders 
große festliche Chorsätze komponiert sind.« 

Die Ausführenden werden sein Hanna Zum-
sande(Sopran),  Matthias Dähling (Altus), Timo 
Rössner (Tenor) und Jonathan Macker (Baß), es 
spielt das Hamburger Barockorchester, es singt 
die Kantorei Reinbek zusammen mit dem Rein-
beker Jugendchor. Die Leitung hat Jörg Müller.

Karten zu 30,- /25,- (Erm.) gibt es ab dem 
24.11.in der Buchhandlung Erdmann und der 
Bismarckapotheke.

heilig-geist
Adventskalender Nordkirche mit 
Jugendkantorei Wohltorf startet

Wohltorf – Auch in diesem Jahr gibt es ein 
kurzes Video der Jugendkantorei zum Advent. 
Diesmal im Rahmen des Adventskalenders des 
Kirchenchorwerkes der Nordkirche. Mit dem 
Lied »Maria durch ein Dornwald ging«. Kanto-
rin Andrea Wiese: »Der Sendetermin ist noch 
geheim... aber sicher sind die anderen Beiträge 
auch sehens- und hörenswert... mal sehen, hinter 
welchem Türchen wir stecken...!« Hier ist der 
Link: https://kirchenchorwerk-nordkirche.de

aus den kirchen

Reinbek – Die Nathan-Söder-
blom-Kirche am Täbyplatz, Berli-
ner Straße 4, lädt am Sonntag, 17. 
Dezember, 18 Uhr, ein zu einem 
Festlichen Weihnachtskonzert 
mit dem Jungen Chor Reinbek. 
Auch in diesem Jahr singt der JCR  
zusammen mit dem Reinbeker 
Jugendchor. 

Kantor Jörg Müller: »Das Konzert 
beginnt in der dunklen Kirche, die 
nur von einigen Kerzen erhellt ist, 
mit dem alten Hymnus »A solis or-
tis cardine«, gesungen von einigen 
Jugendlichen. Überall in Europa 

und nicht nur da gibt es eine 
reiche Tradition mit ganz unter-
schiedlicher Weihnachtsmusik. 
Das reicht von einfachen Liedern 
bis zu großer konzertanter Musik. 
In diesem Konzert werden so  
Weihnachtslieder aus vielen euro-
päischen Ländern erklingen, aus 
Deutschland, Frankreich, England, 
Island, Tschechien, der Ukraine 
und anderen, mit der Begleitung 
durch unterschiedliche Instrumen-
te.  Dazu gibt es weitere fest-
liche Musik , so das pracht- und 
schwungvolle Weihnachtskonzert 

»Puer natus in Bethlehem« und 
der lateinische »Quempas« vom 
Michael Praetorius. Auch Heinrich 
Schütz, der in diesem Jahr seinen 
350. Todestag hat, ist mit einer 
Motette zu 12 Stimmen dabei.« 

Ausführende sind der Junge 
Chor Reinbek, der Reinbeker 
Jugendchor und ein Instrumental-
ensemble. 

Die Leitung hat Jörg Müller. Der 
Eintritt ist frei, am Ausgang wird 
eine Kollekte erbeten.

nathan-söderblom 

Weihnachtskonzert mit dem Jungen Chor Reinbek

Zu den heiligen Engeln

Sternsinger in Glinde
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STRESSFREIES
UMZIEHEN IM ALTER!
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Glinde – Die Veranstalter der 
Kunstausstellungsreihe »Kunst im 
Gutshaus«, Kunstverein Glinde 
und Sönke-Nissen-Park-Stiftung, 
präsentieren im Rahmen der 
traditionellen Ausstellungsreihe 
KUNST-IM-GUTSHAUS in den 
Monaten Dezember 2022 und 
Januar 2023 in den Erdgeschoss-
räumen des Gutshauses Glinde, 
Möllner Landstraße 53 in Glinde, 
die  Ausstellung »Kraftvolle Farben 
– figurative und abstrakte Malerei« 
mit Arbeiten der Hamburger Künst-
lerin Dr. Gesa Reher.

Nach zahlreichen Ausstellun-
gen mit Landschaftsmotiven und 
figurativen Arbeiten wurde seit ca. 
zwei Jahren von der Künstlerin das 
Thema »Abstrakte Malerei« be-
arbeitet. In der aktuellen Ausstel-
lung werden sowohl Arbeiten nach 
klassischer und zeitgenössischer 

Musik als auch der Zy-
klus »Die 7 Todsünden« 
gezeigt.

Daneben werden 
Bilder präsentiert, die 
frisch und lebendig nach 
dem letzten Urlaub der 
Kunstmalerin auf Born-
holm entstanden sind:   
blaues Meer, einsame 
Boote, stille und auch 
schroffe Küsten und der 
stets sich in Bewegung 
befindende Wolken-
himmel. Außerdem sind 
auch einige Landschaf-

ten in abstrahierter Form zu sehen.

Die Ausstellung ist noch bis zum 
29. Januar zu den Öffnungszeiten 
Mo.-Fr. 10 – 12, Do. von 14 – 17 
Uhr sowie nach Vereinbarung unter 
 040-71000415 zu sehen sein. 
Das Gutshaus ist  vom 23.12. – 
1.1.2023 geschlossen. Zusätzlicher 
Sonderöffnungstermin wird gebo-
ten am Sonntag, 18. Dezember von 
14 – 16 Uhr. Die Künstlerin wird 
anwesend sein. Der Eintritt ist zu 
allen Öffnungszeiten frei !     

Der Zugang zu den Ausstellungs-
räumen befindet sich an dem 
Sonderöffnungstagen an der linken 
Hausseite über den Terrassenein-
gang.

»Kraftvolle Farben – figurative  
und abstrakte Malerei« von Gesa Reher

Keramik- und Papierarbeiten 
von Katharina Böttcher und 
Cornelia Patz-Nahm
Reinbek – Noch bis zum 15. Januar 2023 zeigt 
das Reinbeker Schloss, Schlossstraße 5, die 
Ausstellung »Im Laufe der Zeit« mit Arbeiten der 
Künstlerinnen Katharina Böttcher und Cornelia 
Patz-Nahm. Die Ausstellung ist geöffnet Mittwoch 
bis Sonntag von 10 bis 17 Uhr.

Zeichnung und Malerei  
von Rainer Heckel
Reinbek – Noch bis zum 15. Januar zeigt das 
Reinbeker Schloss, Schlossstraße 5, die Aus-
stellung »Bruchstück für Stück« des Hamburger 
Künstlers Rainer Heckel.Das Thema Menschenbild 
zieht sich wie ein roter Faden durch sein Werk. 
Steht in den frühen Jahren die figürliche Malerei 
noch im Vordergrund, die vom Straucheln und 
von der Brüchigkeit erzählt, experimentierte der 
Künstler später mit Plastiken sowie mit Raum-
gebilden in der Malerei. In den jüngeren Arbeiten 
treten Farben und Pinselduktus schärfer hervor. 

Die Ausstellung ist geöffnet Mittwoch bis 
Sonntag von 10 bis 17 Uhr. 

»Leseland DDR«
Reinbek – Die VHS Sachsenwald lädt ein zur 
neuesten Ausstellung der Bundesstiftung zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur. Die Ausstel-
lung umfasst 20 großformatige Tafeln und ist 
in der VHS, Klosterbergenstraße 2a, noch bis 
22. Dezember, Mo.- Fr., zwischen 16 - 20 Uhr, 
zu sehen. Die Tafeln laden mit Texten, Bildern 
und Videos ein zu einer anschaulichen Zeit-
reise durch das Leseland DDR. Die Schau lässt 
Sie aber auch in die Welt der Krimis, Märchen, 
alten Kochbücher, Science-Fiction und die Lite-
ratur aus der Sowjetunion blicken. 

ausstellungen

Weihnachts-
bäume
Nordmanntannen frisch 
aus dem Sachsenwald
1,00 - 3,00 m

Klosterbergenstr. 26, 
Reinbek
Tel. 040/72 73 03 13
wwwww.dahlias.de



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

4 Winterreifen auf Alu-Felge (Komplett-Rei-
fen) für VW Polo oder ähnl., wenig km gelau-
fen, für € 100,-; Tel. 720 4537
Couchtisch Massiv 115x68cm m. Ablagen u. 
gr. Schublade, buchenfarbig, VB; Nachtisch/
Bumenhocker B26 T26 H73 m. Schublade, 
neu verpackt, Weiß/Braun, VB; Webpelz, neu, 
schwarz m. Leokragen, abnehmbar, Gr. 52, VB; 
Webpelz Braun 2x getragen v. Judith Willams, 
Gr. 52, VB; Mopspapa und Sohn m. Schlips u. 
Hut aus Keramik, VB; Tel. 722 5259
Gewächshausheizung Frosty 2500 BioGreen 
mit leerer grauer 11 kg Propangasflasche € 
110,-; 11 kg Gasflasche grau mit 7 kg Inhalt 
€ 50,-; Unkrautvernichter elektrisch € 20,-; 
Säbelsäge Duro € 50,-; genähte Weihnachts-
geschenke vorrätig (Türstopperkatzen, Ta-
schen, Kulturtaschen, Zirbenkissen) ab € 10,-; 
Gutscheine für Nähkurse im kl. Kreis 2 Std € 
30,- f. 2 Pers.; Tel. 0176/5140 0014 
Damen-Golfset m. 9 Wilson Eisen, 1 Patter, 
3 Laser FX Nr.1 Nr.2. Nr.5 Ram Bore Thru, m. 
Golftasche in hell Blau u. Golf Taschenträger 
(Golf Trolley), € 350,-; Herren-Golfset m. 
7. Wilson Eisen ,1 Patter Eisen ,3 Holz STAN 
THOMPSON Nr. 1.3, Nr. 5 HAND MADE, m. 
Golftasche in dunkelblau u. Golf Trolley, (Golf 
Taschenträger), € 390,-; Tel. 710 2601 bzw. 
0151/5296 2313
1 Paar ( 2-Stück) Original Ortlieb Gepäck-
träger-Fahrradtaschen, waterproof, City, 
schwarz-weiß, mit Hamburg-Bergedorf Logo, 
keine Beschädigungen, unbenutzt,  innen und 
außen absolut neuwertig, Bilder per Mail; VB 
€ 85,-; Tel. 720 4550 oder 0176/2338 1766
Advent- u. Christbaumschmuck (z.B. Ku-
geln), je nach Menge/Größe VB; 5 Anti-Kalk-
Kartuschen f. Dampfbügeleisen Fa. ALDI, VB 
€ 17,-; Magnetfeld-Matratzen-Auflage „feel 
good“,  90 x 190 cm, VB; Skistöcke f. Erwach-
sene, € 10,-/Paar; Tel. 7810 2929
6 gebrauchte, sehr gut erhaltene Stapelstühle 
aus Kunststoff in weiß, passende Auflagen in 
weiß/gelb gestreift, B55 T60 H98 cm. VB € 59,-;  
Tel. 722 8553 oder 0160/766 9898
BRIO Holzeisenbahn bestehend aus über  220 
bespielten Teilen, günstig (VB); Tel. 0176/ 2168 
4099

E-Rad 28 Vorderradantrieb, ca. 3.700km ge-
fahen, aus Altersgründen zu verkaufen, VB € 
700,-; Tel. 04104/6080
Großes Playmobilhaus, 3 Etagen, 9 Zimmer, 
Möbel und Accessoires, 7 Figuren, € 120,-; 
weitere Playmobil-Sets, div. Preise. Boule-Set 
Metall, neuwertig, € 15,-; Tel. 0176/8248 4932
Weichnachtskaffeeservice: 2 Stück je 18 
teilig, unbenutzt,  Rot, Weiß m. Tannenbaum-
motiv, € 5,-; Windlicht: neu m. Holzherz 
11,5x10,5 cm Altrosa v. Werner Voss. 4 St. VB 
€ 15,-; Tel. 0177/383 7378
Saugwischer v. Bissel f. Hartböden u. Teppi-
che, speziell für Haustierhaushalte. 1½ Jahre 
alt, zweimal benutzt, € 110,-; Tel. 722 8188
Weltatlas f. Kinder  (Meyers Lexikonverlag), 
neu, € 8,-; 16 bändiges Kinderlexikon v. TIME 
LIFE m. versch. Themen, VB € 25,-; 2 tolle  
Espresso-Sammeltassen Nr. 3 v. Rosenthal,  
neu, VB € 32,-; Hand-/Umhängetasche (alt), 
Wildkrokodil, VB € 90,-; elektr. Kerzen, VB; Tel. 
0170/831 6719
Playmobll: Porsche Macan GTS m. Pferde-
anhänger, € 28,-; Feriencamp m. Zubehör, € 
12,-; Pferdeanhänger, € 4,-; Pinguinbecken m. 
Zubehör, € 5,-; Safari Jeep m. Zubehör, € 5,-; 
Da.-Wintermantel NAKETANO, blau, Gr. L, 
(fällt klein aus), Fellfutter, € 70,-; Da.-Winter-
mantel Jack Wolfskin, Gr. L, cremefarben, € 
80,-; He.-Winterjacke Camp David, Gr. XL, 
schwarz/blau, VB; Tel. 04104/4911
Peugeot 306, Bj.1997, 56073 km, 65KW-Ben-
ziner, 1587 m³, HU fällig, Batterie defekt. Gegen 
Gebot; Tel. 0176/3454 8466
Da.-Wintermantel, braun, Gr.44, Wildleder, 
Fellfutter, Kragen u. Ärmel Webpelzbesatz, € 
50,-; Da.-Jacke m. Kapuze, hellgrün, Gr. 44, 
kaum getr., € 30,-; Römertopf, € 15,-; Tel. 
04104/694 850 
Angelfilme (DVD) u. Angelhefte; Wander-
schuhe, Gr. 43; Gartengeräte + Maschinen 
(Bohrer, Stichsäge usw.); Sporttaschen; güns-
tig,VB; Tel. 722 8352
Royal Copenhagen B+G, Jahresteller v. 1966, 
69, 70, 76, 80, 85, je € 5,-; 21-tlg. Kaffeege-
schirr, weiß m. kl. Goldrand, € 25,-; Staub-
sauger »Fakir 1800«, € 20,-; Weihnachtspyra-
mide, H58 cm, 4-stöckig, € 35,-; Tel. 722 4666

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532/280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102/81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  (0551) 19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Auskunft:  11833
Tierärztl. Notdienst:  0481-85823998
Zahnärztlicher Sonntagsdienst:  
Zentr. Notdienst  04532/267070; oder 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de  
Sprechstd. 10-11 Uhr in der Praxis

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt stellenmarkt
Hundefreund/in für 1 bis 2x Spazierengehen 
mit freundlicher Hündin gesucht. Bei Interesse 
bitte melden unter Tel.  0171/525 0259

suche

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! Vermittlung ist für Ver-
käufer kostenlos. BKM - ImmobilienService 
040/32 00 48 47
NETTE NACHBARN GESUCHT: Vierköpfige 
Familie sucht ein neues Zuhause im Bereich 
Sachsenwald. Tel. 040-710 3805 Kriech Im-
mobilien
Für ein junges Ehepaar suchen wir die erste 
gemeinsame ETW mit Balkon oder Terrasse mit 
guter Anbindung nach HH. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
Heimwerker sucht mit seiner Familie ein neu-
es Zuhause. Gerne renovierungsbedürftig. KP 
je nach Zustand. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
Sympathisches Ehepaar sucht im östlichen 
Hamburg und Umland ein charmantes EFH, 
DHH oder RH mit sonnigem Garten. Tel. 040-
710 3805 Kriech Immobilien
ÜBERGABE 2023 oder 2024: Unser Kunde ist 
bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zahlen und 
Sie noch bis 2023 oder 2024 wohnen zu lassen. 
Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr 1 Familien Haus, Ihr Reihen-/
Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr Grund-
stück, Ihre Eigentumswohnung. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
DHH in Reinbek, 186 m², 4 Zim., 460 m² 
Grdstk., Bj. 1934, EnV, 148,3 kWh/(m²a), E, 
Gas, 997.000,- € zzgl. 3,12 % Käuferprov., Tel.: 
0800-7716100 moellerherm-immobilien.de
ETW, Reinbek, 100m², 3 Zim., EG, Bj. 1983, 
EnV, 83,3 kWh/(m²a), C, Gas, 495.000,- €, 
ohne Käuferprov., Tel.: 0800-7716100  
moellerherm-immobilien.de
1 Zi.-Whg. in Neuschönningstedt zu vermie-
ten, nebst Küche, Bad, Balkon, 30 qm, mit 
Schwimmbad- und Saunanutzung, € 410,- kalt 
plus € 110,- NK, wohnungreinbek@web.de; 
Tel. 6795 6754
Suche dringend ruhiges Zimmer in Glinde. 
Preis bis 400 Euro warm. Komme aus Aghanis-
tan, männlich. 30 Jahre, freundlich ruhig, ziel-
orientiert. Hilfe bei der Gartenarbeit oder beim 
Einkaufen gerne; Tel. 0177/809 6028
Dahme/Ostsee 3 Zi.-Bungalow zu vermieten. 
Infs unter Tel. 3335 0105

kontakt
Welcher Mann m. Herz u. Niveau, 70+, mobil, su. schlk., 
junggebl. Sie, 1,60 NR, f. gemeins. Zukunft; Chiffre 0512 
an Sandtner Werbung, Jahnstr. 18, Reinbek

zu verschenken
4 Radzierblenden, Größe 40,64 cm (16”); Tel. 
722 3647
Singende Säge (Original Feldmann); Tel.  722 
2044

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und Bäume  
fällen, Schnee und Eis

Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Fahrer (mwd) gesucht
für Alten- und Krankenbeförderung auf 

Voll-, Teilzeit oder 450-Euro-Basis  
(auch samstags); Tel. 040/6738 5148

verschiedenes
Tanz- u. Unterhaltungsmusik in 4 Preisange-
boten v. Profimusikern in Top-Qualität vielseitig 
u. flexibel; Tel. 722 8548

Modelleisenbahn der Spur N, wie zb. Minitrix 
Arnold oder Fleischmann Picollo. Gerne ganze 
Anlage aber auch Einzelteile, alt oder defekt, 
bitte keine Händler; Tel. 0176/8118 1455
Kaufe Schallplatten: Rock, Metal, Beat, Punk, 
Alternative - auch ganze Sammlungen; Tel. 
0151/2361 5847
Runde Anstecknadel in der Bismarckstraße 
gefunden. Wer vermisst diese mit Spielmotiv? 
Tel. 526 4226

Übersetzungsbüro in Reinbek  
sucht 520-€-Kraft für einfache  

IT-Schulungen von Fachübersetzern. 
Homeoffice möglich.

Bewerbungen bitte an: bewerbung@
dialogticket.com oder telefonisch unter 

040 819784200 (Beatrice Kreutzer / 
Marianne Ansari 

Erzieher (m/w/d) 
ab sofort gesucht

Wir freuen uns auf einen  
Menschen mit Lust auf Wildnis-pä-
dagogik, der mit Team und Kindern 

Natur, Gemeinschaft und sich 
selbst entdecken möchte. 

Gehalt nach TVÖD. 
Festanstellung 28 h/Woche.

waldkindergarten-wentorf.de

Servicetechniker für  
Bowling-Center (m/w/d)

Für unsere Sport- und Freizeitanlage im Osten von Hamburg 
suchen wir einen versierten Techniker (m/w/d) zur Pflege und 
Instandhaltung unserer Bowlinganlage. 
Werden Sie Teil unseres jungen, motivierten Teams. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Jörn Wendt: 
bewerbung@sport-park-reinbek.de 

Sport-Park-Reinbek  
Hermann-Körner-Straße 49  
21465 Reinbek  
Tel.: 040-7360110
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







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Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -10
E-Mail:	 tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -20
E-Mail:	 ear@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

�Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 fhs@svs-stormarn.de

Die Bille: Eine unbekannte Schöne stellt sich vor
Mit Fotograf Michael Zapf und Autor Michael Seufert auf Entdeckungstour

sehr gut. 
Der Fotograf hat mit seiner Be-

geisterung für das Buchprojekt den 
Autor angesteckt. »Ich habe mit 
Michael Seufert eine tolle Feder 
an die Bille gelockt«, freut sich der 
Fotograf.

»Ich kannte die Bille tatsächlich 
bis zum Projektbeginn nur als Ru-
derer und wusste nicht, wie schön 
sie ist«, erzählt Seufert. Durch die 
Recherche hat er den Fluss ganz 
neu kennengelernt. 

Gummistiefel waren oft dabei, 
wenn die beiden Männer entlang 
der Bille unterwegs waren. »Es hat 
wirklich viel geregnet«, erinnert 
sich Fotograf Zapf. Vom schlechten 
Wetter haben sie sich nie abhalten 
lassen und spannendes und neues 
entdeckt. Wer weiß, was Albert 
Ballin mit der Bille zu tun hat oder 
Friedrich Chrysander? Das Buch 
verrät es.

Selbst für Michael Zapf, der die 
Region so gut kennt, gab es Neues 
zu entdecken. »Die gestaltete 
Parkanlage am Schloss Reinbek 
ist wunderschön, in Wentorf habe 
ich das Haus des Kunstsammlers 
Rik Reinking kennengelernt und in 
Billbrook die raue Seite der Bille 
erlebt.« Der Fotograf zeigt die 
Region aus ganz neuen Blickwin-
keln. Die Dimension des Sachsen-
waldes wird in einer Luftaufnahme 
deutlich, für die Zapf mit dem 
Hubschrauber über das Gebiet 
geflogen ist. Im Vordergrund ist 
der Lokschuppen in Aumühle zu 
erkennen, dahinter erstreckt sich 
der riesige Sachsenwald.

Autor Michael Seufert hat viel 
recherchiert und bei Begegnungen 
mit Menschen entlang der Bille 
spannende Geschichten zusam-
mengetragen.

Beteiligt an diesem Projekt 
waren auch die Schlossfreun-
de, die das Buch mit 2000 Euro 

unterstützen. »Es ist ein kleines 
literarisches Kunstwerk«, schwärmt 
Helmut Busch aus dem Vorstand 
der Schlossfreunde. Er freut sich, 
dass auf dem Titelbild das einzige 
Schloss an der Bille abgebildet ist: 
Schloss Reinbek. Auch Reinbeks 

Kulturchefin Elke Güldenstein ist 
begeistert. »Immer mehr Men-
schen entdecken, wie schön die 
Region ist und dieses Buch ist 
dafür genau die richtige Lektüre.«

� Stephanie Rutke

Reinbek – Der Fotograf Michael Zapf und der 
Autor Michael Seufert haben gemeinsam ein 
Buch gestaltet und geschrieben: »Die Bille – 
eine unbekannte Schöne«. Entstanden ist eine 
Mischung aus Bilderbuch, Geschichtsbuch und 
Lexikon.

Auf 224 Seiten und mit 180 aktuellen und 
historischen Fotos stellen sie den kleinen Fluss 
vor, der vielen nicht wirklich bekannt ist, obwohl 
er eine spannende Geschichte hat und zu Ent-
deckungsreisen einlädt.

»Vor anderthalb Jahren hätte ich mir nicht 
vorstellen können, dass wir innerhalb von zwei 
Jahren gleich zwei Bücher über die Bille heraus-
bringen«, erklärt der Verleger Gerhart Richter. 
Zusammen mit seiner Frau Marita Ellert leitet er 
den Verlag »Ellert und Richter«. Im vergangenen 
Jahr erschien »Die Bille. Was sonst«, ein kleiner 
Reiseführer mit Touren entlang der Bille, der gut 
ankommt. Die zweite Auflage ist gerade erschie-
nen. Jetzt gibt es das neue Buch, ein umfangrei-
ches Werk, dass zum Schmökern und Entdecken 
einlädt.

»Mit Michael Zapf und Michael Seufert haben 
wir ein echtes Dreamteam als Fotograf und Autor 
gefunden«, freut sich Verlegerin Ellert. Die Idee 
zu dem Buch hatte Michael Zapf. Er ist seit rund 
40 Jahren als Fotograf unterwegs. Geboren in 
Hamburg kennt er die Bille und die Umgebung 

Der Fotograf Michael Zapf (.l) und der Autor Michael Seufert blättern 
gemeinsam mit Helmut Busch (Mitte), Vorstand der Schlossfreunde, im 
neuen Buch über die Bille.
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Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung	 • Kamerainspektion
• Rohrortung	 • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung	 • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst
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LeseZeichen  
Herbst-/Winterlesung in Glinde
Glinde – Am Donnerstag, 8. Dezember, 19 Uhr 
(Einlass: 18.45) laden Dr. Marlies Lehmann und 
Karl-Heinz Klemann zur Lesung in der Glinder 
Stadtbücherei, Markt 2. Die Beiden setzen dabei 
ihre ganz persönlichen »LeseZeichen« und lesen 
aus ausgewählten Neuerwerbungen der Belletris-
tik. Der Eintritt ist frei.

Seniorennachmittag der  
Kirchengemeinde Wentorf
Wentorf – Am Mittwoch, 21. Dezember, von 
15 bis 17 Uhr, findet der Seniorennachmittag im 
Waldweg 1 in Wentorf statt. Mit dabei sind die 
Morgensinger mit Gesang und Geschichten unter 
der Leitung von Frau Balster.

Eine Anmeldung im Kirchenbüro unter  040- 
7202425 ist unbedingt erforderlich. Auch ein 
Fahrdienst kann unter dieser Nummer bestellt 
werden.  Das Team des Seniorennachmittages 
erwartet Sie an festlichen Tischen zu Kaffee und 
Torte.

Seniorenfrühstück
Wohltorf – Das Wohltorfer Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) lädt wieder ein zum Seniorenfrühstück 
ins Thies‘sche Haus, Alte Allee 1, am Mittwoch, 
7. Dezember 2022, 9.30 bis 11 Uhr. Anmeldung 
erbeten bei Frau Rustenbach ( 04104-7401)
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DRK-Nachwuchsgruppen suchen  
weitere Jugendleiter
Wentorf – Das Jugendrotkreuz braucht Ver-
stärkung: Für die Treffen der zwei Nachwuchs-
gruppen im Vereinsheim des DRK Wentorf am 
Südring sucht das Deutsche Rote Kreuz noch 
Jugendgruppenleiter, die einmal wöchentlich für 

etwa eineinhalb Stunden 
im Einsatz sind. Sie brin-
gen Sechs- bis Zwölfjäh-
rigen montags ab 15.30 
Uhr beziehungsweise 
Zwölf- bis 16-Jährigen 
donnerstags ab 18 Uhr 
die Aktivitäten des DRK 
auf spielerische Weise in-
novativ, spannend und in-

teressant nahe. »Es werden auch Alltagssituatio-
nen etwa beim Spaziergang im Wald spielerisch 
nachgestellt oder mal Kekse gebacken«, erläutert 
Vorstandsmitglied Stefanie Heße (Foto).

Wer mindestens 16 Jahre alt ist und Lust hat, 
sich als Jugendgruppenleiter zu engagieren, 
bekommt die erforderliche Juleica-Ausbildung 
kostenlos beim DRK und kann für den einwö-
chigen Kursus beim Arbeitgeber Bildungsurlaub 
beantragen. Übrigens, bei Bewerbungen für die 
berufliche Zukunft macht sich ein entsprechen-
der ehrenamtlicher Einsatz auch nicht schlecht, 
wie Stefanie Heße weiß. Nähere Auskünfte 
erteilt sie gern unter  0173-7367222.

� Christa Möller

FO
TO

: C
H

RI
ST

A
 M

Ö
LL

ER

Erfolgreiche Mathe Olympioniken
Neuschönningstedt – Bei der 
62. Mathematik-Olympiade der 
Grundschule machten die Schüler-
innen und Schüler der Gertrud-Le-
ge-Schule auf sich aufmerksam. 
Bei der kürzlich ausgetragenen 
Regionalrunde im Gymnasium 
Trittau qualifizierten sich sogleich 
vier Schüler der Schule für die Lan-
desrunde. Eine beachtliche Anzahl, 
denn insgesamt dürfen 16 Kinder 
aus der Region zur Landesrunde 
gemeldet werden. 

Bei der Regionalrunde trafen 
sich weit über 100 Kinder und 
stellten sich den Denkaufgaben. 
Die Gertrud-Lege-Schule wurde 
durch ihre Schulsiegerinnen und 
Schulsieger Janna (3d), Tristan 
(3d), Vincent (3a), Matteo (3c), 
Sine (4c), Theo (4c), Mads (4d) 
und Paul (4d) vertreten. 

Alle Kinder zeigten großartige 
Ergebnisse und hatten viel Freude 
beim Knobeln.

Bei der Preisverleihung stieg die 

Spannung enorm und es wurde 
ordentlich Beifall geleistet. 

Unter den Viertklässlern er-
zielte Paul den 2. Platz und sein 
Klassenkamerad, Mads, wurde 
Dritter. Auch bei den Drittklässlern 
war man erfolgreich. Vincent und 
Matteo sicherten sich jeweils den 

3. Platz.
Somit geht es Anfang des Jahres 

an die Universität Lübeck, um sich 
dort im Landesvergleich zu mes-
sen. Die Freude über die Ehren-
gaben war natürlich groß. Es gab 
tolle Präsente für alle Teilnehmer-
innen und Teilnehmer.
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Bergedorfer Kinderchor mit eigenem Song
Auftritt beim Bergedorfer Advent und Studioaufnahme
Der Bergedorfer Kinderchor be-
reitet sich wöchentlich im Kinder-
kulturhaus am Lohbrügger Markt 
auf seinen Weihnachtsauftritt im 
Rahmen des Bergedorfer Advents 
vor. Ab 1. Dezember gibt es täglich 
ab 18 Uhr in der Kirche Petri & 
Pauli, Bergedorfer Schloßstraße 2, 
ein etwa halbstündiges Programm 
mit wechselnden Akteuren. Der 
Bergedorfer Kinderchor ist am 
Dienstag, 13. Dezember dran 
und präsentiert sein Programm 
»Weihnachtszeit, schöne Zeit ...« 
mit Liedern zum Zuhören und 
Mitsingen. Im Rahmen dieses Auf-
tritts wird auch erstmals der neue 
Chorsong »Hej, hallo, willkommen 
hier ..« zu hören sein, den Chor-
leiter und Kindermusiker Oliver 
Ehmsen seinem Chor auf den Leib 
geschrieben hat. »Wir haben im 
November das Kinderkulturhaus 

für einen Nachmittag in ein mobiles 
Aufnahmestudio verwandelt«, 
so Ehmsen, »und den Song für 
eine Grundschul-Musik-Zeitschrift 
aufgenommen.« Die Gesangsauf-
nahmen werden nun gerade in 
einem Tonstudio bei Berlin mit den 
Instrumenten zusammengemischt. 
Der fertige Song erscheint dann im 

Februar 2023 auf Tonträger als Er-
gänzung zur Zeitschrift. Damit kann 
das Lied auch von anderen (Schul-)
Chören nachgesungen werden und 
später vielleicht sogar als Opener 
bei eigenen Auftritten genutzt 
werden. Mehr: www.bergedorfer-
kinderchor.de
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Weihnachtsbasteln für Kinder 
und Jugendliche
Wentorf – Eltern, Großeltern und Freunde 
freuen sich über Selbstgebasteltes für das Weih-
nachtsfest. Die Kirchengemeinde der Martin 
Luther-Kirche lädt Kinder und Jugendliche ein 
zum Weihnachtsbasteln. Kinder von 6 - 10 
Jahren treffen sich donnerstags (8. und 15.12. 
jeweils von 16 – 17.30 Uhr, im Jugendhaus 
MaBu, Am Burgberg 4a. Kostenbeitrag € 4,- (für 
beide Termine zusammen). Kinder von 10 - 12 
Jahren treffen sich dienstags am 6. und 13.12. 
von 16 – 18 Uhr ebenfalls in der MaBu Am Burg-
berg 4a. Kostenbeitrag € 4,- (für beide Termine 
zusammen). 

Anmeldung im Kirchenbüro:  040-7202425 
oder eMail buero@kirche-wentorf.de 

Auch für Jugendliche ab 13 hat die ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Wentorf Bastelabende geplant: 
Am 5.12. werden Christbaumkugeln gestaltet für 
den Weihnachtsbaum! Dieses Treffen findet in 
der Arche im Kirchweg 4 in Börnsen statt. Am 
12.12. geht es um die handwerkliche Verschö-
nerung von Holzbrettern, in die Brandmalerei- 
Motive eingebrannt werden. Treffpunkt ist in der 
Wentorfer MaBu, Am Burgberg 4a. Pro Treffen 
wird ein Kostenbeitrag von € 3,- erhoben. An-
meldung an: jugendarbeit@kirchehohenhorn.de 
oder buero@kirche-wentorf.de

Sönke-Nissen-Gemeinschaftsschu-
le informiert Eltern der 4. Klassen
Glinde – Den Anfang macht ein Informations-
abend am 26.1.2023, 17.30 Uhr, im Forum des 
Schulzentrums, Oher Weg 24, um die Arbeit der 
Schule sowie Schulleitung, Lehrkräfte, Schülerin-
nen und Schüler und den Schulelternbeirat näher 
kennenzulernen.

Schnuppertage für Kinder: Mi. 8.2.2023 und 
Do. 9.2.2023 vormittags. Anmeldung im Sekreta-
riat erforderlich, an diesen Tagen können Kinder 
von der 2. Stunde (8.40 Uhr) bis zur 4. Stunde 
(11.15 Uhr) eine 5. Klasse kennenlernen, Fächer 
und Fachräume erkunden.

Beratungsgespräch: Do. 9.2.2023 nachmit-
tags. Anmeldung im Sekretariat erforderlich.

Anmeldezeitraum für die neuen 5. Klassen: 
20.2.-1.3.2023, Mo.-Do. 8-14.30 Uhr, Fr. 8-13.30 
Uhr.  Mehr: www.soenke-nissen-schule.de

Wentorf – Der Tag der offenen Tür 
der Gemeinschaftsschule Wentorf 
für Eltern und Viertklässler wird in 
diesem Jahr wieder in digitalem 
Format am 9.12. in der Zeit von 15 
bis 18 Uhr ausgerichtet. Ab 15 Uhr 
können interessierte Besucher in 
den Konferenzräumen (K 1-11) Ein-
blicke in die Schule erhalten. Was 
ist zu erwarten?

Schüler und Eltern können 
virtuell in Klassenräume eintreten, 
Eindrücke gewinnen, direkt mit 
den Fachkollegen vor Ort über 
Unterricht (Inhalte, Organisation, 
Gestaltung, Methoden) sprechen. 
Lehrkräfte der Mathematikfach-
schaft führen Interessierte durch die 
»Mathe-Erlebniswelt«. Im »Lese-
Lern-Studio« können die Viertkläss-
ler und ihre Eltern einen Einblick 

in die Arbeit des Fachbereichs 
Deutsch erhalten.

In einem anderen Konferenzraum 
werden die Wahlpflichtkurse Sport, 
Gestalten und Technik vorgestellt. 
Außerdem wird es die Möglichkeit 
geben, Informationen zu ersten Er-
fahrungen mit dem jüngsten Schul-
entwicklungsprojekt, »Bilinguale-
Klasse«, zu erhalten. Die Chemie-, 
Biologie- und Physiklehrkräfte 
machen die Naturwissenschaften 
wieder unter »Dampf und Qualm« 
für die Viertklässler sichtbar.

Natürlich präsentieren sich die 
Schulsozialarbeiterin und die »OGS« 
wieder und stehen für den Aus-
tausch mit Eltern bereit, ebenso die 
Eltern- und Schülervertreter, die an 
diesem Nachmittag über ihre Arbeit 
und Erfahrungen sprechen und gern 

dazu Fragen beantworten.
Um 18 Uhr lädt die Schulleite-

rin die Eltern zum Informations-
abend in den »Inforaum« ein. Frau 
Junghans und ihr Team informieren 
online ab 18 Uhr über die Schul-
form, Abschluss-und Übergangs-
möglichkeiten und die notwendigen 
Voraussetzungen etc. Auch hier 
soll genügend Raum und Zeit für 
Fragen und Anliegen sein.

Selbstverständlich wird es für 
Interessierte zusätzlich die Möglich-
keit geben, individuelle Termine 
vor Ort, in Präsenz zu erhalten. Die 
Zugangslinks für die jeweiligen Kon-
ferenzräume werden rechtzeitig auf 
der Website www.gemeinschafts-
schule-wentorf.de zu finden sein.

Offene Tür an der Gemeinschaftsschule 



Ihr SpezIalISt für:

• ALARM UND SICHERHEIT
• SMARTHOME-SOLUTIONS
• DEZENTRALE WOHNRAUMLÜFTUNG
• ASSISTENZSYSTEME
• TELEFONANLAGEN
• COMPUTERWERKSTATT

MIT SICHERHEIT VERbUNDEN

Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir  

zuverlässige Austräger für 

 Reinbek Stadt,  
Krabbenkamp, 

Wentorf 
und Aumühle 

Sandtner Werbung GbR
Tel. 040 / 727 30 117

Wilhelm-Bergner-Straße 4
21509 Glinde
Tel. (040) 70 29 39 0
Mo. – Fr. 07.30 – 18.00 Uhr

Öffentliche PKW-Waschanlage
Tägliche Hauptuntersuchung
–
– Abgasuntersuchung
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Taxi - Peters
0173 / 478 27 47

Bei Druckfehlern keine Haftung · Abgaben nur 
in Haushaltsüblichen Mengen · Angebotspreise 
sind keine Lieferpreise · Preise in Euro
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Bei Druckfehlern keine Haftung · Abgaben nur 
in Haushaltsüblichen Mengen · Angebotspreise 
sind keine Lieferpreise · Preise in Euro

Lieferservice · Beratungsservice
Verleih von Gläsern / Zapfanlagen / Fassbier

Verleih von Bierzeltgarnituren
Kommissionsservice · Kostenlose Parkplätze

Passender Wein für jeden Stiefel
Weißburgunder Dr. Loosen 
Fein und mineralisch, trinkfreudig fruchtig, mit
zart animierender Säure und der typischen
Mineralität von Schieferlagen der Mosel.  10,50/Fl.
Riesling QbA Robert Weil 
Feine Frucht mit eleganter reifer Säure und
nachhaltigem Körper.  Anspruchsvoll  
und dennoch unkompliziert. 14,50/Fl.
Weißburgunder/Chardonnay Knipser 
Die Cuveé aus Chardonnay und Weißburgunder betont 
bewusst die Fruchgt der Burgunder-Sorten. Der Char-
donnay liefert dabei die Würze, der Weiß- 
burgunder steuert Kraft und Schmelz bei. 12,95/Fl.
Cabernet Sauvignon Franz Hahn  
Kraftvoller Rotwein mit typischen Duft nach grüner Pa-
prika und schwarzen Pfeffer. Am Gaumen kombiniert sich 
Cassis und Paprka mit den kräftigen  
wirkenden Holznoten nach Kaffee u. Karamell.  9,95/Fl.
Rosso di Montalcino DOC Cantina di 
Montalcino 
Körper- und strukturreicher Wein, von guter Intensität 
und beachtlicher Nachhaltigkeit.  Nuancen von  
Kakao, Kirschen und  Vanille, langer Abgang.   9,95/Fl.
Chateau Vieille Tour La Rose -  
St. Emillion AC 
Dicht strukturierte Frucht, weich u. samtig. Schöne 
Aromatik n. roten Beeren, leichte Brotnoten.  
Feine seidig-polierte Tanninstruktur.  13,50/Fl.
Syrah Land´s End 
Kräftige Aromatik von Schwarzkirsche, Trüffel, reifen 
Pflaumen u. schwarzem Pfeffer. Fein eingebunde Sandelholz-
note u. seidige Tannine mit Längen u. Finesse. 
 8,95/Fl.

Angebote gültig vom 5.12. – 17.12.22
GETRÄNKEMARKT

Reinbek · Bogenstraße 21–23  
Tel. 040 7224741 · Fax 040 7225064 
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8-18 · Fr. 8-18.30 · Sa. 8-14 Uhr

Weihnachts-
Wein-Aktion

Auf unser  
gesamtes 

Wein- 
Sortiment 
geben wir  

beim Kauf von  
6 Flaschen  
einer Sorte  

die 7. Flasche  
gratis!

Große Auswahl 
an Weihnachts- 

süßigkeiten  
von Niederegger, 
Lindt, Heilemann, 

Lühders und 
Gartmann

Große Auswahl 
an Weihnachts- 

süßigkeiten  
von Niederegger, 
Lindt, Heilemann, 

Lühders und 
Gartmann

665050

6/0,7Ltr.+2,40Pf. 1Ltr.1,52

Lütauer Apfelsaft 
klar + trüb

445050

12/0,7Ltr.+3,30Pf. 1Ltr.0,54

Bismarck Mineralwasser  
+ medium + ohne Kohlensäure

16169595

24/0,33Ltr.+3,42Pf. 1Ltr.2,14

Budweiser
Budvar

gefüllt, gebraten
mit 0,5 l Sauce
5 kg Frischgewicht 148,- €
             (Abholpreis 135,- €)
Giffey Partyservice

Rahlstedter Bahnhofstr. 58
Telefon: 040 / 677 40 81

22149 HH • www.giffey.de

Giffey Partyservice
Rahlstedter Bahnhofstr. 58  

Telefon: 040 / 677 40 81 
22149 HH • www.giffey.de

Puter to go
gefüllt, gebraten
mit 1,0 l Sauce 
6 kg Frischgewicht 161,- €
� (Abholpreis 148,- €)

Exkl. BUCHTIPP googlen
Moffenkind in Amsterdam

Herz-Jesu-kirche
Chorgemeinschaft Ohe lädt zum Adventskonzert
Reinbek – Am Sonntag, 11. Dezember, 18 Uhr, 
lädt die Chorgemeinschaft Ohe ein zur »Chormusik 
im Advent« in der kath. Herz-Jesu-Kirche, Niels-
Stensen-Weg 3. Außer Werken von J. S. Bach, 
W. C. Briegel, F. Mendelssohn und Hugo Distlers 

»Also hat Gott die Welt geliebt«, steht als besonde-
res Werk eine kleine Weihnachtskantate des früh-
barocken Komponisten Andreas Hammerschmidt 
(ca. 1611 – 1675) auf dem Programm. Dabei sind 2 
Violinen, Viola, Violoncello und Orgelpositiv neben 
Solo-Sopran und 4-stimmigen Chor besetzt, um 
die »jubelnde Freude über das Fest zu Gehör zu 
bringen«. Und natürlich gibt es Weihnachtslieder 
zum Mitsingen.

Ausführende sind die seit vielen Jahren mit 
dem Oher Chor musizierenden Instrumentalisten 
um den Geiger Thomas Hamborg (s. Foto) sowie 
Karen Haardt an der Orgel. Auch die Chorsolistin 
Sabrina Willner ist wieder dabei. Die Leitung hat 
Joachim Winkel.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. Das Tragen einer 
FFP2-Maske wird empfohlen.

Thomas Hamborg, Wolfram Hillenbrandt
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